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Ghicago, Samitag, den 3. Zuli 1915.—% 5 Uhr Ausgabe, 
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Neue deutſche Offenſive 


‘ Alien verloren in 8 


In den Argonnen 


Geht die Armee des deulſchen Kron— 
prinzen zum Angriff vor. 


Franzoſen haben ſtarke Verluſte 


(Geliefert bon der „Affoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 3. Juli. 1710 Gemeine und 25 Offiziere, adhitzchn Maidhinen- 
geihüse, vierzig Minenwerfer und eine Mitraillenje fielen, laut amtlichen | 
Berichts von geitern Abend, den Deutidien in den neueiten Kämpfen in den 
Argonnen in die Hände. 

„sm weitlichen Teil der Argonnen“, heit es in dem Bericht, „hat ein 
Teil des Aironprinzenheeres cinen Stübpunft im Sturmangriff genommen. 
Nordweitlih von Le Fonr de Paris gingen wir im Sturm auf drei Meilen 
langer Front 200 bis 300 Yards vor; der Angriff wurde von den württem- 
bergiichen Truppen ausgeführt. Die Verluite der Feinde waren bedeutend. 

„In. den Bogejen nahmen wir anf Hilgenfirit eine feindliche Stellung 
und madıten drei Offiziere und 149 Gemeine zu Gefangenen. Verjude des 
Feindes, die Stellung wieder zu erobern, waren erfolalos.“ 

Baris, 3. Juli. Das franzöftiche Kriegsamt gab heute folgenden offi- 
ziellen Bericht über militäriiche Bewegungen aus: „Der Kampf in den Ar- 
gonnen dauerte die ganze Nacht hindurd) mit derjelben Sartnädigfeit an. 
Wir behaupteten unjere Stellungen und fügten dem Feinde jchwere Ver- 
lufte zu. In der Gegend von Meteral wurden zwei neue Angriffe gegen 
unfere Stellungen bei Erete, öitlih von diejem Dorfe . belegen, zurid- 


an welder Kanonen jeglichen Kaliberts teilnahmen. Granaten, die in Ar- 
ra3 niederfielen, verurjacdhten mehrere Feuersbrünjte, dody gelang e8 die 
Hlammen unter Kontrolle zu bringen. Aranzöjtiihe Luftichiffer bombardir: 
ten erfolgreid) die Babngebäude in Challerange, Zarren und Langemard, 
ebenfallö mehrere deutiche Batterien bei Vimy und Beauraind,“ (Die bier 
genannten Orte find jünmtlid in Belgien, jedoch im Bejig der Deutichen.) 


r ‘ 

Die Taten der „U-Boote, 
London, 8, Suli. Der belatihe Dampfer „Boduognat“ ift von einem 
deutichen Tauchboot verjentt worden; die Mannschaft landete in FFalmouth, 
Das Schiff hatte 1441 Tonnengehalt, war 250 Fuß lang, jehs Sabre alt 
und Eigentum der Antwerpener Schiffahrtsgejellichaft. 

London, 3. Suli. Der britiihe Tampfer „Gadsby“, Tonnengehalt 
8,497, wurde heute von einem deutichen QTauchboot verienft. Er war am 
18. Juni von Sydney, N. B., nad europätichen Häfen abgefahren, Die 
Befatung wurde in Moville, Irland, gelandet. 

London, 3. Suli. Ein leeres Rettungsboot und ein anderes Boot, beide 
„Craigard“, Zeith, marfirt, wurden beute nach Penzance, England, ge- 
bradt. ES wird befürchtet, dal; der Damvfer „Uraigard“, 3,286 Tonnen 
Wafferverdrängung, der am 3. Juni von Galveiton umd aın 11. Sumi von 
Sabre abfuhr, ein Opfer deuticher Unterieeboote geworden it, obwohl wei- 
— —* nicht bekannt ſind, und die Mannſchaft bisher nicht gelandet 
wurde. 


England und das verbündete Haus Morgan. 


New York, 3. Juli. Verhandlungen ſind heute zwiſchen Beamten des 
britiſchen Schatzamts und einer Gruppe New Yorker Banken unter Leitung 
von 3. P. Morgan & Go. im Gange, um in dieſem Lande eine engliſche 
Kriegsanleihe von $100,000,000 unterzubringen. Ch fie ein Teil der aro- 
hen fünf Milliarden-Anleihe ift, it mod) nicht befannt, doc) joll jic zu fünf | 
Prozent verzinst werden, höher als jene Milliardenanleihe. Es heikt, daf 
die Anleihe auf 300 Millionen Dollars erhöht werden mag, wenn fie im 
amerifaniihen Publiftum ante Aufnahme findet; das britiihe Schatamt 
will im Auslande verfaufte Kriegsichuldicheine von der britiihen Ginfom- 
menjtener freimaden, da jie jonit feine Kanfliebhader in Amerika finden 
bürften. Der Ertrag des amerifanischen Darlehens joll zum Ankauf von! 
Kriegsmunition und Lebensmitteln in den Ver. Staaten verwendet werden. 


I 


Guter Wochenausweis der deutichen Reihsbanf 


Berlin, 1. Juli, über London, vom Zenfor zurüdgehalten. Der am) 
30. Suni erjtattete Wochenausweis der Reichsbant zeigt folgende Zunab-! 
men auf: Schat-, Banknoten und Induftriepaviere, 153,746,000 Mark: | 
Gold, 3,035,000 Mark; Diskonti, 697,636,000 Mark: Darlehen, 633,000 | 
Mark; Notenumlauf, 515,424,000 Marf; Einlagen, 185,152,000 Mark. 
Abgenommen haben die Schatnoten, um 858,000 Marf. 


Mexitaniſqhes. 
(Gelieferd bon der „Mioziirten Preife“.) 
San Antonio, Teras, 2, Juli. Der | 
Generalanwalt unter der Huertafchen 
Regierung in Merifo, Ricardo Gomez 


follte, über die Grenze nach Merito | 
zu aeben. 

MWajhington, 3, Juli. Der Bundes 
‚anwalt Camp in San Antonio bat | 
j ibom Generalanmwalt Gregory den Be- 
Roblo wurde bier heute von Bundes= | fehl erhalten, nach EI Pafo zu reifen, 
marjchällen verhaftet. Er mird be=| und die Bundesregierung. in allen! 
Ihulbigt, eine Verfhiwörung zu bes ihren Maßnahmen Huerta aegenüher | 
günftigen, die eine Verlegung Der |zu vertreten, der befchuldigt wird, eine 
Neutralitätögefege im Auge hat, Aus |Verfhwörung zu einer Revolution 
Berdem foll er auch mit Emilie Va3= | gegen eine befreundete Nation angezet= | 


Türken erneut ſiegreich. 


Die Siegesmeldungen der Engländer er— 
weiſen ſich als Schwindel. 


Italiener verluſtreich beſiegt. 


(Eeliefert don der „Aſſoziirten Vreſſe“.) 


Konſtantinopel 3. Juli. (Neber deutſche Funkenſtation nach London.) 


Die Zurüdweijung der britiihen Angriffe anf der Halbinjel Galipoli wird 
in einem heutigen offiziellen Bericht des türfiihen Ariegsamts befannt ge 
| geben: 


„Wiederholte Angriffe der Briten während der leuten drei Tage 
bei NAvi Burma und Seddul Bahr tuurden mit jdnveren Berluiten für den 
Feind zurüdgeichlanen. Die Briten wurden nad ihren uriprünglidhen Stel- 
lungen zurüdgetrieben.” 

Wien, 3. Juli. Vom italienischen Ariegsidhauplas beriditete der Gene- 


>> 
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ie 
treten wollen. 
dieien jind hente ichon Nitter des Gilernen Nirenzes. 


ralitab neitern Abend: Auf der Hochebene "Dabrado innen die Ntaliener 
geitern wiederholt zum Angriff vor und verindhten nad itundenlanger Ar- 
tillerievorbereitung zwiihen Sarcansiinn und und VBermigliano unjere 


| Stellungen zu ftürmen, aber ohne den geringſten Erfolg. Schwächliche An— 


ariife gegen unieren Brüdenkopf bei Hörz wurden abaewicien. linfere Trup- 
ven behaupten überall ihre Stellungen. Die Geſchüßkämpfe dauern an. 

VYondon, 3. Nuli,. Nichtamtlichen Berichten zufolge jollen die Italiener 
Tolmino, den Scylüfiel zum Nfonzotal, bejett baben, die Bereftigungen in 
der Ilmgegend ‚aber ncdy in den Händen der Delterreiher und der Kamıpi 
nod im Gang jein 

* I A . z : 
Italieniſche Flunkereien. 

Udine, 3. Juli. Hier eingelaufenen Berichten zufolge ſind große 
Mengen Flüchtlinge nach Trieſt und Görz geſtrömt, wo auch täglich mehr 
mals Züge mit verwundeten Oeſterreichern durchfahren. Die Nahrungs 
mittel für die bürgerliche Brot 
iſt ſchon nicht mehr zu haben, und die Stadtverwaltungen verteilen täglid) 
kleine Mengen Maismehl. Es mangelt an Vetroleum, und elektriſche Be— 
leuchtung iſt nach Dunkelwerden verboten. Zeitungen dürfen nicht erſchei 
nen, und nur Anſchlagebretter bringen amtliche Ankündigungen. 


Engliſcher Einfluß vernichtet. 
Berlin, 3. Juli. (Meber Sawville.) Unter den heutigen Mitteilungen 


Roren 5216 


entichwehr” übernimmt die militäriihe Vorbereitung jolder Männer jeden 
Taniende haben ihon anf diefe Weife ihre erite Ausbildung 


quez Gomez bor einem Jahre in einer 
revolutionären Bewegung verbunden 
geweien jein. 

Waſhington, 2. Juli. Im Staats: 
bepatiement lief aus Verafruz die 
Nachricht ein, dak in der Etadt Mexiko 
mehrere Zebensmittelläden geplündert 
wurden, troßdem fei e& nicht wahr, 
daß die ärmeren Klaffen tatfächlich 
hungern müßten. In Regierunasfrei- 


fen mwird eine mögliche Abichiebung | 


Quertad nad) Spanien beiprochen, doch 
mwurben beitimmte Pläne, mas mit ihm 
gefchehen foll, noch nicht erörtert. Die 
Gefellihaft vom Roten Kreuz hat an- 
gekündigt, daß Te ihre Tätigkeit in 
Merito, fall Tich die dortigen Ver- 
hältniffe nicht bald ändern, nicht aus- 
dehnen, und in der Stabt Merito viel- 
leicht ganz aufgeben würde. 

El Bao, Zeras, 3. Juli. Pafonal 
Orozeo, Huertas Vertrauenämann, 
ſcheint entflohen zu ſein, denn er be— 
findet ſich nicht mehr in ſeinem Hauſe, 
das von ſechs Männern bewacht wird. 
Die Behörden hoffen ihn jedoch einzu—⸗ 
fangen, falls er den Verſuch machen 


— zu haben. Gegenwärtig iſt man der Ueberſee-Nachrichtenagentur ſind folgende: In Berliner diplomatiſchen 
nicht geneigt, Hueria als einen uner- Kreiſen ſind Nachrichten eingetroffen, welche die frühere Mitteilung beſtäti- 
wünſchten Einwanderer auszuweiſen, gen, daß die neuen Anerbieten des Vierbundes an die rumäuiſche Regierung 
ſollte er aber nicht verurteilt werden, erfolglos geblieben ſind, weil dieſe von den deutſchen Verbündeten günſti— 
ſo würde man wahrſcheinlich die Ein- gere Zugeſtänduniſſe erwartet. 


wa gsgeſetze in Kraft treten laſ— de BR 
————————— Angebliches Serbenvordringen 


ſen. 
| Wafhinaton, 3. Juli. Das Staat3- Pondon, 3. Juli. Die Serben haben den albaniidhen Hafen Durazzo 
| Departement bat die verantwortlichen | bejekt. 
Behörden der verfchiedenen merifani — 
ſchen Parteien benachrichtigt, fie müh- | Beder wit Enthülungen machen. | 
‚ten die Verbindungen mit der Stadt | (Geliefert von der „Affoztirien Vrelſe.“) 
Merito und anderen abgejchloffenen]| New Dort, 3. Juli. Manton, ber 
Plätzen wiederherſtellen, ſo daß ihnen Anmwalt des ehemaligen Polizeileut 
Lebensmittel zugeführt werden können. nants Charles Becker, erklärte heute, 
Waſhington, 3. Juli. Der Konful| daß Beder, follte jeine Berufung ge- 
Silliman in Berafruz wurde verftän- |gen feine Verurteilung zum Tode me- 
diat, vom General Carranza zu ber= | genErmordbung de3 verarmten Glüds 
langen, die Benugung des Telegra=| jpielers Hermann NRofenthal, eines 
phendienfte® von ber Stadt Merito| Staatözeugen, vom Bunbesobergericht 
aus freizugeben, jo weit das in feinen | abgewiefen werben, ı bie Namen ber 
Kräften fteht. Zapata ift damit ein- | Männer enthüllen werde, mit denen er 
beritanden. Da3 Gtaatödepartement | $100,000 Blutgeld, das er von Spiel-|von Rainer und 20 Meilen füdlich 
möchte auch gern für ven Gefandten |höllen- und Vorbellbefigern erprekt| non hier, und ftürzte auf einen grade 
Brafilien® in Merito die Benutung | batte, teilen mußte. E3 find darunter | darunter paffirenden Frachtzug. Tote 
|der Aunfenftation in der deutjchen Ge- 
ſandtſchaft erwirken. 


beamte vor dem Schickſal zu bewahren, 
in gleicher Weiſe wie er von jener 
Bande als Werkzeug benützt zu wer— 
den. 
Bahnunglüd. 

(Seliefert bon ber „Affociirten Breffe*). 

Iacoma, Wafbh., 3. Juli. Der um 
8 Uhr heute Morgen von Tacoma nad 
Grays Harbor abgefahrene Zug ber 
Milmaute, St. Paul Eifenbahn 
brach dur einen Weberbau der Nor: 
ihern Pazifit Bahn, etwa 14, Meile 


Entfhluß gefaßt, um andere Poligei-' gebracht. Einzelheiten fehlen. 


hohe Polizeibeamte. Beder hat diefen und Verwundete werden nad Rainier | 


| Zu Des nationalen Feiertages we— 
\nen wird die „Abendpoft” am näditen 
Montan nicht ericheinen, 


I BP. Morgan angeihofien. 
Gin „Crank“ überfällt ihn auf feinem 
Landiis in 
| (Weltelert von ber 


Glencove. 
Aarnosrir::n Rreſſe“.) 

New York, 3. Inli. J. P. Mor- 
gan, Xeiter des Banfhanjes I. P. 
| Morgan & Co., tunrde heute Morgen 
um nenn Uhr auf feinem Landiik 
| Glencove, 2. J., von einem Dentid)- 
amerifaner, der ji) dort während der 
Nacıt veritedt gehalten Hatte, durd) 
einen Schuß verwundet; die Wunde 


ift, nadı Bericht der MWerzte, unge: | 


fãhrlich. 


Der Täter war um 8.53 heute Mor— 
gen nach Glen Cove gekommen, hatte 
auf dem Bahnhof einen kleinen Kraft— 
wagen gemietet und war nach dem 
A Landfig am Matinicod 


uf! Marſch, marſch, Hurrah!“ 


Alters, die ins Heer ein— 
erhalten und manche von 


Point gefahren. Auf ſein Läuten war 
ein Diener gekommen ‚dem er jagte, 
daß er ein alter Freund des Herrn 
Morgan ſei. Der Diener verweigerte 
ihm den Zutritt, der Fremde hatte ihm 
dann eınen Revolver gegen den Magen 
gehalten, nd der Diener war fchreiend 
zur Ecite geiprungen, imorauf der 
sremde auf das Haus zufgritt. Mor 
aan näherte fich zur gleichen Zeit von 
innen dem Gingang. Er fragte, was 
[08 jei, und erhielt einen Schuß in 
die Hüfte. 
gleih darauf traf ihn ein zweiter 
Schuß, nun aber übermältigte 
| Dienerfchaft den Täter, und Richter 
| Zunfter holte ihn im Kraftwagen nad 
r5. Holt zu beißen, ein Lehrer des 
Deutihen an der lniverfität Cor: 
neil und ein ameriionifcher Bürger zu 
fein. Er fam‘ von New York und 
hatte zwei Neifetafchen bei fih. Sn 
einec bderjelben befand fi genug | 
Nitrogiggerin, um das Morganice) 
Haus in die Luft zu jprengen. nm) 
feinen Iafchen hatte er einen zmeiten | 
Revolver. Er beitritt, daß er von Se: | 
mand zu dem Angriff aufgehegt wor: | 
den fei, er habe Morgan nicht ver⸗ 
wunden, fondern nur erfchreden mol=| 
fen. Hätte er ihn getötet und fein! 
eigenes Leben vermwirit, fo wäre ihm! 
das gleichgültig, denn er fünne ben! 
europäifchen Krieg nicht länger ertra=| 
Igen. Der zweite Schuß traf Morgan 
‚in die Brut, die Kugel verurfachte eine | 
Fleiſchwunde und durchſchlug auch den 
Iinten Arm, Der Täter ſagte An— 
fangs, er ſei ein chriſtlicher Herr und 
habe es für ſeine Pflicht gehalten, 
Morgan zu überreden, den Krieg zu! 
beendigen. 

Nah anderer Mitteilung Toll Holt| 
beide Waffen gegen Morgan abgefchof: | 
fen haben. Morgan ift der Finanz 
‚agent der englifchen Regierung in den 
2er. Staaten. 


Fortſetzuug auf der dritten Seite.) 


im We 
00 Leute an Gefangenen! 


Er fanf auf einen Stuhl, | 


bie | 


dem Gerichtsaebäude, wo er erklärte, | 


Die „Abendpoft” : 
veröffentlicht heute. 


+45 


Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang—Rr. 157 
ten! 


Sm Bolen und Galizien 


Werfen Madenfen und Linfingen die Auf: 
fen von Stellung zu Stellung. 


Ein Seegefecht in der SOftfee? 


(Seltefert don ber „Affostirten Prelie”.) 

Berlin, 3. Juli. (Funfendepeidhe über Sayville, Long Jeland.} 
 Militärjchriftiteller haben ausgerechnet, daf die Nujjen vom 2. Mai bis zum 
127. Juni 1,630 Offiziere and 520,000 Mann an Gefangenen an die Deut« 

ichen verloren haben. Auferdem tuurden von den Dentihen 300 Yeldge- 
ichüse, 770 Mafdiinengewehre und viel anderes Kriegsmaterial erobert. 

Wien, 3. Juli. Der Generalitab beridjtete geitern Abend wie folgt: 

„Nad; mehrtägigen blutigen Kämpfen find die Nufjen von der Armee 
Linfingen aus ftarfen Stellungen von Firlijow füdwärts entlang der Gnile 
Lipa, getworfen worden, ziehen ji} oftwärts zuriid und werden auf der gan« 
zen Front verfolgt. Sie hatten jdhiwere Verlujte; 7765 Mann wurden ge 
fangen und 18 Maſchinengeſchütze erbeutet. 

„Weiter nördlich dauern die Kämpfe an. Am Duieſter hat ſich nichts 
von Bedeutung ereignet. In Ruſſiſch-Polen, an Weichſel und Bug ſowie am 
Porr, am Brok und an der Wyßnica greiſen unſere Truppen die ſtarken 
feindlichen Streitkräfte beſtändig an. 

„Weſtlich der Weichſel wurden heute Nachmittag die feindlichen Stel— 
lungen nördlich von Tarlow angegriffen, während gleichzeitig auf anderen 
Punkten der Front die deutſchen Verbündeten auf Sturmweite herankamen. 
Am Abend waren die Stellungen in unſerem Beſitz und die Ruſſen überall 
in die Flucht geſchlagen. Auf der Verfolgung eroberten wir den Ort Jo— 
ſefow an der Weichſel. Auch aus den Stellungen ſüdöſtlich von Sienno wurde 
der Feind vertrieben und 700 Gefangene gemacht. 


London, 3. Juli. Im neueſten amtlichen Bericht gibt Rußland die 
Fortſetzung des ruſſiſchen Rückzuges vor den Heeren des Feldmarſchalls von 
Mackenſen in Südpolen zu. Die deutſchen Heere kommen von Tag zu Tag 
näher an Lublin heran. Schwere Kämpfe, augenſcheinlich zur Deckung des 
ruſſiſchen Rückzuges, ſind beſtändig im Gange. Die Ruſſen geben auch die 
Wahrheit der dentſchen Siege in Galizien und den Uebergang ſtarker deut— 
ſcher Truppenmaſſen über den Gnila Lipa zu. 


Seegefecht bei Gothland. 


London, 3. Juli. Zwiſchen der Oſtküſte der Inſel Gothland und dem 
Hafen Mitau, Kurland, haben laut Depeſchen aus Stockholm und Kopenha— 
gen, vier ruſſiſche Kreuzer den deutſchen Minenleger Albatroß überraſcht. 
Dieſer lief, nachdem 21 ſeiner Leute getötet und 27 verwundet worden wa— 
ren, auf den Strand, als ihm kein anderer Ausweg blieb. Ein deutſches 
Torpedoboot ſoll mit „vielen Verwundeten“ in Kattdammersrick an der Oſt— 
küſte von Gothland eingetroffen ſein. Signale vom „Albatroß“ riefen ein 
deutſches Geſchwader herbei, welches die ruſſiſchen Schiffe nach einem Kampfe 
in die Flucht trieb. In dem Gefecht ſollen der „Kaiſer“, einer der neueſten 
deutſchen „Dreadnoughts“, und ein Schlachtſchiff der Wittelsbachklaſſe be— 
ſchädigt worden ſein, ſodaß ſie nach Kiel zurückkehren mußten. Wie groß die 
Verluſte der Gegner bei dieſem „ruſſiſchen Seeſieg“ waren, wird nicht be— 
richtet. Das Treffen iſt nach Petersburger Meldungen auf den gleichzeiti— 
gen Borjtoß der Deutſchen zu Waſſer und zn London gegen Windau zurüd« 
| zuführen. 

Stodholm, 3. Juli. Ein dentiches Geihwader hat Mindan bombar- 
| dirt und eine Menge Schiffe verjenft, darunter eine Anzahl ichwediiche. 
| et. Petersburg, 3. sul. Ueber das Seegefedht bei Gothland wird 
| amtlich berichtet: „Heute (2. Suli) Morgen trafen tin der Nähe des Leudht- 
\turme3 von Deltegarn an der Dftfüjte von Gothland ımfere Kreuzer im 
Nebel auf zwei feindliche leichte Kreuzer ıımd einige Torbedoboote und ver- 
| mwicelten fie in ein Gefecht. Im neun Uhr Morgens 309 ein jchtver befchädig- 
ter deuticher Kreuzer die Flagge ein und lief auf den Strand. Im zehn Uhr 
ſtieß unſer Geſchwader auf den Panzerkreuzer „Roon“, einen leichten Kreu— 
zer und ein Torpedoboot, und erneuerte die Schlacht. IIm 101% Uhr begann 
ſich der Feind in ſüdlicher Richtung zurückzugehen und wurde gleich darauf 
von einem weiteren leichten Kreuzer verſtärkt. Dieſes Schiff wurde von un— 
| jeren Krenzern angegriffen und floh. Im 11%, Uhr wurde die Verfolgung 
eingeitellt. Nach der Schlacht wurde under Gejchwader erfolalos von Taud- 
| booten angegriffen. Der umjeron Krenzern zugefiigte Schaden war böllig 
unbedeutend.“ 
| (Tieje Angaben jtehen in direftem Widerjpruch zur Daritellung Zon- 
|doner Korrejpondenten, wonach die rufliichen Krieasihiffe vor überlegener 
deutiher Scemadt nach halbtägiger Schlacht ich zuriicdziehen mußten. 
Den richtigen Sadjverhalt wird man erit dur die deutiche Darftellung er» 
fahren. — Red.) : 

Stodholm, 3. Sult. „Reuter“ weiß zu melden, da der jchwediiche Ga 
jandte in St. Petersburg beauftragt worden ift, gegen die Verlegung der 
ichmwediichen Neutralität dur das Schießen auf deutiche Kriegsichiife fei- 
tens rufjischer zu vortejtiren. Zchwedifche Torpedobootzeritörer haben den 
„Hlbatrog“ internirt. Der erite Yertnant des letteren und die anderen 
I gefallenen deutichen Seeleute jind auf dem sriedhof in Dejtgarns beftat- 
| tet, die Verwundeten, darumter zwei Yeutnants, nah dem Torf Nona in 
der Mitte der iniel gebracht worden; die übrigen lleberlebenden werden in- 
ternirt. Der „Mlbatroß“ hatte eine Bemanmung von 


I 


\ 


225 Köpfen. 
* —« di — 
„Unbeſtrittene Siege“ zur See. 

St. Petersburg, 3. Juli. Ein ruſſiſches Unterſeeboot hat, nach amtli— 
chem Bericht, im Schwarzen Meer in der Gegend von Kesken heute einen 
Dampfer von 2500 Tonnengehalt verſenkt, ein Segelſchiff von 1500 Ton— 
nengehalt in Brand geſchoſſen und ſchließlich auch einen kleinen Dampfer 
vernichtet; ſie waren mit Kohlen und Lebensmitteln beladen. Ein ankernder 
Dampfer und mehrere Kohlenbarken wurden beſchoſſen und in der Nähe 
der Einfahrt in den Bosporus ein bewaffneter Schuner und zwei andere 
Schiffe nach einem Kampf auf den Strand getrieben. 

London, 3. Juli. Ein britiſches Tiefboot hat am 26. Juni im Marma— 
rameer den mit Truppen gefüllten türkiſchen Transportdampfer Nr. 42 
verſenkt, wie die Exchange Telegraph Co. in Athen meldet. 


Das Wetter. Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
Klar und wärmer der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter— 
amtes von geſtern Nachmittag 3 66* an: 
3 Uor Nadım......7 > Ur MorgaenS.. ..62 
Nadm......1 3 Über Morgens.. „Gl 
RNabm......70 4 Ubr Morgens... 
re Ubends. ... ö > Morgens. ...Di 
Abends : Morgens. ...DB 
Morgens... „62 
Miorgend. ...6 
Morgens... . 
Uhr Boem...0.7 
Ude Bor. .....72 
uge Mittags. ....69 


Ebicano und Imgegend: 
beute Abend, morgen unbeitändig, aber im Wil 
gemeinen Tlar. Mäßig ftarler Ziidweitwind, 

llinois: Unbeitändig, aber im Mllgemeinen 
IHlar beute Abend und morgen. Heute Abend 
wärmer, 

Wisfonfin: Teilmeiie bewöllt beute Abend umd 
morgen; : im mördliben Zeil wabricheinlidh | ? 
Regenfhauer. Heute Abend wärmer, im mörd« | ° 
lihen und weftliben Zeil morgen lühler, 

Connenuntergang, beute: 7:29 

Sonnenaufgang, morgen: 4:20. 

Mondbaufgang: Heute Abend 11:05, 


Abends.....65 
Uber Mitterm’ht 65 
Uhr Morgens. ...64 





| 


The Industrial Savings Bank 


2007 Blue Island Avenue. 
Ueber 24 Jahre im Geihäit. 


Diefe fichere, zuverläffige Bank heift jeden Einleger willtommen 
und it immer bereit, Eure Gefchichte zu hiren und beiten Rat zu er- 
teilen. Bringt Eure Erjparnifje nad) einer Bank, wo Ihr Euch heimisch 
fühlt. Wir jprehen Eure Sprache. 


3% Zinfen gewährt auf Spareinlagen 


Auf Kontos, die am oder vor dem 15. des Monats eröffnet werden, 
- gewähren wir Zinfen vom 1. des Monats an. 


Offen Samitag Abends von 6 bis 8. 


> Eröffnet ein Sparkonto heute 
Ihr könnt ein Sparkonto anfangen mit $1.00 
—— 


rg $1,850,000 — Gegründet 1855. 


Spar-Einlagen, welche vor dem 14. Juli 
gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Juli an. 
Erdfinet Ener Banf: Konto in der 
alien zuverläfligen Staats: Bant 


| „Nichts mehr zu machen.” | 
EBAUM N & TRUST | Pot” Wal bar General berbor. | 
soNS COMPANY | Ginette, mit dem Gehilfen ein wenig 


Südost-Ecke La Salle und Madison Sir. 
Ans allen Teilen Chicagos bequem zu erreichen. 


3Pro;. Zinjen auf Spar: Einlagen 
Dffen Montag Abend bis 8 Uhr 


midolria 


Official Publication. 


Dericht Über den Stand der 


'South-West Trust 
& Savings Bank 


in Chicago, Staat Illinois, dor dem Gefchälts 
‚ beainn am 24, Juni 1915, wie er dem Auditor 
\of Public Accounts ded Staatö Jllinois dor 
gelegt wurde, nah Porfchrift de3 Gejeges. 


Beſtände. 


Semetac bie ꝰ Aberuc. 
SONNTAG 
von 10 bis 12 Uhr, 


Deutsches Bank- und 


— 
SAY NCS Me 
n El allen Teilen der Welt | 


Niien M ‚Donnerstag | 
“ 


j «u den billigsten Preisen, 

EINZUG v. GELDERN 

in Deutschland, Öst.- 
u Ungarn etc. zu den 

Lues Ar koulantesten Bedin-. | 


v gungen | 1. Darleben: 
GELDSENDUNGEN | 


elgentum „oascnn. 
Darichen auf Bert: 
nach papier? 
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 
und allen übrigen Teilen Europas unter vollster 
Garantie 


Andere Dariehen und 
Dislontsb ooocnu.c.. 

Kronen 100 heute $16.00 

Mark 100 heute $21.30 


..$220,428.31 


86,247.88 
01.25 


Gountd- und 
Munisipal = Bonds 95,400.00 

Rublic Service Tor 

poration = 

Undere Bonds 
Sicherheiten ........ 

Altien don Horpora 
tionen 

. Berihiedene Beltände: 

Möbel u, Einrichfung 


59,000.00 


75,100.00 


18,792.33 


EEE 
;, Baar an Hand: 

GCourantzcld ouesee. 

Goldmünze 

Silbermünge.... 

Scheidemünzen 
7. Andere Baarbeſtände: 

sn Ginkalliren be 

Re 0,779.13 9,778 


5. Bällig don Banken: 


Geſammtbeſtände. ..54036,120. 73 
Berbindlichkeiten. 
Einbezahlics Altien 
Ueberſchuß Fond.... 
3. Unverteilte Rrofite... 29,178,10 
Abazügl, lauf. Sinien, 


$200.000.00 
20.000,00 


2. Veberzogen 
| 3. Anlagen: 
Stauls⸗, 
Portofrei ins Haus. 
Bei Summen, ebenso Clubs und Verei- 
nen machen wir stark reduzierte Vorzugspreise. | 
ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 
CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 
SAFE DEPOSIT VAULTS 
100 Mark 5°0.ige Deutsche Kriegs- 
anlei $22.05 
ar 5 1l2 %o.ige Oesterreichische $15.50 
100 — 6°0.ige Ungarische 5 | 
Kriegsanleihe $15.50 
Orders effektuirt hierauf, und Information über diese 
Staatspapiere, wie üder alle österr.-ungar u. deutschen 
Bank- u. Industrie-Wertpapicre gratis und franko erteilt. | 
Erstelassige Hypotheken u. Real Estate Bonds | 
5140, bis 60, | 
Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- 
machten u. Documente aller Art billigst besorgt. 
COMMERCIAL 
STAT AND SAVINGS BAN K Busgaben und be 
. ablter Stceuern.... 
1935 Milwaukee Ave. ee 
il3fafo* | Zeit-gertifilate ...... 115,5 
Spareinlagen, Kıimdi 
„Pens —— 284,6 
K 2 , ev er ee 
tiegsanleihe 
x ö 5 > Fallig an Basten: iäts 
2 ® a * —— = 
nbezabite Dividondcı 
„Wiener Bankverein“ * 


1 lt 
Boltipartaffen -» Fonds 


,380,S0 


Geiammt-Verbindlichfeiten $086,120.7 


> .. ‚is in 
eld end l I ai Ih, Auanfe I. Schoenede, Kaflirer der South. 
° weit Trui & Savings Pant, bezeuge ri 


unter Eid, dab obige Angaben richtig find nad 


unter meiner Garantie. Portofrei in? Haus, | Meinem beiten Willen id Gewiffen. 


* 


Nimm Gin das heifige 


$627,721.11 | 


‚das andere Zimmer. 


ı: zeigte ihm jenes Bild in der Ede. 


Zum billigiten Tagesturs, 


7 | Unterfärieben und 
Eröfchaftsfaden, Vollmariten = SW: 


Sonntags viicn von 9 bis 12 Uhr, 


K. W. KEMPF 


120 N. LaSalie Str. 


6in*k | 


— — — — — 


Velördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 


land, Deiterreib, Ungarn u. Rubland, umter 

vollfter Garantie, billiner als irgendwo! 

Nirgends Tönnt Zhr beifer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffsfarten | san 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art | 


werden billig und fachveritändia verjertiat. | 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröhte dentichungariiche Agentur in Chicago, | 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te Loomis 


Dffen 8 Morgens bi3 8 Abds. Conntags 9—1, | 
8in* 


Kräuter - Bampfbäder 


Baden jcit 36 Jahren tanienden Leidenden an 


” - | 
Gicht, Rheumatismus Grippe 
Nerven-, Nieren-, Herz, Lungen-, Leber, Bla- 
jen- and Unterleibsieiden, Waileriumt, Hämor- 
rhoiden, VeitStanz, Magenlcivden, Zudertrant. 
heit, aller Art Frauentranfheiten ihre dolle Ge- | 
fundbeit gegeben. Zeugniffe Gcheilter vorban: | 
ben. PBlat jtet3 geöffnet. NAusfunft frei, 

Erite Chicagoer 


Bräuterdampf = Badeanftalt 


B15 'Genter Str., nabe Elarl Eitr. u. Lincoln Av, 
. Geniner, Eigentümer. Tel. Lincoln 2881. 


26,27,301n3,4,7it | 


Sertig gemifchte Farbe für innen und außen, 
& 


ı\NoE Floor Barnifb, rote PRüchfe, jeyt..... 


Geld ſendungen | 


Ananit 3. Echoenede, Raflirer. 
Cool Counth. 
befhiworen bor 


Staat Illnois 


mir am 


Andrew 9. Wolsti, öffentl. Notar 


en 


Auf Grund neuer, mit den 
NRegierungsbanien in Nur 


. barıngen iit das Wuilian- 

> American Burcau in der 
Sage, Geld nah Nukland 
nah nicdrignitem Sturs zu 
fenden umd die Geldfiendung 
in allen Städten und Dör 
ern Ruhlands im möglich 
Türzeiter Zeit zuzuſtellen. 


Russian - American 


Burean 


Bureau: 160 0.5. Ave. 

Filiale: 705 ®. 12. Straüe 

Ghicano, U. 
a” 


Speziell für 10 Tage; 


Dad: und Stalliarde, ipeziell, Gallone.... 80c 
Preis $1.35, ick 
Subbodenfarbe, al 
Preis $1.35, jckt { 


‚ou 

1 

Sullivan Floor Barnifb, reaul.$2,.25, jebt.. 1,85 
2.25 

2.48 


sloorene, arüne Büchſe, jeßt............ 

IZapeten, die Rolle aufwärts bon..ee..un... 

Deutſche import, „Holtzimel“ Tapeten, — 

30 Zoll breit, jekt, 1 

Kauft jekt und benupt die Borteile diefer 
niedrigen Preiſe. 


2.48 


‚Atlantic Wall Paper Go. 


1538 Milwaukee Ave. 
nahe Robeh Str, Telephben Humboldt zu 
amo 


WER Geld zu verleihen £, STRASSBURGER, Optiter, 


auf Grundeigentum zu den 
günitigften Bedingungen. 


Borzüglidie erfie Hypotheken | 


as 5% und 6% Zinien ftet3 an Hand, | 


A. Holinger & Co. (in.), 


Lumber Erhange Bidg., 11 &, LaCalie Str. 
Zeleppon Randoiph 1181. olsmifamie* | 


2630 Lincoln Ave. 


unterfudt Eure Augen 
frei und yabt Euch 
NAugengläler und Vril 
len au, mit den neue 
ſten „Ever⸗Loct“ Geitel⸗ 
len (ohne Schrauben); 
daher feine loderen 


mebt. Auch Sonntaaa „abe: 


2 P 2 — ſprang auf. 
eipenden. Slager hatte er ſeine Tochter vom Boden ge⸗ 
oe ben —E hopen und hielt ſie wie ein Kind in 


Roman bon Rarl AUuguft Rind, 
Co Gretiblein & Co, ® m, 6, ©. 
weh ud 1915, ' ” ® 


Und ed mag am beutidben Befen 
Einmal nod die Welt genefen. 
Emanucl Geibel. 


(43. Yortfegung und Schluß.) 

Ginette wandte fich fchnell mieder 
‚dem Kranten zu. Auf dem Rand bes 
| »eldbettes fihend, halb über ihn ge- 
beugt, bielt fie wieder feine Hand in 
der ihren und fchaute in die bleichen 
Züge. Das Zuden um den Mund 
| hatte aufgehört. 

Sie neigte fi tiefer zu ihm hinab. 

„Seliebter!” flüfterte fie in deutjcher 
Sprade... „Ih bin ed, Deine Gi- 
nette... fennft Du mich nicht?“ 

Da hoben fi mühfam die Liber ein 
wenig. Ein Blid fam unter ihnen 
berbor.... 

Aus Ginettes Bruft rang fi ein 
Laut wie der unterbrüdte YJubeljchrei 
einer befreiten Seele. Annig legte fie 
ihre Hände um feine Wangen und 
'fentte ihre Lippen: fanft auf jeinen 
Mund... — 
| Der Arzt fehrte mit einem Gehilfen 


'zurüd. Beide trugen fie weiße Schüf-| 


feln, Tücher und Anftrumente, 

An freudiger Haft entblößte Ginette 
ihren gefunden Arm. Der Urzt nahm 
des Stranten Puls. 

Aber da veränderte fich etwas in fei- 
ner Miene. Er jchüttelte ein klein 
wenig den Kopf und legte die Hand 
des Kranten mit einer faft feierlichen 
Behutjamteit auf die Dede zurüd. 


Dann trat er neben Yontenay... 


abfeits "ftehend, hörte e3 nicht. Gie 
fab nur den auf fie gerichteten Blid der 
beiden Männer — und wußte alles. — 
Ihre Geftalt wantte ein wenig. Die 
Schritte, die fie vom Lager des Toten 
trennten, tat fie wie ein Menjch, dem 
die Sinne fhmwinden wollen. Aber fie 
erreichte das Bett und lieh fich nieder, 


im jtarren Blid den Verzweiflungs— 


fampf mit dem Gedanten an das ln 
faßbare, das Entjehliche, das nicht 
wahr fein durfte... 
| Nach einer Weile war’3 dann, als 
|ob das gequälte Leben in diefem Blid 
lanaiam erlojch. Ihr Oberförper jentte 
fih auf den Toten, ihre Arme um: 
Schlangen ihn. Co rubte fie, Wange 
an Wange mit ihm, und meinte... 
Srell glühten draußen die Blike 
auf. Wie Schuß auf Schuß eines 
Totenſaluts dröhnten die Donner: 
Ihläge. Die Kranten, die draußen 
den -totbringenden Donner der Ge 
ſchühe mit kalter Ruhe anzuhören ge- 
lernt, blidten mit anagfterfüllten 
|Augen... 
Der General ftand mit tief auf die 
Bruſt geſenttem Kopf nicht weit bon 
feiner Todter. Er fah nicht den 


Toten — nur fein Kind und,fein Leid, | 


Und als fühle fie diefen liebenden 
Blid, wandte fie lanafam den Kopf 
nad ihm um, 

Da rih fie jähb etmaß von ihrem 


2.33! Toten weg, zu dem alten Manne bin- 


über, dem Water, dem einzigen Men- 
fchen, der ihr noch Iebte. Ungeftüm 
war fie aufgefprungen und warf fid 


an feine Brut. 


Sp führte der General fie jacht in 
Die Lampe über 
dem Tiih war im Verlöjchen. Aber 
der Blit erfüllte den Raum mit fait 
ununterbrochener Helle. Und in bem 
arellen arünen Schein zudte immer 
wieder das nämliche, unbemwegliche Bild 
des greilen Generals mit der blutigen 
Stirn, der fein Kind auf dem Schoß 
hielt... 

Der Mpdjutant trat mieber ein, 
marjchfertig. Gein Auge fuchte im 
Duntel den Boraefegten, und ein Blik 
Er 


ſprach noch nicht gleich. Nach einer 


‚Weile fragte er mit ſchonungsvoll ge 


dämpfter Stimme: 

„Haben Herr General noch Befehle? 
Ich habe Befehl von General 

Renault, mich bei Zagesanbrud; beim 

Diviſionsſtab zu melden.“ 

Vergebens wartete er auf die Ant— 
wort. Denn er hatte das Kopfſchüt— 
teln des Generals nicht ſehen lönnen. 
Lautlos entfernte er fih. Nur das 
leife Klirren der Sporen verriet den 
Schritt, mit dem der General in ber 
Ede feinen lehten Soldaten von fich 
gehen hörte. Eine fleine Weile darauf 
fam von draußen der eilige Hufichlag 
eines Pferdes auf dem Pflafter der 
Dorfitraße. — 

Die Blige begannen jeltener zu wer: 
den. Der Donner fam in dbumpf rol- 
enden Stößen nur noch in längeren 
Siwijchenräumen aus wachlender ferne. 
Bald klang es wie das Echo einer Ra 
nonade weit drüben hinter der Grenze. 

Aber da auf einmal jchien das Ge 
mwitter zurüdzufehren. Won Neuem 
bröhnte ein bumpfer Schlag, von 
neuem Rollen und Klirren der Treniter 
begleitet... dann ein ziveiter, ein 
britter... 

Sie langen no fern, und doch 
feltfam nah. Kein Blit erbellte dabei 
den finjteren Schulraum,... denn bie 
furzen, roten Blike, die ber jebem 
diefer Schläge drüben auf der walbi 
aen Höhe aufzudten, jah der General 
nicht. 

Als vermiffe in feiner Geifteöver 


lorenheit fein Auge den Feuerichein zu, 


den Donnerjchlägen, bob er unbemukt 
ben Kopf dem nädhiten SFenfter zu — 
da fprühte ein gelbes Licht um ihn auf, 
unter Eetäubendem Arad mit dem 
Klirren von Glas fprigte ein Wirr: 
wart von Irümmerftüden durch ben 
jäh wieder finfteren Raum, und bie 
beiden Menichen in ihm riß der harte 
Stoß einer unfihtbaren Kraft zu Bo 
den... Die erjte beutfcdhe Granate 
hatte ins Schulhaus eingeſchlagen. 

Schnell 


Salle Str. Chicago. 
pri)! 


bie 
Straße. — 


um das Dorf die gelbroten Lichtpuntte 


auf. Geihok auf Gefchoh barft dröß- 
nend auf der Strafe, in den Häufern | 


und Höfen, und aus dem Höllengetöfe 
frepirender Granaten, 
Mauern, fplitternder Bäume und Bal:' 
fen lobte bald der Brand zum langlam 
fi aufbellenden Himmel. 

Als dann kurz vor Sonnenaufgang 
Stechows Regiment heranſprengte, 
um die überlebenvden Refte der ver=| 
meintlich beichoffenen Divifion gefan- 
gen zu nehmen, da fanden fie nur einen 
qualmenden Xrümmerhaufen; fein 
menschliches Wefen, nicht einmal Zote 
— nur zwei: einen alten General und 
eine junge, fchöne Frau. hre Körper 
lagen, von einer Grunate zerrifien, 
übereinander auf der Girafe am 
Dorfeingang. — | 

Doch wie ein Wunder der aöttlichen 
Vorjehung jtand fat unverfehrt noch! 
das Schulhaus. Unverſehrt ruhten 
au die Schwerverwundeten in ihren 


Betten; zmwijchen ihnen faß der Arzt. | 


Er hatte, als alles aus diefer Hölle‘ 
flob, treu bei ihnen ausgehalten. 

Und bier fand Stehom auch den, 
den der Freiwillige Klaus nach feiner 
Rüdtehr am Waldrand vergebens ge: 
jucht hatte. Als dr Bertheims Leiche 
erblidie, eilte er auf fie zu, erfaßte die 
beiden Hände, jchüttelte fie und meinte 
ein paarmal kurz auf... fein Weinen, 
das faft wie ein Qachen Klang. | 

Er ging dann in den anftohenden, 
bon der erjten Oranate halb einge 
ftürzten Raum, fette fih an den Tifch, | 
auf dem noch General Sontenays Ba- 
piere unter der Waffe lagen, und 
ichrieb etwas auf eine Meldelarte. Die! 
gab er einer Ordonnanz. Es ’mwar eine 
Depeiche an Jia Berkheim. — 

Das Regiment bezog Bimal auf 
bem von Granaten zerwühlten Weide 
plan, wo no am Abend vorher die 
verfchwundene Divifion gelegen. Die) 
Bartouillen Hatten fie nicht mehr fin- 
den fönnen. | 

Zwei Tage fpäter traf der Train 
des Negimentd und bie Felbpoft ein.| 
Unter den Dienftbriefen befand fich ein 
folcher mit dem erften Eifernen Sreuz 
für dad Regiment. E35 war für den 
Kittmeifteg Graf Bertheim als Aus: 
zeichnung für den Patrouillenritt be 
ftimmt. Gleich beim Eintreffen feiner 
Meldung hatte der Kommandeur ihn 
für diefe Auszeichnung eingegeben. — 
Stechom heftete es dem Toten auf bie 
Brut. 

Und am nädften Tag langte nad 
beichwerlicher, ununterbrocener Fahrt 
das Automobil mit Iſa und dem fie 
auf dem fchmweren Wege begleitenden 
Baron Drefomw an, der nun fchon den! 
zweiten Sohn auf dem Feld der Ehre 
verloren hatte. 

Der Tote Icg jeht in einem rohen! 
Bretterfarg huf dem Zifch der leeren‘ 


Sculftube aufgebahrt. Die Leute fei-! 


ner Schmwabron hatten die Blumen! 


aus den vermwüjteten Dorfgärten um) 


den Sarg herum aufgeftellt. Zu fei-! 
nen beiden Seiten brannten Wach?= | 
ferzen in zinnernen LZeuchtern. Weber- 
refte auö den Trümmern der Dorf:| 
firche. | 

Stehow führte die Gräfin Berk: 
beim zu ihrem ioten Gatten. | 

Ruhig und ohne Tränen trat fie dem 
Carg gegenüber. Lange betrachtete jie 
ftumm die leblofen Züge, in denen mit 
dem Geheimniß deö Todes ein jeltjam 
beiterer ?Friede war, fajt ein Lächeln. | 

Dann löfte fie von feiner Hand be- 
butfam den Ring, das eine ber Glie-, 
der ber goldenen Kette, die ihr Leben 
mit all feinen Hoffnungen an das feine‘ 
geihloffeen. Sie job ihn auf ben 
finger unter den ihren, beuate id 
über das Antlitz des Toten, lüßte die 
weiße Stirn und ſchritt langſam hin— 
aus. Und jetzt perlten über die bleichen 
Wangen zwei Tränen... | 

Die Iotenfahrt in die deutfche Heiz) 
mat wurde noch auf den nämlichen' 
Nachmittag feitgeieht. r | 

In das auf dem Schulhof neben den 


Trümmern des Stallgebäudes jtebende 


Automobil hoben fechd Lnteroffiziere 
bon Bertheims Schwadbron den mit 
Blumen bededten Sarg. Bei ihm 
nahm fa, neben dem Wagenführer, | 
Baron Drefow Plap. | 

Stehow ftand mit den Offizieren! 
und einem Zua Mannfchaft in zei 
Öliedern vorn an der Straße. 1lnd 
als der Wagen fich in Bewegung jente, 
fommandirte er mit tränenerftidter 
Stimme dreimal: Feuer! Unter dem 
Totenfalut verließ der Wagen den Elei 
nen Hof. 

Do ala er lanafam um die Ede 
bes Tores auf die Straße hinausbog 
und die allein noch ftehende, weit flaf: 
fende Stollmauer entlanafuhr, da er: 
tönte ein burchbringendes, zorniges 


Miebern.... | 


Die D. St. Regie 
rung bat uns ge 


rade ein Copy: 


right auf unjern 
Dlan für jyitematijches 
Sparen gewährt. Unter 
diefem Plan ziehen Eure! 


Erfparnifie 6 Prozent 


Sinfen, halbjährlich gut: 


gefchrieben. Schreibt um 


‚Büchlein 0 WW. T. Mac 
'queen & Co. 10 S. $a 


den Armen. Co taftete er fih durh| Dı 
infternig nah der QZür zur! 


ftürzender 


|dem entblätterten Lebensbaum, mo die! 


verwaltung in allen ihren Zweigen bie 


"haupt feine Fahrhabe. Drei befannten 


Dur den Mauerfpalt fchimmerte 
aus dem Dunkel dahinter Hannibals 


Kopf. la, dicht am offenen Feniter 
| Noch eine Stunde lang, bis gegen | 
\Morgen, bligten auf der Höhe rings | 


bes Wagens fttend, hatte ihren Lieb- 
linz an feiner Stimme und der weißen | 
Bieh auf der Stirn fofort erkannt. | 
Sie befahl zu halten, und ftieg aus. | 

Nun ließ Stehom die Leute mit) 
Hade und Spaten die Trümmer der | 
Stallmauer auf der Hoffeite forträus 
men. Nach langer Arbeit wurde ber‘ 
Weg in den halb eingefallenen Stall | 
frei — da jtand, aufgeregt Icharrend 
und an der Kette zerrend, Hannibal, | 
noch gefattelt, neben der verendet in! 
ihrer Halfter hängenden Invaſion“, 
General Fontenays Rappſtute. 

Kaum fühlte er die Kette gelöſt, da 
war er auch mit einem Satz auf dem 
Hof. Und während er nun auf ſeinem 
Hals die Liebtoſungen der wiederge- 
fundenen Herrin fühlte, ließ er ein 
froh-zufriedenes, leiſes Wiehern hören, 
das wie ein zärtliches Lachen klang. 

Stechow verſprach für feine Befürbe- 
rung nach Altenberfom Sorge zu tra=| 
gen. Doc als der Wagen jet wieder! 
anfuhr, riß fih das Tier ungeftüm! 
[08 und jeßte mit ein paar langen | 
Sprüngen dem Wagen nad. Aber⸗ 
mal3 mußte gehalten werden. Nun] 


führten fie Hannibal hinter das Schuls| 


haus, dah er den Wagen nicht jehen 
follte. Doc beim Anlaufen des Mo- 
tor war der jtarfe Henaft wiederum | 


mit feiner Gewalt mehr zu halten, | War 


Da bat Iſa, einen Mann das Tier 
nachreiten zu laſſen. | 

„Sr rennt fich tot!“ meinte Stechom. | 

‘la aber kannte ihren Hannibal! 
bejier. 
auf dem Rüden, dem Wagen folgen| 
durfte, da ging er brav im Schritt wie) 
zur Weide — er wußte: jeht geht es! 
nad Haufe. — | 

Der jhweren Gemitternacht war ein 
frifcher, heiterer .Zag gefolgt. Lang=| 
jam arbeitete der Totenmwagen fich über | 
die aufgeweichte Landitraße hin. Erft 
ging es ein paar Meilen füböftlich, | 
dann djtlic der deutfchen Grenze zu. 

Klar und hell ftand am Himmel der 
abnehmende Mond, während der Wa- | 
gen an der Trümmerjtatt La Garenne3| 
mit feinen vermüfteten NRofenbeeten | 
borbeifuhr. Ein furzes Stüd führte, 
der Weg noch durch verwaiftes TFon=| 
tenay’fche8 Gebiet, dann über die 
Grenze an dem niedergebrannten Dorf! 
vorbei, über das Wegekreuz, wo der, 
Tote vor Jahresfrift frohen Herzens | 
eine andere XZote erwartet; ‚vorbei an| 
all den Leichenfteinen der Erinnerung, | 
ins deutjche, fiegreiche Vaterland, 

Nah dreitägiger Fahrt traf der 
Wagen in Altenberfom ein. — 

Man legte den Toten in den jchlidh: 
ten, nur mit Wappen und Namenszug 
geihmüdten Eichenfarg, wie ihn alle| 
Berkheims zur legten Ruhe erhielten. | 
Und fo trug man ihn in das kleine) 
dunkle Haus Hinten im Park, nahe) 
Statue der Emigfeit mit auägeitred-| 
tem Arm zum Himmel empormies. 

Doc) ehe man den Sarg fchlof, legte! 
Sa das kleine goldene Buch dem! 
Zoten auf die Brujt. — 

Sie aber, die ftarfe, deutiche Frau, | 
nahm mutig ihr zmwiefaches Leid auf 
fih. Sie wird e8 tragen mit den Tau- 
fenden verlaffener, deutfcher Frauen; 
und wird dem Blut ihres Entichlafe: 
nen neues Leben jchenten; mit ihm! 
ber beutfchen Zufunft ein Stüd der) 
neuen Jugend, die da reifen fehen und | 
in Frieden genießen wird die herrliche 
Frucht, die ihre Väter mit ihrem Blut 
auf den Gefilden der Schlacht gefät. —| 

— Ende 


Lotalbericht. 
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Stadtväler als Slenerzaffer. 


Sichzig Mann veritenern Fahrhabe 
im Stenerwert von $16,213 


MeCormick der Höchſtbeſtenerte. 


Vierundzwanzia Stadtväter verſteuern 
überbaupt feine Fahrhabe. —Reformer 
ftüben ich im Kampf nenen Wirtidaf- 
ten auf Enticheidung Richter Tuleys. 





Chicagos Stuadtväter, bie jährlich | 
über das anjtändige Sümmcdhen bon 
chtzig bis nuenzig Millionen für) 
jiadtifche Ziwede verfügen, find eine 
recht armfelige Gejellichaft, mas ihren 
Befig an Fahrhabe anlangt. Nach den 
Steuerbüchern verjteuern die jiebzig 
Uldermen, die mehr oder weniger flug 
und mweife über die Millionen der Bür- 
gerihaft verfügen, Fahrhabe im! 
Steuerwert von $16,213 oder im) 
wirklichen Wert von $48,641. Gebt| 
man die Gteuerrate für fiäbtijche 
Smede auf jechd Cents auf den Dollar 
an d. h. eine Sleinigfeit höher als im 
Vorjahr, fo zeigt fih dak die fiebzig 
Stabdtpäter zur Erhaltung der Stadt=| 
Riefenfumme von $972.78 beitragen. | 
Zur Aufbringung diefer Riefenfumme | 
aber tragen nicht alle gleichmäßig bei. | 
21 Aldermen haben nach den Steuer- 
büchern der Aifelforenbehörde 


übers | 
fi al3 Befiger von Fahrhabe von we— 
niger al3 $300 Wert, und die Affeflo: | 
renbehörde warf ihre Steuerbeflara= | 
tion in den Papierkorb und ließ 
unbeiteuert Taufen. | 


Am Meiften trägt zur Erhaltung | 
ber Stadtverwaltung Ald. X. U. Mes 


Cormid von der 6. Ward bei, der 


fteuert. Yhm folgt ala zmeiter Ald. | 
Charles €. Merriam von der 7. Ward 
mit Fahrhabe im Wert von $4500.| 
Ald. Powers, der allgemein als . der, 
reichfte Stabtvater gilt, befennt fich 
als Befiter von YFahrhabe im Werte 


Und als er jet, den Reiter! }; 


 Frauenzimmer in feinem Lotal gebul= | 


Deutſche, Oeſterreicher-Ungarn 


Helft Eurem Vaterlande! 


Mitkämpfen an dem großen Werke könnt Ihr nicht, da man Euch nicht 
abreiſen läßt, aber in anderer Weiſe könnt Ihr Eurem alten Vaterlande 
gerade ſo hingebend dienen. Außer Männern braucht das Vaterland 
am wichtigſten Geld, und das Geld, welches Ihr jetzt hergebt, wird nicht 
nur eine gute und ſichere Kapitalsanlage für Euch ſein, ſondern es 
gibt Euch auch die Genugtuung und das Bewußtſein, Eurem Vaterlande 
treu zur Seite geſtanden zu haben. 


Defterreihiihe Kriegsanleihe 54% 
Ungariſche Rriegsanleihe 6% 
fünnen bei mir gezeichnet werden, it. 3. die Biterreichifche zur Rate 815.50, 

die ungarifche mit $15.75 per 100 Kronen. 
Die Zeichnungsfrift für beide Anleihen läuft am 15, Juli d. J. ab.) 
Deutſche Kriegsanleihen um Tageskurs. 
Geldſendungen 
Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn, prompt beſorgt: 
Zum billigſten Tageskurs 


Chicago Vertreter des Wiener Banlkverein 


K. W. KEMPF, 120 N. LaSalle Str. 


Telephon: Main 4491. Sonntags vfjen von 9 bis 12 Uhr, 


nad) 


miſamo 


den ſchulrätlichen Ausſchuß für Lie— 
genſchaften geſtern um eine neue 
— Schule für den Vorort an Stelle der 
Fe fraufe ade. Henry Clay Schule. Frau Young er— 
535.0, Deule, Sem. 34 Nobı Kaderiein, 8. | arte ven Ausihußmitgliebern, bie 
5—Chas. Martin, Dem.27—N. &. Stermeoy, oa. | Schule werde fofort erbaut werben. 
10 Srani Klaus, Dem, 32— “| Der Ausschuß genehmigte Bemilligun- 
Ai. 9, Deren. 2 38 gen im Betrag von $146,784 für Res 
NE |paraturarbeiten an 21 Schulen, die 
|mwährend der&ommerferien borgenom= 
Planen Millioxenanleibe. | men werben jollen. Bemwilligungen für 
Die Direktoren der Chicago Union | Anbauten wurden, mie folgt, geneh⸗ 
Station Co. haben beichloffen, für | migt: Fieldfchule $154,000; Auftin 
den Bau des neuen Bahnhofs Pfand> | Hochjchule $110,000; Turnhalle des 
briefe im Betrag von $50,000,000 | Lehrerfeminars $90,000; Harriſon 
auszugeben. Sie werden mit 415 |tennifche Schule $120,000; Healy— 
Prozent verzinft und dem Publitum |fchule $7000 und Senn Hocjchule 
zum Nennwert oder mit einem gerin= | $10,000. 
gen Abzug zum Verkauf angeboten | Verihönerung de3 Grantparfs, 
werden. Die Illinois Truſt und Sab⸗ Die Südparkbehörde genehmigie ge⸗ 
ings Bant wird borausfichtlih DIE) fern die Pläne für Parkanlagen im 
Rolle des Treuhänbers übernehmen. | nörbfichen Teil des Grant Parks. Die 
Die Pfandbriefe werden von derPenn⸗ Kontrakte für die Arbeiten find be— 
reits vergeben. Kolonnaden und 


ſylvania⸗, St. Paul- und Burlington— 
| Springbrunnen find porgefehen. 


Bahn garantirt werben. 
Stüst fi auf Tuleys Enticheidung. | Mayor proflamirt Marktwoche. 
Mayor Thompfon proflamirte ges 


befiten und daher auch nichts verjteu- 
ern, find, wie folgt: 
Ward 
VRorris, Rep. 19 
Osc. DePrieſt. Repe1 
Dav. R. Hickey, Dem22 


D 


* 


James Reg, Reo. 

Alb. J. Fiſher, Rep. 
57b. I 
15— W. E. Rodriguez. Soz335 -C 
16— Bine. €. Zwiella, D. 


@ 


9. Emitb, D. Lynch, Dem. 


Con. H. Janle, Rep. 


Die Chicago Law und Order Lea⸗ 
que, welche die Schließung von 28 ſtern die erſte Auguſtwoche als Chica⸗ 
Wirtſchaften an Broadway, Devon go Marktwoche. Beſondere Schauſtel⸗ 
Ave. und Clark Str. verlangt, weil lungen und Vergnügungen für Beſu⸗ 
ſie in einer Entfernung von weniger cher der Stadt ſind geplant. Das 
als vier Meilen von der Northweſtern Stadtoberhaupt will alle Geſchäfts— 
Univerſität gelegen ſind, ſtützt ſich in leute auffordern, beſondere Ausſtel⸗ 
ihrem Verfahren auf eine Entſchei- lungen von Waaren zu veranſtalten. 
dung des verſtorbenen Richters Tu— 
ley. Danach muß die Entfernung in 
der Luftlinie den Ausſchlag geben. | Sm —— RB 
Mie Sefretär W. F. Mulvihill von| Vortrag eines Kämpfers, der felbit mit 
ber Liga geftern erflärte,darf nad) die | dabei war. 
fer Entfheidung die Entfernung in| MVetreffs der am heutigen Sonn- 
der Luftlinie zwifchen einer Wirtichaft | abend und morgen in der Noxbfeite 
und dem Univerfitätsgelände nicht wer Zurnhalle, Abends 8:30 Uhr, ftatt- 
niger als vier Meilen betragen. |findenden Vorträge des Herrn Dito 

Mayor Ihompfon ordnete geftern | MWiefinger aus Schanghai feier bie 
auf die Empfehlung bes Polizeichef3 | Lefer darauf aufmerffam gemacht, daß 
an, daß dem Schanfwirt John P.Col= | fie hier das erfte Mal Gelegenheit ha- 
Iins, 670 W. Madiſon Str., die dben, einen Mann vor fich zu jehen, der 
Schantgerehtfame miebererteilt merbe. | wirklich mitgefämpft hat. C& fpricht 
Gollind’ Ligen? war dreimal in neun hier der Soldat, der in Reih’ und 
Monaten widerrufen worden, weil er| lied mit feinen Kameraden an allen 
Gefechten und Friegerifchen Dperatio- 
nen während der Belagerung bon 
Ifingtau teilgenommen und die An- 
ftürme der Japaner bis zur Einnahme 
der Stadt mit zurüdgefchlagen hat. 
Bon allen Truppenteilen der Bejagung 
\ hat das Dftafiatiihe Marinebetache- 
vergnügen gelommen war. ment (früher in Tientfin und Peling 

Beninnt Verkauf von Piandbriefen. |ftationirt), dem Herr Wiefinger mäh- 

Die Stadtfämmerei begann geftern |tend der ganzen Zeit angehörte, Die 
mit dem Verkauf von ftädtifchen größten Verlufte erlitten. Nicht went- 
Pfandbriefen im Nennwert von je ger ald 14 Proz. Tote, 33 Proz. Ver- 
$100, die mit vier Prozent verzinft |mundete und 15 Proz. Kranke hatte 
werden. Pfandbriefe im Gefammt- |diefe Truppe in den wenigen Monaten 
betrag von $500,000 follen verfauft der Belagerung aufzumeifen, moraus 
werden. zur Genüge erhellt, welch’ aktiven An- 

Alderman plant Broteit. ‚teil fie an den Kämpfen gehabt hat. 

Der Plan Polizeichef Healeys, im |  Heren Wiefingers Vortrag und bie 
Dienft ergraute Polizeibetmte zu pen=|ihn in fo prachtvoller Weife illuftri- 
fioniren, dürfte den Stadtrat befchäf- | renden Lichtbilder haben vor den bis 


— — — 


det hatte. 

Der Mayor widerrief geſtern die 
Schanklizens des Wirtes Steven 
Soltes, 956 W. 119. Str., in der es 
zu einer Schlägerei zwiſchen der Poli— 
zei und Teilnehmern an einem Tanz— 


tigen. 


will 


vildienſtkommiſſion 


Ald. Thomas J. Lynch, Vor— 
ſitzender des Stadtratsausſchuſſes 
für Polizei, Feuerwehr und Schulen, 
erſuchte den Mayor geſtern ſchriftlich, 
den Korporationsanwalt anzuweiſen, 
ein Gutachten abzugeben, ob der Po— 
lizeichef das Recht hat zu entſcheiden, 
wer penſionirt werden ſoll. Hat er dies 
Recht nicht oder beſtehen irgendwelche 
Zweifel, ſo will Ald. Lynch einen 
Proteſt im Stadtrat einbringen. Er 
ſich dabei darauf ſtützen, 
daß Leutnants und Kapitäne Voll— 


ziehungsbeamte ſind, an die nicht die= | 


ſelben Anforderungen hinſichtlich ih— 
res körperlichen Befindens geſtellt zu 
werden brauchen, wie anPoliziſten und 
Sergeanten, die Patrouilledienſt 


Polizeichef ſoll helfen. 

Sechs Polizeileutnants erſuchten 
geſtern Polizeichef Healey um ſeine 
Mithilfe für einen Verſuch, die Zi— 
zu veranlaſſen, 
die Liſte von Anwärtern auf Kapi— 
tänspoſten für erloſchen zu erklären. 
Sie behaupten, die drei Kapitäne, wel— 
che die Prüfungsarbeiten der Bewer— 
ber geprüft hätten, hätten ihre Unter— 
gebenen bevorzuat. Der 
fagte feine Mithilfe zu. 

Unteriuhung der Schulfinanzen. 

Mayor Thompfon berief geitern 
eine Konferenz auf Dienstag ein, 
welcher der Plan, eine 


men, befprochen werben fol. Daran 
teilnehmen werden die 


des Finanz- und Schulausſchuſſes, 


Ald. Buck vom Schulausſchuß, Korpo— 
Fahrhabe im Werte von $10,000 ver= tationsanmwalt Folfom, Anwalt D. R. 


Richberg und Mitglieder des Scul- 
ratdz. Am Nachmittag wird eine ge: 


meinfame Situng des Schul= und Fi- 


nanzausfchuffes folgen. 


Klopffechter appellirt an Schulrat. 
Der frühere Klopffechter 


tun. 


Polizeichef 


in 
Unterſuchung 
ſie der ſchulrätlichen Finanzen vorzuneh⸗ 


Vorſitzenden 


Battling 
bon $3000. Die 21 Siadiväter, die Nelſon, gemeinhin als der Bürgermei— 


unzwg | nach den Fahrhabeſteuerbüchern nichts ſter von Hegewiſch bekannt, erſuchte 


jetzt gezeigten Kriegswandelbildern den 
großen Vorzug, daß ſie ein in ſich ge— 
ſchloſſenes Ganze bilden und in ſelten 
klarer und verſtändlicher Weiſe zeigen, 
wie ein moderner Feltungd- und 
Schützengrabenkrieg geführt wird. Die 
Vortragsabende werden noch dadurch 
eine beſondere Bereicherung und Ab— 
wechſelung erhalten, daß außer Kla— 
viervorträgen auch der bekannte Schau— 
ſpieler Herr Auguſt Meyer-Eigen mit 
einigen zeitgemäßen, vaterländiſchen 
Gedichten erfreuen wird. 


u — — 


| Deutiher Kriegerverein, 


Grohe NAnitationsveriammlung ım 18. 
Juuli in der Nordſeite Turnhalle. 
Der Deutſche Kriegerver— 
ein von Chicago, gegründet am 
6. Dezember 1874, veranſtaltet am 
Sonntag, dem 18. Juli, 2 Uhr Nachm., 
im oberen Saale der Nordfeite Turn- 
halle, 822 N. Clark Str., eine große 
Agitationsverfammlung zmeds freier 
Aufnahme neuer Mitglieder. Der Ber: 
‚ein bejibt eine Kranfen- und Sterbe- 
'faffe, jteht feinen Mitgliedern in jeber 
Meife mit Rat und Tat zur Seite und 
'forgt durch Teitlichkeiten, Kommerfe 
und andere Veranftaltungen für bie 
Pflege der Kameradfchaft und Gefel- 
uͤgkeit. 

Aufgenommen kann jede. ehrenvoll 
'entlaffene Soldat der deutfchen Armee 
'und Marine werden, fofern er gefund 
'ift. €3 wird fein Eintrittägeld erho- 
ben, auch die ärztliche Unterfuchung ift 
frei, nur müffen drei Monate Beiträge 
im Voraus entrichtet werben. Der Ver⸗ 
\ein erfucht alle, die des Kaifer Rod 
'getragen, am 18. Juli zu erjcheinen, 
‚um feine Reihen zu ftärten und babur) 

zu zeigen, daß fie ihre alte Heimat 
nicht vergeffen haben. Nach der Ber- 
fammlung findet ein großer Kommers 
ftatt, 


Zejet die „Bonningpoh“ 





624-630 N 


Unſer Geſchäft iſt am 


ORTH AVE. 


Montag, den 5. Juli 


geſchloſſen 
Dienſtag, großer Bargaintag 


Alle Departments 


offeriren ſpezielle 


Werte. — Seht unſere Schaufenſter. 


E. H. Knoop & Co., 


North Ave. und 
Vine Strasse 


——— m 2 


I H. Morgan angeicdviien. | 


WBortjegung von der erjten Zeite.) 


Holt ift 35 Jahre alt und von beut- 
chen Eltern in den Ber. Staaten ge 
boren. Im Herbft jollte er al Pro- 
feffor an die Univerfität Teras gehen; | 
er war jeit 1912 an Cornell tatig, mo 
ee au) promopirt war. Er äußerte | 
fich nach feinem Verhör dahin, daß die 
Ber. Staaten natürlich fich entichieden 
weigern mwürben, Deutihland Muni- 
tion zu verkaufen, wäre es im Stande, 
folde zu erlangen. Die Munitions- 
ausfuhr fei nur wegen des aroßen Ge- 
mwinnes an dem Handel bislang nicht | 
verhindert worden. Wäre 
bejier, Geld zu verdienen, ohne Tauj= | 
fende von Europäern abzuichlachten? 

Holt ftammt au Dallas, Ter., 
bat Frau und Kinder, Er faat, Mor-' 
aan habe mit ihm gerungen. 

„Grants”, 

Wajhington, 3. Juli. Botichafter 
v. Bernitorff hat in den lehten Wowyen 
eine Menge Drohbriefe erhalten. X 
folge dejjen wird jein Sommerfig in 
Cedarhurſt, 2. 3., von Geheimpolizi 
ften bewacht, auch tft für jeine perfün 
lihe Sicherheit Sorge getragen wor 
den, Wo er jich zur Zeit befindet, zit 
nicht befannt. 

Vom Baſeballfelde 
Geſtrige Spiele: 

„Rational Leagque”— EC hicaao 
Bd, Pittsburg 1; St. Louis 2, Eincin- 
nati 0; Broofliyn 3, New Dort 0. 
Bofton in Philadelphia verregnet. | 

„American Leaaue” — Detroit 2,| 
Ehicago 1; New York 1, Wafh-' 
moton 0. Andere angelagte Spiele | 
derreanet. 

„eberal League” — Buffalo 8, 
Baltimore 4; Nemark 7, Brooklyn 2. 
Ehicago in Pittsburg verreanet. | 
Ranfas Eity-St. Louis: fein Epiel. | 

Bisheriser Stand diejer Ligen: 


„National league”. 
Gew, Berl, 


8 


Pros. | 
81 


..n 
J 


Chicago ..... — 
Philadelphia .. 
&t, Louis 
Pittöburg 
Bofton 

Proollun .. 
New Vorl 
Cincinnati 


842222 


> 


29 
..............n..) 


Ghicane ... 
Bolton .. 
Detroit .... 
New Vorl . 
Waſhington 
Cleveland 
St. Louis 
Philadelphia 


Kanſas Cith 

A Snnnnnnne+s .3B 
Ghicaso | 
PBittöburg . 30 
Newart 

Broollyn 

Baltimore 
D 26 
Heutige Spiele: 

„Rational League” — Pittzburg in 
Chicago (2); Bolton in Phila 
belphia (2); St. Louis in Cincinnati; 
New York in Brooklyn (2). 

„American Leaque”— Chicago 
in Detroit; Wafhinaton in New York; | 
Eleveland in St. Louis (2); Phila-! 
dephia in Bolton. 

„seberal League” — Pittäburg in 
Chicago (2); Buffalo inBaltimore; 
Kanfaz City in St. Louis; oklyn 
in Newark. 

Bombenwnrf im Kapttol. 
Anonymer Brief des Täters an eine Zei 
tung. — Amerikaner von alter Schule. 
(Zonderdbepeihe der „Abendpoit“.) 

MWafbington, 3. Juli. Die teilweiie 
Zerftörung des Empfangszimmers des 
Senats im Kapitol gejtern Abend ae=; 
gen Mitternaht durch einen Bom- 
benwurf muß als ein Proteit gegen die 
Ausführung von Waffen und Mus 
nition nach europätfchen Ländern an- 
gejehen werben. In einem vor Aus: 
übung des Verbrehenz an eine hie— 
fige Zeitung gejchriebenen Briefe jprad 
fich der Bombenwerfer, wie folgt, aus: 
„Durd) diefe Erplofion will ich meiner 
Forderung, den Frieden zu erhalten, 
Auzdrud verleihen. Außergewöhnliche 
Zeiten und Verhältniffe verlangen auch 
außergewöhnliche Maknahmen. Wir 
ftehen für Frieden und MWohlwollen | 
gegen Alle ein, und doch liefern wir 
unfern europätichen Brüdern, die fich 
gegenſeitig in wahnwitziger Weiſe 
töten, noch immer mehr mörderiſche 
Waffen; iſt das Gerechtigkeit? Indem 
wir Blutgeld verdienen, verletzen wir 
zwar dadurch die internationalen Ge— 
jebe nicht; aber find wir dazu moralifh 
berechtigt, find das Gejehe des Frie- 
dens, der Nächitenliebe und der Chri- 
jtenheit?! „Eine Gefallene verkauft 
ſich ſelbſt, ſo auch Columbia“.“ Der 
Schreiber ſagt dann weiter, man ſolle 
ſeine Tat nicht den Deutſchen oder 
Bryan zuſchreiben, ſondern er ſei ein 
Amerikaner der alten Schule, der ein 
Gewiſſen habe, wenn es auch vielleicht 
eine Sünde ſei, ein ſolches zu beſitzen. 

Die Polizei wurde von allem Dieſem 
in Kenntniß geſetzt, und ſie forſcht jetzt 
nach dem Schreiber. K. 


2 
Bro 


deutſchen Tauchboote verſenkt wurde 
fand man nach der Abfahrt von Ha 


——— — — — — — — 


Es bleibt beim Alten. 
(Geliefert von der „Aſſoziirten Brefie*.) 
Philadelphia, 3. Juli. 
Bundesbezirksgericht wies 
Klage der Regierung auf Auflöſung 
der Reading -Bahngeſellſchaft 


von der Reading Bahn ab. 


Kleine Kriegsnachrichten 


Ehrung Jane Addams. 
New York, 3. Juli. Jane Addams 
wird am 13. Juli gelegentlich ihrer 
Heimkehr aus Europa in der Carne 


icht giehalle von den verſchiedenen Gruppen 
es nicht der Friedensparteien gefeiert werden; 


ſie trifft morgen aus Liverpool ein. 
Freundliche Warnung. 

New York, 3. Juli. Auf dem Fuß 
boden ſeiner Kajüte fand der Kapitän 
des „Lapland“ auf der letzten Fahrt 
nach Liverpool in Kreideſchrift den 
deutſchen Satz: „Euch kriegt der Kai 
ſer doch noch“. Das Schiff hatte ka 
nadiſche Truppen befördert. 

London, 3. Juli. An der Wand des 
Dampfers „Welbury“, der von einem 


J 


vana in deutſcher Sprache: „Eure La— 
dung Zucker, wird nie nach England 
kommen“. 
Uncerſucht verdächtigen Bericht. 

London, 3. Juli. So bedenklich iſt 
die Lage in Indien, daß amtlich da 
von Notiz genommen werden muß, 
doch heißt es in dem Bericht, daß zwei 
fanatiſche M 
indiſchen 
Ihanſi, 
Hudſon 
mehrere 
ten, ehe 


doslems, Soldaten des 8. 
Kavallerieregiments in 
Major Gale, die Hauptleute 
und Cooper erſchoſſen und 
Unteroffiziere verwundet hät 
ſie auf der Verfolgung ſelbſt 
getötet worden fonnten. Cine Ber 
Ihwörung lag nicht vor. 
er „Armenian”, 
Waihington, D. K., 3. Juli. Der 


| Votihafter Page in London telegra- 


phirte heute dent Staat3departement, 
das der von einem deutichen Tauch— 


9 | boot verienfte Dampfer „Armenian“ 


bon der britiichen Negierung in 
Dienit genonmmen worden war. Nurz 
vor der Abfahrt von Newport News 
ſei dieſe Indienſtſtellung jedoch wi— 
derrufen worden. würde jedoch 
der ganzen Sachlage, die noch 
weiterer Aufklärung nichts 
ändern. Einer Deveſche zufolge, 
welche der amerikaniſche Konſul in 
Liverpool von den Beamten der Xen 
land Linie aus New VNork erhielt, 
hätten ſich auf dem „Armenian“ 
überhaupt 


Dr 
„UND 
ai 


bedarf, 


Mauleſelknechte geweſen. 
Die Moneten, die Moneten! 
Petexsburg, 3. Juli. Das Regie 
rungsblatt veröffentlicht heute einen 
Ukas, wonach derFinanzminiſter fünf 
prozentige kurzfriſtige Schatzamts 


ſcheine in der Höhe von 5500,000,000 


ausgeben ſoll. 

Der Zuſtand des Erzbiſchofs. 
Preſſe“.) 
Juli. Obwohl 


(Gelieſert 


Rocheiter, 9 


Mltloztirien 
— 2 
D., Ds 


} 
l» 


die Werzte den Zultand des fatholi=| 
Ihen Erzbiichofs von Chicago, Jame: 


E. Quiglen, für hoffnungslos halten, 
erfiären jie, daß er eine erftaunliche 
Stärfe im Kampfe aeaen das faum 
noch ehr ferne Ableben beiweilt. Das 
heutige Bulletin befaat, dab fein Zu 
Itand unverändert ift. 
und war im Stande, hin und mieder 
ein weniq Nahrung zu fich zu nehmen. 
Er unterhielt fi ein weniq mit feinem 
Urzte, doch wird ihm jealiche auf 
regende Mitteilung vorenthalten. 
—_— — 
Den Bau fech3 großer Schlacht 
Ichiffe wird die Admiralität demfon- 
greß empfehlen. 
— Frau bon Halbadı, 


Schwieger 


mutter von Bertha Krupp und Toch— 


ter des deutſchamerikaniſchenGenerals 
Bohlen, in Philadelphia geboren, il 
bochbetaat in Eifen aeitorben. 


Lokalb ericht. 
Wichtige Zeugen 


Das Ehepaar Lardner nach 6 Wochen von 


der Polizei ermittelt. 

William Lardner und ſeine Frau 
wurden geſtern, nachdem man ſie ſechs 
Wochen lang geſucht hatte, von den 
Detektives Holmes und Wild von 
Hilfschef Schuettlers Mannſchaft in 
Haft genommen und unter Anklage 
der Uebertretung des Harriſongeſetzes 


Die Beiden gelten als wichtige Be— 
laſtungszeugen im Falle des unter der— 


ſelben Anklage ſtehenden Dr. A. L. 
Blennt und ſollten der Grandjury vor⸗ 


geführt werden, waren aber nicht zu 
finden. Lardner wurde in der Nähe 


von Dr. Blunts Sprechzimmer, d W. 


Harriſon Straße, verhaftet, ſeine 
Frau in der Wohnung von Frau Elſa 
Sullivan, 1350 N. Dearborn Sir. 


Das hieſige zu 
heute die nicht, 


keine Paſſagiere befun— 
den, und alle Umgekommenen ſeien 


Er ſchlief gut 


Baumaterialhändler verſuchen, dem 
Streik ein Ende zu machen. 


Sitzung des Diſtriktsratso. 


“ 


Bm. D. Mahon, der Bräfident der Anter 
nationalen Gewertichaft der Straßen 
bahner, tritt vor dem Sciedsausihun 
für Bewillinung der Forderungen ein. 


Die von den Ziegeleibejigern, den 
Eigentümern der Holzhöfe jowie den 
and», Stein- und Zementbändlern 
getroffene Anordnung, dai fein Bau 
material abgeliefert werden darf, 
|bis die Zimmerleute ji bereit er 
'flärt haben, alle Streitfragen auf 
ſchiedsgerichtlichem Wegee beizule 
gen, wird ſcharf durchgeführt, ſodaß 
ihrer Anſicht nach die Bautätigkeit 
wahrſcheinlich in wenigen Tagen 
ganz zum Stillſtand kommen wird. 


— 
— 
— 


| 
I 
I 
I 
} 
I 
| 


Dieie Waaren von auswärts bierber | 


zu bringen, 
die 
ren, welche 


jagen ſie, bezaählt ſich 
unabhängigen Kontraäkto 
den Zimmerleuten den 


und verlangten Lohn von 70 Cents die 
Trennung der New erjeyg Central| Stunde bezahlen, 


wirrden alio ihre 
Tätigkeit einitellen mütrien. 

Die zum Bau von Abzugsfanälen 
beitinmten Baditeine jowie in Kiiten 
u. dgl. zu verarbeitendes Solz dir 
fen natürlich abgeliefert werden, Die 
Damit beladenen Wagen werden aber 
eine diesbezügliche Aufichrift tragen. 

Die Arditekten. 

Der mit der Durchführung ber 
Sperre beauftragte Ausfhuß, der jich 
aus den Herren Hines, James Fryer 
und Thomas Curey zufammenjegt, 
wurde geftern vom Allinoifer Architet 
tenverband benachrichtigt, daß er mit 
\feinem Vorgehen durchaus einverjian 
den fei und ihm bei feinem Bemübun- 
gen, eine fihiedsaerichtlihe Schlichtung 
der Streitfragen herbeizuführen, bilf 
reich zur Seite ftehen werde. 
| Auch das Illinois Kapitel 
Ameritaniichen 
bat dem Ausfhuß feine Zuftimmung 
\ausgeiprochen und in Verbindung ba 
mit ertlärt, daß e3 alle auf jchiebäae 


des 


‚ren binzielende Verſuche 

Kräftigſte unterſtützen werde. 
Die Baumaterialienhändler ſtehen, 
wie ſie wiederholt erklärten, den Ge— 
werkſchaften nicht feindlich gegenüber, 
ſie ſind aber feſt entſchloſſen, den be 
ſtehenden Verhältniſſen, unter denen 
fie am meiſten zu leiden haben, ein 
Ende zu machen. Sie ſind bereit, als 
Vermittler zwiſchen den beiden einan— 
der feindlich gegenüberſtehenden Par— 
teien zu fungiren und haben bereits 
mit den Vertretern des Kontraktoren— 
vereins eine Reihe von Konferenzen 
abgehalten. Nach Angabe von John A. 
Metz, dem Präfidenten des Diitritts- 


auf das 


ratö der Zimmerleute, find auch biele | 


gern zu Unterhandlungen bereit. 
| Aller Wahrjcheinlichteit nah mird 
\fich der Aufiihtsrat in feiner heute 
Abend abzuhaltender GSikung, in 
‚welcher auch die Beamten zu erwählen 
find, eingehender mit diefer Frage zu 
beichäftigen haben. Die Gewerkſchaft 
Nr. 1 hat nämlich den Sekretär Daniel 
Galvin ein Schreiben zuaeitellt, in 
welchem fie die Ernennung eines Aus 
fchuffes empfiehlt, welcher fich mit den 
Materiolhändlern in Verbindung 
jegen foll, und es ift anzunehmen, daß 
dem Verlangen Folge geleiftet werben 
wird. 
Wabons Angaben. 

Por dem Schiedsausſchuß, welcher 
die zwiſchen den Straßenbahngeſell 
ſchaften und ihren Angeſtellten ſchwe 
benden Streitfragen entſcheiden ſoll, 
machte geſtern Wm. D. Mahon, der 
feit 23 Jahren der Präfident der 
Internationalen Gemwerfihaft ber 
Strabenbabner ift, feine Ausfagen. 
Mehr ala drei Stunden lang war er 


> > = J 
auf dem Zeugenſtande, es wurden aber 


nur wenige Fragen an ihn gerichtet, 
ſondern man geſtattete ihm, die Ver 
hältniſſe, wie ſie ſeiner Anſicht nach 
liegen, zu ſchildern. Er ſtellte dabei 
den Beruf des Schaffners und Wagen— 
führers als einen recht gefährlichen hin 
und erklärte, daß dieſe mit dem gerin 
gen Lohn, den ſie erhalten, nicht im 


ſtande ſind, ihre Familie ordentlich zu 


ernähren. 

Unter Anderem führie er die folgen 
den Punkte an: 
In den letzten drei Jahren find auf 
den Chicagoer Straßenbahnlinien 23 
Schaffner und Wagenführer getötet 
| worden. 
| Die Bundesregierung bezeichnet in 
ihrem Bericht die Straßenbahnen als 
Schlachthäuſer. 


Die Straßenbahngeſellſchaften haben 


für ihr rollendes Material einen Til— 
gungsfond, nicht aber für ihre Ar 
beiter. 

Wenn die Arbeiter zu alt ſind, wer 
den ſie hinausgeworfen. 

Neuangeſtellte verrichten dieſelbe Ar 
beit wie die alten und ſollten deshalb 
auch denſelben Lohn erhalten. 

Präſident Mahon führte aus, daß 
Jeder, der die beſte Zeit ſeines Lebens 
für irgend ein Geſchäft gearbeitet hat, 
zu einer Altersverſorgung berechtigt 
ſein ſollte. Da die Straßenbahngeſell 
ſchaften von dieſem Grundſatz nichts 
wiſſen wollten, müßte der Lohn ſo hoch 
ſein, daß die Angeſtellten ſich etwas 
für ihr Alter zurücklegen könnten. 

Es trat dann Vertagung bis zum 
Dienstag ein, an welchem Tage die 
Straßenbahngeſellſchaft damit begin 
nen wird, die Sachlage von ihrem 
Standpunkte aus zu beleuchten. 

———— 


für eine Farm erſchoß der Pächter 
Fred Pointer bei Linn, Mo. die Witt— 
we Breeſe, ihre Tochter Roſe und 
Frtau Wright von Wichita und ihren 
Sohn Georg, dann ſtellte er ſich in 
Bienna den Behörden. 


biläum und vor ſechs 
denes Jubiläum als Geiſtlicher. 


Architeltenverbandes | 


'McGrath hinterlegten Gelder 


— ‘m Streit über den Pachtzin? | 


Ableben eines bekannten deutichen Geiit- 
lichen. 

Heute Morgen ijt im Alter von 81 

\Nahren RBajtor Ferdinand Döderlein, 

\ein befannter deuticher Geijtlicher, 


| geitorben. Baitor Döderlein war aus | 


| Bayern gebürtig und hatte an deut- 
\ichen Univerfitäten itudirt, fein Tod 
| beendet eine S56jährige geiftliche 
IZaufbahn. Bier war er zuerit Seel- 
\forger der Dreieinigfeitsgemeinde an 
\31. und Zowe Vve, um dann 20 
|Sahre lang in Homeivood, IL, 
wirken. Nad einer weiteren fünf 
jährigen Seeliorge in Vemby, IU., 
| befleidete er die Stelle als Hilfspa 
tor der Ktonfordiagemeinde, worauf 
ibn im Sabre 1906 die Taborge 
meinde an Sunmiide und Drake 
Ave, als Seeliorger berief. 

Der greiie Herr wurde dreimal 
bon Schlaganfällen beimgeiucht, die 
ibn in den legten fünf Nabren ans 
Daus feilelten und ibn die lebten 
Monate aufs Stranfenlager warfen. 


n 


I 
| 
| 
| 
i 
| 
I 


I 
} 


Er binterläht außer feiner Wittwe, | 


Frau Maadalene Döderlein, aebore 
nen Niebiche, nrit welcher er jich vor 
52 Jahren in Mifjouri vermäblte, 
schn Kinder: Otto, früber Honiul in 
Leipzig; Dr. Theodor, Baitor Paul 
in Dundee, Ill.e: Richard, Anbaber 
eines Möbelgeihäfts; Apotbefer Ru 
\dolf; Hugo, ebenfalls Möbelbändler; 
Lillie, Frau Paſtor Dietz in Mil 
waukee; Klara, Frau Paſtor Wan 
| gerin von der Taborgemeinde; Frau 
Emma Banermeiiter; Matbilde, Leh 
|rerin an der Iutberiichen St. Zufas 
jchule, und 22 Enfelfinder. WBaitor 
Döderlein feierte dor zwei Nabren 
mit jeiner Gattin das aoldene Ebeju 
Jahren fein gol- 


Die Beerdigung findet au kom 
menden Mittwoh Nadyınittags 2:30 
llbr von der Taborfirche, wo die Xei 
de anı Dienitag von 10 bis 4 Uhr)! 
aufgebahrt wird, nad dem St, Lu 
fastriedhofe jtatt. 

en 


Er. Majeität, das Kınd, 


Kleiner Junge verſchafft ſeinem Vater 
wieder die noldene Freiheit. | 
Vor feiner Majeftät, dem finde, | 


‚öffnen fi alle Türen, jelbft die des 
| richiliche Schlichtung von Arbeitermwir= | 


Gefänaniffes. Der zwei Jahre alte) 
Harold Thomas, der mit feiner Mut='| 
ter, Frau Pearl Thomas, im Haufe) 
Nr. 205 W. Elm Straße wohnt, ge 
wann heute Morgen nicht allein durch 
fein Weußeres, jondern hauptjächlich | 
durch feine Rednergabe feinem Vater | 
die Freiheit zurüd. Vor drei Wochen 
wurde Cha. Thomas megen Dieb- 
itabla von Oberrichter Fleriten zu einer 
Gefänanihitrafe von jehs Monaten | 
verurteilt. Heute brachte jeine Gattin | 
ihr zwei Xahre altes Söhnden, Harold, | 
in? Gericht und führte ihn vor Ober: | 
richter Kerſten. 
wörtlich jo an: 

„Buten Morgen, Herr Richter.” 

„Was mwillft Du kleiner Mann?“ 
fraate Richter Keriten. 


„Bitte, geben Sie uns unferen'Papa | fe fich bei Spiel und Tanz vermügte 
twieber," bat das zarte Kinderjtimm: | Stunden leiften fönnen. 


hen zum Richterfig hinauf. Nach einer) 
furzen Unterredung mit SHilfsftaats-| 


anwalt Moran ließ Oberrichter Kerjten | Ede 26. ir. und 
Thomas aus dem Gefängniß vor fi) 45. Ave.), Cicero, J.Die Blue Island 


bringen. Kaum war bdiefer ins Ge- 
richtszimmer getri..n, ald Jung Harold 
Iuftig „Hallo, Bapa!“ zu frähen be 

aann und auf feinen Erzeuger los 

watſchelte. Richter Kerjten, dem nichts 
Menichliches fremd ift, hielt dem Ge- 
fangenen eine aeböriae Standpaufe 
und wies darauf bin, daß er es nur| 
feinem Göhnden und feiner jungen, | 
bübidden Frau zu verbanten habe, | 


wenn er ihn heute bevinqungsweile auß| deren Ernäbrer fich im Felde 


I. 


| 


Halle 


nicht nur, jondern auch feitens feiner bie 


Der Kleine bob num | nördlich von Lawrence Ave. 


| Bond. 


Am kommenden Montag werden 
fämmtlide Poftämter den ganzen 
Tag geichloffen fein, mit folgenden 
Ausnahmen: Ausfunfts- und Brief- | 
marfenichalter im Sauptpoitamt find 
den ganzen Tag geöffnet, Eilbriefe | 
werden wie geawöhnlid) ausgetragen, | 
die Abbolungsichalter find von 7 bis | 
10 Uhr Morgens geöffnet. Einmal, | 
am Abend, werden Briefe eingefam- | 
melt, Austragungen finden aber | 
nicht jtatt. 


| 
— | 
| 


Die „Sonntagpoft”T 
bringt morgen, 4. Zuli, I 


Die Unabhängigkeits - Erklärung 


im 


Handlchriftlichen Urtext 


und Die 


Portraits der Unterzeichner. 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Ein Rifnif veranitaliet die Neving| 
BarkiXoge Nr. 19, Orden der Her 
mannsichweitern am beutigen Sams: 
tag im Eurefa Part, Nrebing Bart! 
und Bernard Str. Hu den Ber- 
anügungen, welche die beliebte Loge für 
ihre freunde vorbereitet hat, gebört auch 
ein Preistegeln, für welches außerit wert= | 
volle Preiie beichafft worden find. Das | 
Feit beginnt um 2 Uhr Nachmittags, Eins | 
tritt3farten foiten 25 Cents. | 


Der r. Herzl Ungariſche 
Kranlenunterftübungsperein 
bält an dem morgigen Sonntag im Elm 
Tree Grobe in Dunning jein elftes Saba | 
respifnif ab. Dieje Feite find von jeher | 
zut vorbereitet getvejen und für die Bes | 
hucher jeher umterhaltiam abgelaufen. | 
Slonzert, Tanz, Wettipiele aller Art um 
ſchöne Preiſe und viele andere Beluiti- 
qungen jtehben den Feitteilnehmern auch 
diesmal in Ausjicht. Der Eintritt Tojtet | 
25 CEts. 

Der Verein der Tiroler und 
Vorarlberger bveranitaltet sein 
Sommerfejt an dem morgigen Sonntag | 
im Eurela Garten, Nreving Bart Bo.ıle: | 
vard und Vernard Sir. Dem Feſt geht 
um 11 1lbr Vormittags ein Iınzug voran, 
das Feſt jelbjt beginnt um 2 Uhr. Für 
Unterhaltung it reichlich aelorgt, Tanz, 
Preistegeln und andere PVeluftigungen 
find auf dem Brogramm des Tages. Eins | 
trittsfarten zu 25 Gent? im Vorverkauf | 
gelten für Herr und Dame, an der Kaffe | 
nefaufte nur für eine Perjon. 

Ihr neuntes großes _Pilnif veranital= | 
tet an dem morgigen Sonntag die Erite | 
Seltion des Un garländiſchen Na— 
tionalitäten Krankenunter— 
tüßungs vereins im Aſhland— 
Garten, NAibland Ave. und Addifon Str,, | 
bon 2 Uber Nachmittags an. Eintritt: | 
larten loiten im Vorverkauf an der) 
35 Gent, linter den vielen Beltz | 
ſtigungen, welche der Feſtausſchuß Jorbe- | 
reitet hat, nimmt Preislegeln um viele 
ſchöne Preiſe einen Hauptplaß ein. 


Die „Sonnlagpoſt“ iſt bei allen Zeitungs— 
händlern zu haben, oder durch Träger zu be— 
ziehen zu nur 2 Cents die Nummer. 


D 


Unſer neuer Stahldampfer „Oity of St. 4Joseph* 
Erfreut Euch des Vierten 


ST. dJoskPh—BEMTOM HARBOR 


Gefahrloſe und vernruftige Vergnügungen den ganzen Tag. 
Feuerwehr⸗Vorführung ı Strahenparade u. Fliegervorführung, 
Grerzitien der Bundes-Lebengret- Beim Honje of Tavid Sonntag Abend 
tungs-Mannichait. | 4. Juli, großartiges Abbrennen von 
Siapelle-Tonrnament Pain’3 berühmten Fenerwerf. 
Exkurſions-Preis, 51.25 Rundfahrt — Unbeſchränkte Rundf't $1.75 
Kein größeres Vergnügen vr veir Dierten als eine Fabıt auf unferen Schifs 
fen nah Michigans groken Sommerrefort = Plüpen, Unfere Faffungsfraft, 
s500 %Berjonen. PBlab Tür Jedermann, 
Spezialdienit: Abiabrt bon Chicago 
2 Nadım., TDamvier Eitv of Bentoi 
Benton Harbor; 11:50 MbdS,, 
Ruritan; 10 Ur, 


or 


Der Verein Saronia beranital: ! 
tet am morgigen Sonntag einen Some | 
merausflug nach Palos Parf, wo jächii- | 
ſches Voltsfeit abgehalten iverden wird, | 
Der Verein fieht zahlreicher Beteiligung 
feiten3 der Mitglieder und Angebörtigen!- 


5 


len Freunde entgegen. Für Unterhaltung | 
wird Durch Preispogelichiegen, Preiske | 
geln, Bolts- und Slinderfpiele hinreichend | 
nelorgt jein, jo dah die Teilnehmer einen | 
bergnügungsreicen QTaq zu gewärtigen | 
baben. Hm= und Rüdfahrt fojtet 50c, die 
Büge fahren mm 9:30 ımd 1:50 vom Bolt 
Str.-Babnhof ab. 


Der iebenbürgiſch 
ſiſche Jugendbund veranſtaltet 
ſein Piknik am morgigen Sonntag im 
Bohemian Grove an 40. Ave., 2 Blocks 
Tickets lo— 
ſten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 35 
Cents die Perſon. Der Verein, der ſchon 
mehrerer recht erfolgreiche Feſte gegeben 
bat, wird jedenfalls viele Gäſte bei ſich 
ſehen. Er hat Anſtalten getroffen, daß 


| 


Die Ortögruppe des Eifelverein3 
beranitaltet am miorgigen Conntag ihr | 
drit. 3 Sommerfejt in Meyers Garten, | 
Eicero Ave. (Früber 


3. Suli, 9:30 Borm., Dampier Buritan; 
Harbor; Abends, DTampfer City of 
Dampfer Puritan. 4. Juli, 9:45 Um, Dampfer 
Dampier City of Be l 30 Abds. Dampſfer 
Cith of Benton Harbor. 5. Juli, 9:45 Vm., fer Puritan; 10 Vm., Dam— 
vfer Cith of Benton Harbor; 7 Abends, Dampfer Puritan. 


GRAND RAPIDS SHORT LINE 


Holland, Sangatnd, Ittaiva Brad, Maratatwwa Park und Waufazoo Inn, 52 
einen Ben, 53.75 Nundiahrt. Graud Mapids, 52.75 einen Weg, Rundf, 35.25. 
Ein altmodijcher Bierter mit allen Eportö im Freien. Yacbtrennen in der 
Nacatawa ſchwimmen uſw. 
Spezialdienſt — Abfal von Chicago 
8:30 Abends; 4. Auli, 9:50 Vorm. 
J Ur Vorm. und Uhr Abends. 
Laßt Euer Automobil mitſchicken und fahrt durch Michigans 
großartigen Obſtgürtel auf den feinſten Landſtraßen. 
Wabaſh Avenne. Telephon Central 2162. 


Sv0 
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Bay, Wett 
SE 


—— 
Säch-— 3. Suli, 1:30 Nachm. und 
und 10 Abends; 5. Juli, 


10 


Docks Fuß der 


tung davoenfuhren. Gleichzeitig zwan⸗ 
gen ſie ihn, unter der Drohung zu 
ſchießen, ſich ruhig zu verhalten. Um 
wenigſtens etwas zu retten, verſchluckte 
Carnan in einem unbewachten Augen— 
blick ſeinen Diamantring, der einen 
Wert von 8700 hatte, worüber die 
Banditen ſo wütend wurden, daß ſie 
im Calvary-Friedhof anhielten und ihr 
Opfer ſo lange mit Fußtritten und 
Fauſtſchlägen bedachten, bis Carnan 
bewußtlos zuſammenbrach. Der Miß— 
handelte wurde ſpäter in halbbetäub— 
tem Zuſtande ſeiner Vorſtecknadel und 
ſeines Geldes beraubt, auf dem Kirch— 


Saures Daſein. 


Poliziſten mußten ſich geſtern wieder 
Ape. umd die Onden Ave.-Linie Tahren | mit Banditen herumidieken, 
dortbin. Das Framilienfejt beginnt um 
2 Ubr, jedoch iit der Plabß ichon um 12 
Ude offen. Für quite Mufil, Erfrijchuns | 
gen, quite Küche, Stenelbabn und Glüds- 
rad ilt beitens aelorgt. Abends werden 
den Antvejenden Lichtbilder vom Strieg3- 
jchauplaß vorgeführt. Eintrittspreis de, 
jedod) fünnen Mitglieder gegen Vorzei 

nung der Mitgliedöfarte, Starten zum 
Vorverfaufspreis von 25 erhalten. Der 
Ertrag des Tommerfeites ift fir Die 


Neuartiges Sicherheitsgewölbe. 


Opfer von Gaunern verichludt jeinen 
wertvollen Diamantring und rettet ihn 
auf diefe Weile. — SKtranfenpflenerin 
geiteht ana:blid Diebitabl zu. 


Unterjtüßung Notleidender in der Eifel, 
befinden, | 


dem Gefänanif entlaffe. „Beten Dant, | beitimmt. 


Herr Richter,” Tächelte der fleine| 


Der Nordica Frauenverein 


Harold, nahm Patern bei der Rechten | bült am fommenden Tienstag in Pon— 


und Muttern bei der linten Hand und‘ 
verließ mit ihnen den Gerichtsjaal. 
——— 
Countyrat win 


Will nicht für 329,000 auftommen, die 
Gerichtsſchreiber hinterlegte. 

Der Countyrat iſt nicht gewillt, für 
der Schreiber des Superiorgerichts R. 
J. MeGrath bei der verkrachten La 
Salle Str. Bant hinterlegt hatte, und 
die beim Krach der Anſtalt mit in die 
Konkursmaſſe gelkommen ſind. Die 


ft ab, 


Superiorrichter Dever, Foell undSule| Kräi.; X. Schneidenbach, Anna Frant, 


livan befürworteten einen dabingehen= 
den Antrag und erklärten, die Bürgen 
des GSchreibers jollten nicht für den 
Berluft haftbar gemacht werben. ES| 
handelt jih um Gelder von Klägern 


dDort3 Halle, North Ave. und Halited Str., 
eine Maitationsperfammlung ab, in wel 
cher Frauen und Mädchen im Mltcz von 
15 bis 55 Xahren mit 50 Cents Vors | 
ichlagsgebühr aufgenommen werden. Der | 
Verein zablt $150 Cterbenelo und ein 
wöchentliches Stranfenaeld von $4 auf 
die Dauer von 6 Wochen in einem Sabre. 
Der Beitrag beläuft fi auf 50 Cents 
vierteljährlich. 

Die Lincoln Loge Nr. 16 vom 
Orden der Hermannsichiveitern veranital= 
tet am fommenden Dienstag’ ihr Pilnif 
mit PBreisfegeln im Eurela Barf, 3424 
Irving Barf Boulevard. Das Slomite, 
beitebend aus den Damen ®. Schoenfeld, 
M. 
Ring, Chas. Schlaufman, A. Strey, Th. 
Lamberg, E. Schmidt, E. Saro, L. Herr— 
mann, L. Feil, A. Rutzen, E. Eul und E. 
Boening, hat Sorge getragen, den Beſu— 
chern einige recht vergnügte Stunden im 
Freien zu bereiten. Für Unterhaltung 


| sr Mr eMuſi d Erfrif ae 
im Superiorgericht, welche die Richter | aller Art, aute Mufil und Erfriichungen 


dem Schreiber ald Treuhänder über= | 
geben haben. Klagen auf Rüdzahlung | 
der Beträge find gegen McGrath ein 
geleitet worden. Zur fofortigen Be- 
friedigung von Ansprüchen find, wie 
Richter Dever erklärte, $5000 nötig. 
Der Richter erklärte, e& müffe etwas 


iit beitens gejorgt. Das Feit beainnt um | 
1 Uhr Nachmittags, Tidet3 im Vorderfauf | 
10 Gent3, an der Nafie 15 Cents. Mlle 
Großbeamten, ſowie Ordensſchweſtern 
und Freunde ſind höflichſt eingeladen. 


Der Groß Park Damenverein 
veranſtaltet am kommenden Mittwoch, 10 


Uhr Vormittags anfangend, ein Piknik 


nebſt Preiskegeln im Exrzelſior Park, Irv— 


geſchehen, wenn die Bevölkerung nicht ing Park Boulevard und Elſton Ave, Die 


das Vertrauen in die Gerichte verlie⸗ 
ren ſolle. Präſident Reinberg erklärte, 
der Countyrat habe nicht das Geld, 
ſelbſt wenn er für den Verluſt auf— 


tommen wollte. 


Die Maffeverwalter der La Galle) 
Str. Bank hat erklärt, daß die von! 
nicht 
als Treuhändergelder anzufeben jeien, | 
und daber nit ald beborrechtiate 
Forderungen. 

ie 

* Die 5Ojährige, verheiratete Frau 
Katherine Kubat, Nr. 2256 ©. Town 
Straße, wurde heute Morgen kurz vor 
2 Ubr bemußtlos in ihrem mit Gas 
angefüllten Schlafzimmer aufgefun- 
den. Alle Anzeihen deuten darauf 


bin, da die Frau den Gashahn in! 


jelbftmörberifher Abfiht aufgedreht 
bat. Sie wurde nah dem St. An 
tbony Hofpital verbracht. 

— — — — 


— Man ſchreibt uns 
verwaltung hat eine 
Schreibmaſchinen ·Damen angeſtellt. 
Ihr Kampfruf iſt natürlich: Tipp 
Tipp Hurrah! 


Beteiligung an dem Vergnügen Fojtet nur 


10 Cents, und daß es ein wirkliches Ver— 
gnügen werden wird, dafür ſorgen 
am Feſtausſchuß tätigen Damen: 
Freeſe, Präſidentin; H. Ulrich, Vor— 
ſibende; H. Rohde, A. Greening, 9. 
Eiſenbeis, Chr. Wende, Chr. Kadau, L. 
Dreier, L. Jahn, A. Lietſch, L. Gehrhardt, 
A. Peter, A. Frank, L. Haferkamp, L. 
Poit und L. Kotzebu. Beluſtigungen aller 
Art werden von den Damen vorbereitet. 

Der Wellington Hive Nr. 174 
der Ladies of the Macabees hält ſein 
Sommerfeſt am fommenden Mittwoch 
im Afhlandgarten, Aſhland und Addiſon 
Ave. ab. Allerlei Volksbeluſtigungen, 
ſowie Preislegeln für Herren und Damen 
ſind vorbereitet worden; überhaupt ſorgt 
der tüchtige Feſtausſchuß dafür, daß die 
auf dem Feitplaß verbrachte Zeit allen 
Beſuchern vergnüglich verlaufen und -in 
angenehmer Erinnerung bleiben wird. 
Das Feſt beginnt um 11 Ihr Vormittags, 
der Eintritt foitet 15 Cents. 


die 
M. 


Sein 20. großes Basketpiknik veran—⸗ 


ſtaltet de Bahern-⸗Frauenun— 


terſtüßungsverein am kommen— 
...  Ibden 
: Die Militär- | Zu den manderlei Veluftigungen, welche | ; 
große Zahl der Feitausihur vorbereitet bat, gehört | bald gewahr, daß die Burfchen die Ab- 
\auch Preisfegeln um viele jchöne Breiie. 


Donnerstag im Erzelfior Barf. 


Für nur 10 Cents Eintritt fann man jich 
bon 10 Uhr Morgens an einen vergnüg- 
ten QTaa bei den Bahyerinnen machen. 


| zwei 


| fondern 


Zwei Blauröcke hatten geitern an 
verſchiedenen Punkten ber 
Sträuße mit dem Banditenge— 
auszufechten. Fünf Gauner 
hatten den Wirt Theodor Gabel in! 
feiner Wirtichait Nr. 600 Weit 24. 
Place heimgejuht und ibn um $16 
erleichtert. Bor dem Haufe gerieten | 
fie darüber, daß nicht auch die fünf | 
in dem Lokal befindlichen Kunden | 
ansgeraubt worden waren, in einen | 


Stadt 
ſindel 


heftigen Wortwechſel, durch den der 
Poliziſt 


Nelles Hirdolo angelockt 
wurde. Der Beamte befahl den Ker 
(en, jich zu ergeben, weldyer Nuffor- 
derung ſie jedoch nicht nachkamen, 
im Laufen Revolver zogen! 
und mehrere Schüſſe auf den Blau 
rock abfeuerten, die dieſer prompt er 
widerte. Die Banditen ſuchten ſich 
hierauf Deckung, und auch Hirdolo 
hatte ſich hinter einen Telegraphen- 
pfoſten geſtellt, von wo aus er allein 
10 Schüſſe abgab. Wie Hirdolo be⸗ 
hauptet, brachen zwei der Kerle an⸗ 
ſcheinend getroffen zuſammen, wor— 


auf ſich die Gauner zurückzogen, ihre 


verwundeten Spießgeſellen mit ſich 
iyleppend. Sie entfamen aud im) 
einer dunflen Gaiie. 

Der zweite Kampf ſpielte ſich im 
dem Güterbahnhof der Chicago & 
Altonbahn an Loomis Straße ab, wo 
der der Bezirkswache in Deering zu | 
geteilte Boliziitt Kohn T. Kirk drei 
Kerle jab, die von Gitterwagen der | 
Bahn Sohlen abluden. Als 


wurde Die Diebe entfamen 
‚falls. 


Magen als Sicherheitsgewölbe. 


eben 


der hier im Great Northern Hotel ab— 


geſtiegen war, wollte ſich geſtern nach 
dem Bahnhof begeben, um die Heim— 


reife anzutreten, al& fich drei gut ge— 
Heidete junge Leute ehr höflich er 
boten, ihn in ihrem Kraftwagen nad 
‚dem Bahnhof zu bringen. 


die| 
Spigbuben den Beamten jahen, eil- | 
ten jte hinter einen der Wagen umd | 
eröffneten euer auf ihn. 
widerte die Schüfje, bis er von einer | 
tugel in den rechten Arm getroffen | 


Kirk er-| 


Garnanı 
nahm das Anerbieten an, wurde jedoch 


hof umherwandelnd aufgefunden und 
nah dem Evanfton Hofpital gebracht, 
wo mittels Röntgenftrahlen der Rina 
in feinem Magen aefunden und wies 
der ans Tageslicht befördert murde. 
Die Polizei befindet fich auf der Suche 
nach den Banbditen. 
Angeblich geſtändig. 

Auf Veranlaſſung von Frau W. A. 
Gunſaulus, Nr. 6334 Ingleſide Abe., 
wurde gejtern die Kranfenpflegerin 
Hazel Auch, Nr. 3044 Madifon Str., 
unter der Bejchuldigung, ihr vier 
Diamantringe im Werte von $300 


'geitohlen zu haben, in Haft genommen. 


Nacd) Angabe der Polizei geftand das 
Mädchen den Diebitahl zu und er= 
lärte, die Schmudjahen Samuel 


Ssrealfon, Nr. 63 Maple Straße, ae= 


geben zu haben. Lebterer wmurbever- 

haftet. Die Ringe wurden [päter in 

einem Pfandgefchäft gefunden, 
Einbrecher in Lake Foreit. 

‘m Laufe der Nacht drangen Ein: 
brecher in die Wohnung des Kapitali= 
ten €. 8. Bafer im Vororte Lale 
Foreit ein, nachdem fie ein Hinterfen- 
ter erbrochen hatten, und entfamen 
mit Silberfachen im Werte von $500. 
E35 ijt der dritte Einbruch, der in die= 
fem Orte im Laufe des lebten Me- 
nats verübt wurde. Vorher wurde in 
die Wohnung von Arthur. T. Aldis 
eingebroden und Schmudfachen im 


‚Werte von mehreren taufend Dollars 


geftohlen. Die Beute wurde jedoch in 
Baltimore wieder aufgejtöbert und ein 
Mann, der im Verdacht fteht, den Ein- 
bruch verübt zu haben, verhaftet. Das 
zweite von den Einbrechern heimgeſuch— 
te Opfer war E. M. Irombridae. 


Hat 03 heraus, 
Ein Einbrecher, der, wie die Polizei 


‚glaubt, ein Spezialift im Deffnen von 
Wohnungstüren ift, verfchaffte fich ge- 
‚Ntern Abend Einlaß in die Wohnung 
Harry Carnan aus Clinton, Na., 


bon U. R. Small, Nr. 401 Meltoie 
Avenue, und ſtahl Silberſachen un 
Merte von $500. Sämmtlide Fü: 
ren waren verfchloffen, ald das Ehe- 
paar Small von einem Ausgang 


ı heimfebrte und den Diebftahl entdedie. 


— — — 


— Die Konſultation. — Lord 
Grey zum Hausarzt: „Herr Doktor, 


mir iſt in letzter Zeit jämmerlich zu— 


ſicht hatten, ihn zu berauben, da ſie mute. Ich habe Angſtzuſtände, Zit- 
ſich weigerten, anzuhalten und mit gro⸗ tern und Ohrenſauſen.“ — „Sie find 


ßer Geſchwindigleit in nördlicher Rich⸗ 


„U“⸗krank, Exrzellenz!“ 





 Abendpost Ilm Kennen 


„ |dak die Banken vorzugsweiſe ihr eige- 


erſcheint tãglich ausgenommen Sonniag 
 Deraudgeber: THE ABENDPOST COMPAXY 


„Ascndpoft“ « Gebäude 


223 und 225 W. Washington Str., |Ien. 
I 
s | ober 


wilden Filld Abe. uud Frontllin Etr, 
CHICAGO ILLINOI 
Telephon: Main 1498, 


18 jeder Nummer. .uunono-ommorennnn.n. 1 Gemt 
Wieis der Eonntagoft..nunsenurnenenn 2 Gentd 
brlich, im Boraus nezaplt, in den Ber, 
Staaten. portofrei.....usseorreree 
Mit Eonntanpoltzunnernnnnserene: 


Entered as Second Class Matter September 9tb, 
1889 at ihe Post Oflice at Chicago Illincie, under 
+ of March 3d. 1879. 


BE Allen Leiern, die während des | 
Sommers einen längeren oder fürzeren | 
Randanienthalt nehmen wollen, wird die | 


„Abendpoit“ und „ZSonntanpoit“ durch 
Die Boft zuneierdet werden, wenn jie und 
ihre Adreiie misteilen und die Koiten im 
Boraus einienden (auch in 2c-Marten). 


oo |gegen zu fommen. 


* 
% * 


nes Kapital in der britiſchen Kriegs— 
anleihe anlegen und das Publi— 
fum nur wenig dazu heranzieben wol» 
Denn das ift entweder nicht wahr, 
nicht geihäftsmäßig und fo oder 
fo fcheint e8 geboten, den Banken, die 
ich etwa mit der Anleihe befajfen, mit 
großer Borfiht und Miktrauen ent- 
Sie wollen ent- 
\mweber das Publitum täufchen, indem 
fie ihm große Vertrauen zu der bri- 
‚tifchen Anleihe vorfchwindeln, um recht 
|gtoße Summen im Publitum unter: 
|zubringen und reht große Kommil- 


der hohen in Ausficht geitellten Pro- 
fite wegen, in Papieren anlegen, bie 
bon zmweifelhafter Sicherheit find und 
für die fie Vertrauen jeitens des Pub- 





Diele ftellen jich für die „Abendpoft“ auf ums felbit nicht erwarten, 


25 Gents, für die „Abendyoit“ 
Adreſſirt: 
The Aberdpoſt Co.. 
Girfulations-Nbteilung, 
223—225 Weit Waihinatos Straße, 


und | 
„Sonntanpoit“ auf 35 Cents den Monat. | traut dem Frieden nicht; 


MWahrfcheinlich ift das Erjtere: man 
ahnt, daß 
dad Bublitum von der englijchen 
ı Kriegsanleihe nicht viel mwifjen woill 
Iund fucht ihm nun Vertrauen einzu 
flößen. Das heißt, man will das ame 
|ritanifche Publitum auf den britifchen 


EI Des nationalen Feiertages we: | Leim loden, der Profite zu Liebe und 
wen wird die „Abendpoit“ am närhiten auch, dem Mutterlande Gutes zu tun. 


DMiontag nicht ericheinen. 


Borſicht! 


England hat nicht nur für ſeine Und vielleicht behält 
aufzukommen, 


eigenen Kriegskoſten 
ſondern muß auch den Ruſſen und, 
zum Teil wenigſtens, den Franzoſen 
die Mittel zur Fortführung 
Kampfes ſtellen, es muß ſeinen Sold— 
Inecht Jtalien bezahlen 
großer Summen 
tung feines Preflügendienjtes in aller 
Herren Länder und zur Anmwerbung 
weiterer Bundesgenojien, bezw. den 
babingehenden Werjuchen. England 
ift, oder war bei Krieaspeginn reich, 
aber auch der aröpte Geldjad hat 
Ihließlich jeinen Boden. England mag 
auch heute noch reich jein, aber mit jei- 
nem Baargeld ijt es längjt zu Ende, 
und e3 hat heute iolches nötiger, als 
je zuvor. 

England btaudt Geld, viel Gel.. 
Diejem Bebürfnig abzubelfen, Hat 
bie britijche Kegierung ın England 
jelöft eine Kriegsanleihe von 5000 
Minionen Dollars aufgelegt, es will 
aber jcheinen, als jei man jich des Er- 
folges diejer Anleihe nicht jicher, bezw. 
als habe man jegt jihon erfannt, daß 
jie nicht viel, over doch nicht genug 
Geld einbringen wird, die Beitreitung 
der Kriegskojten auf längere Zeit zu 
fihern. Da die Regierung fich erbot, 
die bejtehenden 21,prozentigen Kon: 
jolö zu 663, und die Bonds der 
frühern 3Yoprozentigen Kriegsanleide 
zu 95 für 50 Prozent der Zeichnungen 
für die neue Anleihe alö Sahlung an 
zunehmen, 
2500 Millionen als Erlös der Anleihe 
rechnen können. Das würde vielleicht 


für vier oder fünf Donate, jedenfalls | 


nit bis zum Jahresihluß 
und — man hat das Geld noch nicht; 
die Möglichleit beiteht, daß e3 zum 


Des | 


und bedarf | 
zur Aufrechterhal⸗ 


Gelingt das nicht in befriedigendem 
| Grade, jo mag ja noch immer gejagt 
werden, die Banfen zögen e3 bor, bie 
| Anleihe-Bapiere jelbft zu behalten. 
man fie dann 
auch felbit zu befriedigend niedrigem 
PVreife, in welchem Falle dann das qui: 
Geld der Bantkunden risfirt werden 
würde, denn mwie’s mit den britifchen 
| Finanzen über'3 Yahr oder in brei 
Jahren ausfehen wird, das läßt Tich 
nicht einmal ahnen. Angefihts der 
Veränderung ziwijchen heute und vor 
einem Jahre jcheint da alles mög- 
(ich. 

Wer Hug ift, behält jein Geld, oder 
(egt es hierzulande an, und wenbet 
feine Kundichaft Banten zu, die jid 
an britifhen und franzöfifchen 
Kriegsanleihen nicht beteiligen, 


Engliihde Staatsmänner und Par: 
lamentarier beiprehen ven Dallıs. 


‘m englijchen Parlament behaup- 
tete der Premier wieder einmal: „Wir 
tämpfen bis zum legten Dann.“ Er 
vergaß binzuzufügen „den Die 
dunimen Sterle von Rujjen, Franzojen 
und Stalienern ins Yeld jtellen kön 
nen.“ Die Betonung dejjen, dab Eng 
land bis zum legten Rufen undyzran 
zoſen kämpft, iſt überflüjjig, wenn jie 
von engliichen Staatsmännern fommt. 
Das miljen die an der Seine und an 
der Newa; an ver Tiber wird man’s 
aud) bereitö wiljen, oder doch bald Ier- 
nen. Wsquit hat aber nebenbei no 
etwas anderes geäußert; in einer Rede 


in der Guild Hall verjuchte er für die 


wird man beitenfalls auf | 


I 


reichen | 


vollen Betrage-überhaupt nicht erhält= , 
‚te verlauften, um Striegsanleihen zu 


lic) jein wird. 

Sedenfalls ift man in London zu 
der Veberzeugung gefommen, dab es 
notwendig it, noch andere, fremde, 
Geldquellen zu erjöäließen und da hat 


man jich jelbitveritändlich zunädjft an) 


New ori, bezw. Amerifa, gewandt. 


E3 ijt der Verfuch im Gange, hierzu: | 


lande eine englijche Anleihe zur Hohe 
bon 100 bis 300 Mill. unterzubrin 
gen. Dder noch mehr. So viel, wie 
id nur irgend unterbringen läßt. 
Dabei zeigt ji England „liberal“, E3 
ftellt den Amerifanern, die ihm ihr 
gutes Geld amvertrauen, 5 Prozent 
Sinjen in Ausficht, während die $5000 
Snland-Anleihe nur 415 Prozent 
trägt, und iit bereit, die Anleihe von 
ber britiichen Eintommenjteuer freizu- 
halten. Auch bezüalich des Preijes 
wird es mit jich reden lafien. 

Noch vor einem‘ahre hätte man bri 
tifche Staatöpapiere, die fünf Prozent 
Zinjen trügen, al3 eine überaus glän- 
zende Kapitalsanlage anſehen müſſen. 
Damals wäre aber auch für „verrückt“ 
erklärt worden, wer ernſthaft hätte be— 
haupten wollen, daß ſolche Papiere zu 
ſolchem Zinsfuß und zum Nennwerte 
binnen Jahresfriſt angeboten werden 
würden, und die Engländer ſelbſt 
würden es als Beleidigung aufgefaßt 
haben, wenn jemand geſagt hätte, ſol— 
ches würde in abſehbarer Zeit oder 
überhaupt je möglich werden. Heute 
iſt es nicht nur Tatſache, ſondern heute 
können die fünfprozentigen engliſchen 
Papiere nicht einmal als gute, zweifel— 
los ſichere Papiere gelten und heute 
wird es nicht möglich ſein, ſie zum 
Nennwert — hundert Cents für den 
Dollar — unterzubringen; 
ſo ſtolze England wird noch weiter 
herunterkommen und über den Preis 
mit ſich reden laſſen müſſen. 


Darüber wird freilich nichts geſagt, 
verlaſſen, 
die 
ſich wegen der Anleihe mit den Eng- 


aber man darf ſich darauf 
daß die amerikaniſchen Banken, 


ländern einließen, auf ihrem Vorteil 
beſtehen werden, denn Geſchäft iſt Ge— 
ſchäft und wozu hat man 
wenn man ſie nicht ausnützen kann. 
Indeſſen, der Oeffentlichkeit wird nur 
anvertraut, daß die amerikaniſchen 
Banken, die ſich bereit erklärten, an 
der Anleihe teilzunehmen, 
gen, den größten Teil für ſich ſelbſt zu 
behalten, alſo vorzugsweiſe eigenes 
Geld in den engliſchen Papieren an— 
zulegen, und dem Publikum nur einen 


geringen Teil zum Kauf anzubieten; | 


und daß ſie nicht willens ſind, 
Geld auf lange Zeit feſtzulegen 
deshalb die Lebensdauer der 
auf höchſtens zehn Jahre 

wiſſen wollen, 
fürzefte Frift. 


ihr 
und 

Anleihe 
beichränft 
mit drei Jahren ala 


das einit 


Freunde, | 


beabfichti= | 


neuelte Anleihe Stimmung zu machen 
und ermahnte dabei auch die Reichen, 


\daß e3 ganz bejonders deren Pflicht 


jei, in die Tajche zu greifen. Diete 
Rede wirkte jogar in den Ver. Staa: 
ten; denn die an der Börje notirten 
Bapiere fanten um mehrere Buntte, 
weil die Engländer ameritanijcheßer 


faufen. Amerita fommt während die- 
jes Krieges in den Befit jeiner Wert- 
papiere und joll bereits für 2000 Mil: 
lionen zurüderbalten haben, Amerita 
würde bejler fahren, wenn e3 jo ine: 
nig Striegslieferungen wie möglich 
ı hätte; denn nad dem Siriege ilt baares 
Geld bejier wie die beiten Bapierchen. 
London verfauft tagtäglich für zwei 
Millionen Dollar ameritaniiche Ba- 
piere. Uber unjere Hanbdelsbilanz 
weilt, mie triumphirend verkündet 
wird, bis zum 1. Juli wabrjcheinlich 
einen Ueberihuß von 1 Milliarde auf. 
Soweit die Alliirten in Betracht tom: 
men, werben fie wohl in ameritani=- 
ihen Papieren zahlen, oder jchon be- 
zahlt haben. 

Man wird jich die Frage aufmwer 
fen, an wen die Ber. Staaten während 
des Krieges jopiele Waren verfaufen 
fönnen, um eine Milliarde zu verbie- 
nen. Die eriten vier Monate des 
Krieges jind fein rechter Gradmefjer, 
aber die Statiftif für jpätere Monate 
tft noch nicht verfügbar, um Vergleich: 
anitellen zu können. Die Ausfuhr nad 
Deutihland hat für die vier Monate, 
Auguit, September, Oktober, Novem 
ber 1914, gegen die entiprechenden 
Monate des Jahres 1913 um $152,- 
469,241 abgenommen. Der Wert der 
Ausfuhr nah Deutichland betrug in 
den eriten vier Monaten des Sirieges 
nur 130,759, aber der nah England 
215,892,297. Wieviel Munition und 
Pulver darin einbegriffen it, fann 
man zur Zeit nicht jagen; die grüßt? 
Summe wird in den eriten vier Mo 
naten auf, Getreide entfallen, 

Nach England fommt Frankreich ala 
ı beiter Kunde für uns in Betracht. 

La belle France verfaufte Ontfel 
für 644, Mill. Dollar, gegen 
Mill, im gleichen Zeitraum des Jah: 
red 1913. Mit Belgien nahm der 
Handel jchon in den eriten 4 Monaten 
de3 vorigen Jahres fait ganz ab, much 
Dagegen mit Griechenland um faft das 
Zwanzigfache, mit Italien, Norwegen, 
Schweden bi8 ums Dreifahe. Mit 
den jüdamerifaniihen Staaten gingen 
„mir“ auf die Hälfte zurüd, führten 
dagegen um annähernd 5 Mill. mehr 
|bon Argentinien ein. Der Import 
aus Deutichland bat ebenfall3 bedeu- 
tend abgenommen, betrug aber troß 


Sam 
142, 


der „Abfperrung“ immer noch in den | 


eriten vier Krieggmonaten 30 Mill. 
gegen 6314, Mill im gleichen Zeitraum 
11913. Aber Franireihs GSeehandel, 
der gar nicht geitört war, fiel doch bon 
50 auf 28 Mill. mit „uns“ 'ab. Eng- 
land jandte für 71, Mill. Dollar 
mehr Waaren nad) den Ber. Staaten 
‚wie im gleichen Zeitraum 1913, wäh— 
| rend e3 für über 88 Millionen weni: 
|ger importirte. Cnalijhe „Statifti- 


fionen und Profite zu machen. Ober ‘| 
fie wollen da3 ihnen anvertraute Geld, | 


Un | 


Mi 


cn F * —* * 
avendpoſt, 
„ungeftört“ weiter arbeiten fünne. Das 
Bild bat fi nun gewaltig verändert. 
Aber aud) für die Ziffern aus den er- 
ften Krieggämonaten find die englifchen 
Gründe nicht ftihhaltig. In dem 
| Crporigeichäft Londons ftedt ein ge 
ımwaltiger Prozentfag Waaren, die aus 
neutralen Ländern ftammen, und 
‚früher über Deutfchland gingen. 
Dann find die Preife ftark in die 
ı Höhe gegangen, jo dak mwahrfcheinlich 
ein geringere? Quantum Waaren ver- 
‚Tchidt wurde, ald für die gleichen 
ı Summen in 1913. QIroß alles Prab- 
Ilen3 hatte Englands Außentandel in 
dem Zeitraum von 4 Monaten um 
4531, Million Dollar abgenommen 
und dürfte jeitden noch weiter gefal- 
len jein, denn der Unterjeetrieg riß ge- 
waltige Lüden in die engliihe Han- 
beläflotte. 

Die „tapferen“ Worte des Premiers 
Asquity, daß man bis zum leßten 
Dann rämpfen müfje, jind aus ver 
Stunde der ot geooren; denn jeßt 
bleibt den tapferen Briten allerdinus 
nichts anderes übrig, als ihr Benes 
zu tun. „Entweder rubmreich jiegen 
oder untergehen!“ Ra, na, die Bhraren 
fennt man! Son dem Sieg tft england 
weiter entfernt wie je; er tann even 
leider nicht — wie Dapidchen voraus: 
jagte — mit den Milliarden »ertauft 
werden. Der ftolze Asquity joll fich 
in jeıner Wot jogar dazu yerbeigelaj: 
jen haben, mit rau Bantyurjt einen 
riegsplan gemeinjam auszubeden, bei 
dejjen Yusfuhrung den jyrauen eine 
große Rolle zugedadt ift. 
was helfen tann! Jndier, Japanejen, 
Afrifaneger wollen nicht mehr, aljo 
ber mir dem Amazonendeer! Dieje 
Amazonenregimenter werben vermut 
li in der jsront der tapferen Sritche 
ner Armee tampfen. Die Frauen, 
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fie zur Aufgabe von Praemysl genötigt 
und jo fomplimentirte man fie aud 
aus Lemberg heraus. 

« Diefe Tuattit hat fich den ruffifchen 
Maffen gegenüber anfcheinend als un» 
fehlbar ermwiejen und der veutiche und 
öfterreichifch = ungarifche Generalftab 
fchiden jich offenbar an, fie auch gegen 
| Warfchau anzuwenden und die Rujfen 
auf diefe Weile zum Verlaffen diejer 
| großen militärifchen Bafis zu zwingen. 
Nachdem Feldmarfchall Madenjen den 
ganzen zwifchen dem San und Bug 
| liegenden Teil Galiziend von den o- 
\faden gefäubert bat, ift er mit feinem 
|Heere norbwärts umgejchwentt und 
| bereits tief nach Ruffiich- Polen einge: 
\drungen. In heller Haft flüchtet der 
|&eaner in nördlicher Richtung auf 
|Ymanaorod, Warjhau und Breit: 
Litomwst zurüd, Er bat das ganze 
|linte Ufer der oberen Weichjel bis me 
nige Meilen oberhalb Jwangorod räu— 
men müffen und die bisher im Pilica- 
tal und an der Nidda jtehenden deut 
ſchen und öfterreichlichen Truppen jind 
‚den fich Zurüdziehenden auch dort auf 
den Ferſen geblieben, jodah gegenwär 
Itig der größte Teil Ruffiich = Polens 
links der Weichjel und im Süden und 
| Norden ein nicht unbeträchtlicher Teil 
des Landes rechts der MWeichiel in den 
Händen der Berbündeten ift. 

Sobald Madenfen mit feinen 
Streitichaaren weit genug nad Norden 
vorgerüdt jein wird, dürfte man aud) 
von den Deutichen unter Feldinarfchall 

ı Hindenburg wieder etwas hüren. Def 


nr 


E53 helfe,!jen Armee wird zweifellos einen heiti- 


gen Angriff auf Barfhau von Weiten 
und Norden ber unternehmen, mwäb 
trend Madenien von Süden durchzu 
jtoßen verfuchen wird. Glüdt der An 


I Ichlag, jo wäre die folge entweder die 
| freiwillige Aufgabe 


der polnijchen 


welche nach dem striege heimtehren, ers | Hauptfeitung dur die Rufjen, mobei 


halten dann zur Beloynung das Wahl: 
recht. 


dieſem Kriege mehr gelitten als 


land. Man unterdrückt das Elend 


dort ſo viel wie möglich, denn man 


befürchtet, daß die Freude darüber bei 
den Feinden zu groß ſein möchte. Be— 
haupiet man doch, von 60 Schlacht⸗ 
ſchifſen erſter Klaſſe ſeien nur noch 
40 brauchbar. 

Im Parlament wurde General 
major St Stanley VBondoujt von Sir 
Henry Dalziel der Unfähigteit geziehen 
und dejjen AUbjegung veriangt. 
macht ihn für die ſchlechten Shrapnels 
und den Diangel an Bomben veränt— 
wortlih, Der Ungegriffene wurde von 


Dapid Lloyd George in Schuß genom: | 


men, aber der Sturm ijt einmal los: 
gebrochen. Die vorgebrachte Entichul: 
Digung war auch bezeichnend: Die Un- 
Hagen gegen das Kommiffariat jeien 
Ihon deswegen „unfair“, meil 
effeciency“ eigentlich dod; allen Depar: 
tements zur Xaft gelegt werden könnte, 
Er.gland ftehe nämlich vor einen in jei- 
ner Gejchichte noch nicht Dagemwejenen 
Aufgabe. Auch der Zeitungsmonopo= 
lift Xord Northcliffe Ichrieb vor weni- 
gen Tagen den Generälen Seiner Ma- 
jeität einige pafjende Verfe ins3Album. 
Alles in Allem genommen beftätigt es 
ji immer mehr, daß England gar 
nicht erwartet hatte, jelbft ein 
aufbringen zu müffen. Das wäre al: 
lerdings eine Entjchuldigqung für bie 


vielen Mänael, und dann liebe es fi) 


auch erflären, warum e& jo wenig vor= 
bereitet war. Es lag in der Abjicht, 
Franzoſen und Rulfen den Krieg füh- 
ten zu laffen, jich jelbft aber dem 
Handel zu widmen. Das ift nun ganz 
ander gelommen, wie man fid) ge- 
dacht hatte. 

Die Engländer beichuldigen den „preu= 
Bilchen Militarismus“, dab er 40 
Sabre gerüftet habe. Nun, dann hätte 
den flugen Engländern dody einleud)- 
ten müjjen, daß e8 ihnen nie und nim- 
mer gelingen merde, in 2—3 Nahren 
zu vollbringen, wezu die Deutjchen 
40 Jahre gebrauchten! Der Strieq 


foftet Enaland nad eigener Schäßung | 


ſeines Schatzkanzlers täglih 15 Mill. 
Dollars oder nahezu 51, Milliarden 
das Kahr. Der enaliiche Handel ift 
gelähmt wie der Deutichlands; dabei 
verjenft Diejes täalih Waren im 
Merte von 1—2 Millionen; die Koften 
hat Enaland aber zu zahlen. 

Trotz dieſer verzweifelten Lage itt 
feine Ausficht darauf vorhanden, dab 
Enaland klein beigeben und Frrieben 
machen werde. Grit wird ed am Bo: 
den liegen müfien; denn fo viel jchei- 
nen feine Staatömänner jet zu be: 
greifen, da es mit Enalan 
macht fowiefo vorbei it. Für bad 
Volt aber ift fein Troft, daß fich die 
Stantömänner gegenfeitia Unfähigtett 
boriwerfen. Ob ein anderer e3 befjer 


machen wird, das muß fich noch erfi! 


zeigen! 
Der Feldzug im Titen. 

Die Operationen auf dem öftlichen 
Krieasichauplage find jegt weit genug 
borgeichritten,, um Mutmaßungen 
über das vorausfichtliche Ziel der ver- 
bündeten Sieger aufzuftellen. Mit 
Ausnahme des öftlichften Teiles bon 
Galizien fteht heute nirgends mehr ein 
bewaffneter Ruffe auf deutichem oder 
öfterreichtich-ungarifchem Gebiete. Von 


Dan | 


In⸗ 


Meer | 


fie unter Umftänden noch arößere Vor— 


\räte foftbaren Kriegsmaterials in Si 


Außer Frankreich) bat fein Land in! 7... 
bet ö 3 hat tein % En Einſchließung der 
9° | Deutichen und Defterreicher. 


cherheit bringen oder eine 
durch Die 
Vorher 
müßten dieſe freilich noch mit Iwan 
gorod fertig werden. Es 
der ganzen Sachlage nach nicht anzu— 
nehmen, daß dieſe Feſtung ſich als ein 
großes Hinderniß für die ſieggewohn 
ten Truppen Mackenſens erweiſen 
wird. 


— 
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fönnten, 
Stabt 


Umfchwenten der. Armee 
Madenjens nah Norden zu wird pr 
ausfichtlich noch die weitere Folge ha- 
ben, daß die Verbindungen des linten 
Flügels des Zarenheeres mit dem 
Zentrum ſchwer geſtört, vielleicht ſo 
gar zeitweilig gänzlich unterbrochen 
werden. In die durch das Abſchwen— 


ten Macknſens in der Front der Ver: | 


bündeten entſtandene Lüchke ſind ſelbſt— 
verſtändlich ſofort bisher zurückgehal— 
tene Reſervetruppen eingeſchoben wor 
den, die nunmehr zwiſchen dem Zen— 
trum und dem linlen Flügel der Ruſ— 
ſen durchzubrechen verſuchen werden. 
Gelingt das, ſo wird ſich der öſtliche 
Kriegsſchauplatz in zwei getrennte 
Kampfgebietet auflöſen. 
des äußerſten rechten Flügels der 
deutſch⸗ðvðſterreichiſch ungariſchen Heere 


dürfte ſich vermutlich dann darauf be⸗ 


ſchränken, die Reſte des Ruſſenheeres 
über Brody und Tarnopol ganz aus 
Galizien herauszutreiben und darüber 
zu wachen, daß die ruſſiſche Inva— 
ſich nicht wiederholt. 

Die Kämpfe im Südoſten werden 
daher immer mehr an Bedeutung ver— 
lieren, diejenigen in der Gegend um 
um Warſchau und Iwangorod, da— 
gegen in höherem Maße die Aufmerk— 
ſamkeit der Welt feſſeln. Ein drittes 
Gebiet regerer Kampfestätigkeit kann 
ſich möglicher Weiſe in den Oſtſeepro— 
vinzen entwicheln. Denn es iſt gar 
nicht unwahrſcheinlich, daß die Deut 
ſchen das Ziel verfolgen, die ganze 
Küſte bis zum Meerbuſen von Riga zu 
beſetzen, wenn ihnen der Truppenbe— 
darf der übrigenstriegsfchaupläße hin- 
reichende Streitkräfte zur Durdfüh 
rung de3 Unternehmens übria lafien 
follte. Die Ruifen befinden fich !ängs 
ihrer Gefamtfront in der Defenfive, 
und es it, wenn nicht ganz unmwahr= 
Icheinliche Ereianiffe eintreten follten, 
nicht zu erwarten,baß fie jemalsindie- 
em firiege wieder eine tatkräftige Of 
fenfive ergreifen werben, wenn fie auch 
an einzelnen Punkten dem Vorbringen 
ber Verbündeten zeitweilig noch ftärte- 
ren Wiberftand entgegeniehen ıinögen. 
Im Uebrigen iſt der Krieg im Diten 
vom den Deutjchen und ihren Verbün- 
deten bereitö heute gewonnen. 


ds Welt: | 


Der djährige George Sheppard hatte 
geitern Abend eine Forjchunasreije aus 
‚feinem elterlichen Heime, Nr. 1004 ©. 
Weſtern pe, unternommen und 
wurde einige Zeit jpäter durch einen 
unglücklichen Zufall jchon befinnungs: 

los in dem mit Leuchtgas durchſchwän— 
gerten, unbewohnten Hauſe Nr. 2411 
Weſt Taylor Straße entdeckt, aber von 
einem Arzte wieder ins Bewußtktſein 
zurüchgebracht. Der kleine Ausreißer 
hat offenbar in dem leerſtehenden 
Haufe ein Obdach geſucht und dabei 
verſehentlich den Gashahn aufgedreht. 


der turländifchen DOftfeefüfte an zieht | 


fich in mäcdhtigem, an die taufend Mei- 
‚len langem Bogen die undurddring- 
lie und unbezwinglihe Front der 
deutfchen Krieger und ihrer Verbün 
beten bin, und immer näher drängen 
ihre Maffen gegen die ruifiichen Fe 
ftungen in Polen heran. Es iſt au— 
genfcheinli der Plan der beutjchen 
Treldherren, ihren galiziihen Sieg bis 
zum Yeußerften auszunügen, den ruf- 
fifhen Gegner in Grund und Boden 
zu marfhieren, ihn auszumandpriren 
und durch bdoppelfeitige Flankenan— 
‚ariffe immer wieder zum weiteren 
|NRüdzuge zu nötigen, ohne ihm Zeit 
zur Sammlung und Neuorganifirung 


Wenn der ganze Handel jchon eini= | fer“ meinen, das fei.darauf zurüdzu= | der ftarf gelichteten Streitkräfte zu 


germaßen „faul“ ericheint, angelichts | führen, 


daß Englands Shiffahrt 


|geben. So warf Hindenburg die Ruf- 


ber befannt geivordenen Zugeltänd- | „ungeftört“ et und. feine Jnduftrie | jen aus DOftpreußen beraus,fo wurben 


2itt zwanzig Jahre, 


Eine Darmberzine, von einener Hand ab: 
aeſchoſſene Kugel hat ſie berreit. 
Die 56jährige Frau Auguſte Sig 

mund, Nr. 5258 Montroſe Ave., die 

ſeit den letzten 20 Jahren leidend war, 
ſchickte heute Morgen gegen 2 Uhr ihre 

Tochter nach einem Arzt, da fie große 

Schmerzen fpürte. Als das Mädchen 

| bald darauf mit dem Doltor wieber- 

| tehrte, fand fie die Mutter mit einer 

‚Kugel in der Bruft tot im Bab’zim 

| mer liegen. 


Zefet die 


„Sonutagpoſt: 


— 


| 


iſt indeſſen | 


Der med | 


— —— 
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Berlor 555, 000. 


Gibt Maklern die Schuld und läßt ſie 
verhaften. 
James H. Knight, 7508 Garri— 
ſon Ave., Sohn des verſtorbenen 
Präſidenten der Oak Park Hochbahn, 
Clarence Knight, ließ geſtern die 
Chefs der Maklerfirma Seney, Ro— 
aers & Eo., 111 WB. Monroe Str., 
Edgar F. Seney und Rowland F. 
Rogers, verhaften. Knight und ſeine 
Schweſter, Frau L. Sherman Al— 
drich, erbten von ihrem Vater $155,- 
000. Knight 
und will $70,000 in Bapieren ange- 
legt "haben, die er angeblich bei der 
genannten Firma faufte Weil, mie 
er fagt, dieje gewiſſe Zuſicherungen 


nicht bielt, bübte er bei dem Handel! 


angeblich $55,000 ein. 

Seney, der im Haufe 5329 Sten- 
more Ave. wohnt, während Rogers 
ſeinen Wohnſitz in Evaniton bat, er: 
flärt die Verhaftung für einen Ra- 
deaft. Die VBerbafteten jtellten je 
35000 Bürgſchaft. 
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Beim Diebitahl ertappt. 


Bahnpoliziiten feuern auf Flüchtlinge 
und verwunden einen ichwer, 


Die in Dienjten der Santa Fe 


Bahn ftehenden Geheimpoliziiten Am. 
F. Mahony, Nr. 816 Dit 64. Straße, 
und Stephan feane, Nr. 5545 Went 
worth Avenue, überrafchten heute auf 
ihrem Rundgange dur den Güter 
bahnhof an der Kedzie Avenue drei 
Kerle, die aus Güterwagen Wefling- 
ftüde ftahlen. Sie riefen ihnen zu, 
ftehen zu bleiben. Die Diebe ergriffen 
aber das Hajenpanier. Die Beamten 


feuerten neun Schüfje auf die Flie- 


benden, bon denen einer Henry Eitey, 
Nr. 405 Nord Le Elaire Avenue, in 
den Unterleib getroffen wurde. Er 


wurde nad) dem Hoipital des Arbeit3- 


baufes gebracht; fein Zuftand ift äu- 
herit bedenklih. Die beiden Anderen 
enttamen. 


— ——se — — 


Deutſches Altenheim. 


Der Frauenverein 
Altenheims wird ſeine 


des deuftſchen 
regelmäßige 


Verſammlung am fommenden Dien=| 


faq Nachmittag im Altenheim jelbfi 
abhalten. Nah Erlediaung geichäft- 
licher Angelegenheiten mirb Frau b. 
Meber-Sperco einen Bortrag halten, 
worauf den Befuchern noch genügend 
Zeit verbleiben wird, fich im reien 
aufzuhalten. 


Zur Grimdung 


einer 


Deutich-Amerifaniihen wirt- 
ihaftlidhen Bereinigung. 


. . - 
!Ein Weckruf! 
An das Deutſchtum in Amerika und alle 

lovalen Amerilaner von 


F. F. Matenaers. 


Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praktiſchen Gedankens bei— 
tragen. 32 Eeiten. Wreis 10c, 
Bropagandazivede 100 Eremplare 
$7.50. 

Du bezichen durch den Buchhandel jo- 
vie vom Verlag 


für 


A. KROCH & CO. 


Deutihe Buchhandlung, 


59 und 61 Ost fionroe Str. 


(ziwifchen Webafh und Michigan Avenue) 


CHITZAGO 


Konverfations:Lerifon 
Ein RNachſchlage 
Fälle und Lagen 
ktilwiriung bon 


ansaencben bon 


und Velchrungsbuch für alle 
des tänlihen Yebens. Inter 
sabireich sacaelehrien, ber 
Krof nmert. Um die Atriens 


en 


ereinniffe verftändig verfolgen zu lönnen, ilt cin | 


’crilon 


unentbehrlich 
2 Bande, über 2600 Seiten, in Halb 84 00 


leder gebunden 


A. KROCH & CO. 


Ameritad uröhte Demtine Bnchkandiung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 


(wilden Wabalb und 'Midigan Plbe.) 


sure $ - 
Militär: Märiche 

Die nengiten Militär: md Strieasmäriche, 
Deutihlands Helden zum a begleiten, 
halt: Isir präfentiren; Große Zeit — Neue 
Sm Schmud der Isaffen: MKaieltät Tommt; 
und Haud fürs Baterland: Furdtlos 
und biele andere, Preis DOe, 
bon 10e auiwärts, 


A.KROCH& CO. 


Amerifas nrößte dentihe Buchhandlung 


59 und 61 05T MONROE STR. 


(swiihen Wabaih und Michinan Ave.) 


die 
ent⸗ 
Seit; 
Her 
und treu, 
Bollsliederbücher 
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Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt, daß meine liebe 
| Mutter 


traurige 
Gattin und umfere 


Nach⸗ 
liebe 
Anna Blaut 
Jahren am 
Beerdigung 


Juli, um 12 


m Alter von 
hlaien ift, 
Montag, den 
bom Trauerbaurfe, 33 
Aulſchen nach Baldheim 
terbliebenen 

Chartes Blantk, Galte. 

Annga Wiener, Ella Hardies, ECharles 
ir. Edna, Lillle, Loniſa und Elara 
Dlant, stinder, nebſt Enleln und 
Verwandten. frfa 


i 2. Sı 
J 


48 


Die 
ie 


fanit ent 
ftatt am 


ili 
findet 
Ihr 


..® 0°, 
Die 


Todesanzcige 
en und Belannien die 


. va mm! lieber Zobn, 
Sowager 


*reunt 


Nach⸗ 


und 


traurige 


richt Bruder 


r 
dW 


Martin Eſſer jun. 
im Aller von 260 Jahren und 1 
von hat. Die 


tan 


Monat 

Veerdigung findet ſtatt am Mon 

Juli, um 2Uhr Rachmitiggs, vom 

Iranerbaufe, 1167 Edon Ztr., mit Automodilen 

nad Wontrofe,. Die trauernden Anterblicbenen: 
Marlin :ınd Auaufta Giler, Eltern. 
Arthur, Paul, Geerge, Vrüder. 

| Biolet, Schwägerin. 

| mn 


den 


| Todesanzeine. 
Wilſon Frauen-Verecin. 
Den Beamten nnd Schweitern 
Nachricht, daß Schweſter 
Aung Blaut 
Die Veerdinung findet ſtatt am 
li,. Nachm. 2 Ubr, vom 
Tranerhame, 3333 S. Hohne Abe, nach Vald 
beim. Die Beamten verſammeln ſich puntte1 
Nbr in der Sereinshballe, um der verftorbenen 
Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen. 
Zilhelmina Dorn, Bräfidentin. 
Loniſa Frenzen, eſtretärin. 


Den 


die traurige 


acitorben ift 
Kkontaa, den „su 


Todesanzeine 
Teutonia Hive Ar. 48, 2, Od. T. M. 


Ten 


—— 


Nachricht, Schwelter 


Anna Blanf 


dal; 


neitorden ift. 
| Montan, den 5. 
Tranerbaufe, 333 €. Hobme Mvc., nad Bald- 
beim. — Die Beamten beriammeln fi pımft 
| 11:30 Borm, in der Logenballe, um der Berftor- 
 benen die Ichte Ehre zu ermweifen. 


| zen Scyoyer, Commander. 
rieda Leitforth. Record Keeber. 


iſt Nachlaßverwalter 


Für 


geſtor 


Beamten und Mitgliedern die traurige 


Die Beerdigung findet ftatt am | 
Quli, Mittaad 12 Uhr, bom!| 


Todbesanzeige. 
Freunden und Belanuten die traurige Nad)- 
richt, dab unfer lieber Bater 
ran Sn 
im Alter von 61 Jabren felig im Herrn ent- 
fhlafen dit. Die erdigung findet fiatt am 
\ Montag, den 5. Juli 


| 


I 


um 2 Uhr, vom Trauer: | 


baufe, 2247 Bowell Str., aus mit Automobilen | 


nach dem Concordia-Sriedbhof. Die trauernden Juli, 


| Hinterbliebenen: 
| Gliiaderh Höhn, Gattin. e 
Johann, Franz, Phillip, Heinrich, Rn- 
| tolf, Zcopoid, Friedrih, Söhne. 

| Winnie, Elifabeth, Thereia, Töchter, 

| Heinrih Braun, Fred Ganerd, Bil 
heim Nudnid, 


Schwiegeriöbne. 

Filligina, Vlinna, Alice u. Diaria, 
Schwiegertöchter. 

Gcorn, Franz, Therefa und Nuth 


| 


| 


Todedanzeige 
BPlattdentihe Gilde Gelentwieg Nu 2 


Den Brüdern und Gamer 
pie traurige Nadriht, dab 
er 


Adolph Loeſchmann 
geitorben ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Sonntag, den 4. 
| bom TIrauerhaufe, 2859 Weft 23. Sfr. 
Nadmittags 2 Uhr. Die Beamten berfammeln 


(ih um 1 Uhr in der Gildehalle, um dem Veit 


der die lehte Ehre zu ermweiien. 


Julius Wenglaff, Meiiter. 
Herman Haude, Echrieiwer. 


Todcedanzeige, 


Mestinich Part Franenverein. 
4 


Den 


2 ' Deamten und Mitgliedern di urig 
Braun, Glijabetb, Johann, Minnie | Nachricht, — Detiglie die traurig 


und Franz Höhn, Coma, wriedrim, 
Garolına und Mildred Eggers, Ed⸗ 


Sohn ıınd Vinrtie Höhn, Enleliinder. 
on — ch ſaſon 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Rach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
gute Mutter 

Auguſta Wilte, geb. Wille, 

am 2. Juli geſtorben iſt. Die Beerdigung fin⸗ 
det ftatt am Montag, den 5. Juli, Nadm. 1 
Ubr, vom Irauerbaufe, 1748 Girrad Cir., nad 
dem Koncordiasfriedhof, Die trauernden Sın- 
terbliebenen: 

| Karl Wille, Gatte, ö 
| Guſtav, rau Winnie wield, 
| Emma zZcihler, da, Gari 
| Guilie, Eliie und Edwin 
| Kinder. 


Frau 
jun. 
Wilte, 


Ein ſchwere Kampf war dir beſchieden, 
Vevor dein treues Herze brach, 
Nimmermehr biſt du vergeſſen, 

Stets biſt du in unſerem Sinn, 
Unheilhar iſt dieſe Wunde, 

Die dein ſchneller Tod uns ſchlug, 
Unvergeßlich jene Stunde, 

Als man dich zu Grabe trug. 


Todesanzeige. 


ward ımd Torsthen Höhn, Wilhelm | 


trauernden SHinterblichenen: 


Freunden md Pelannten die traurige Nach» 


ridıt, dab umnfere dielgeliebte Yhutter und Groß 
muter 
Marie Bing 
11 Uhr Borm, ſanft entſchlafen iſt 
Sonntag. 10 Uhr Vorm., vom 
Tranerbanie, 1563 N, Halited® Str. Um ſtilles 
Veileid bitten die trauernden SDinterbliebenen: 
Bela, Iſadore und Heury Bing, Söhne. 
Elſa Klau und Joſephine Preuner, 
Töchter. 
Gonrad Klau und 
Schwiegerſöhne. 
Inlia, Helen und Dora Bing, Schwie— 
gertöchter. 
Joſeph, Adolph, Vietor, Marie, Bertha, 
Catherine, Elſie, Joe, Joſephine, 
Margaret und John, Enlellinder. 


am 1. Juli, 
Beerdigung 


Gar! Brenner, 


frfa 


Todedanzeige. 


Freunden ımd Belannten die traurige 
richt, dab mein lieber Satte und unfer Bater 
Aldert Topel 
entichlaien ilt. Die 
Montag, den 5. Juli, um 10 Ubr 30_ Min 
mittags, vom TIrauerbaufe, 4317 
"ve., nad der „Sriedensiirche, 43. 
‚forma Mve,, don da mit suntfchen 
Koncordia:Wotlesader, Um ftille 

Iten die trauerniden Hinterbliebenen: 
Auguſta Topel, Gattin. 
Herman, Theodor, Edward, 


"Nor: 
Talman 
und Kali: 
nah dem 


Söhne. 
Zu früb fchlug die bittere Stunde, 

Die dih aus umferer Mitte nabnı, 

Doch tröftend tönt ans ımierem Munde: 
Nas Bott tut it woblgetan. 

Das Wort ſtillt unſer banges Fleh'n, 

Die Bande der Liebe, die decken dich 
Sanft ſei dein Schlaf, und ſiß deine 


das 


zu 
uh'. 


⸗ 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere gute 
Mutter und Schwiegermutter 

Minnie Kreigs 

entſchlaſfen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dienstag, den 6. Juli, Nachm. 1 Uhr 30 Min., 
vom Trauerhauſe, Mas Popler Aven nach der 
Hl. Kreuz-irche, 31., Place und Racine 
bon da mit Automobilen nad Woncordia, 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 


I 


Anton SKreigs, Gatte. 
| Fran Tierfing, Fran Shelton, Frau 

Garrolt, Stto, William, Hattie u. 
| Bertha, Stinder. 
| Lonis Dierting, Guy Shelton und 
| Joſeph Carroll, Schwiegerſöhne. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebteGattin und unſere liebe 
Mutter 

Katherine Wieſenmaher 


2. Juli im Alter von 37 


am 2. 
det ſtatt am Sonntag, den 4. Juli, um 
Uhr, dom TIrauerbauie, 1858 Burling Stranach 
Ider St. Mihaels-Kirhe, und von da mit Au— 
tomobilen nah dem St. Joſephs-Gottesacker. 
Um jtille Teitnabme bitten: 

Rohann Wieienmaner, Gatte. 

Thereia, Gharley, Näty, Roſa 

Sofephine, stinder. 

Feier Wieienmayer, Schwager. 

Thereia Wiejenmaner, Schwägerin. 
Kebit Berwandten. 


und 


Todesanzeige. 
Freunden umd Belannten die tranrigne 
riet, daß unfer licber Bater, Großvater umd 
Urgroßdater 
Ghriitian Walter 
im Alter von 82 Nabren und 9 Monaten fanft 
im Herrn entiblaien iit. Die Beerdigung findet 
itatt vom Irauerbaufe feiner Tochter, 4018 Nor 
mal Ave., am Montag, Nabm. 1 Uhr, mit Au 
tomobilen nah Mount Greenwood. Tief be 
trauert bon: 
Fran Katharine Gleichauf 
Garl Wanter, stinder. 
Fran Minnie Wantod, 
| Gleichauf, Enlel. 
Gr u, Dorothy Wantod, Lrentel 
nebſt Berwandten. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
Bater 


und 


Charles 


Auguit Lemm 
im Alter von 42 Jahren geſtorben iſt. Die Beer 
gung findet ſtatft am Sonntag, den 4. Juli 
1915, m Uhr Nachmittags, von Frant 
Muellers Kapelle, 1235 NR. Aſhland Aven nahe 
Milwäanlee Aben aus mit Kutſchen nach dem 
Concordia Friedhof. Die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Hattie Lemm, geb. Weſtfall, Gattin. 
vxydia, Harry, Sylvia, Gordon 
Anguſt Lemm, Kinder. 
William und Heuriette Lemm, Eltern. 
Fran W. Zuttermeiſter, Frau F. Gerte 
und Frau F. Kittel, Geſchwiſter. 


2 


und 


Todesanzeige. 
Dem Herrn ſiber Leben und Tod hat es geſal— 
len, heimzurufen 
Kaitor Ferdinand Doederlein 

im Alter bon SI Nabren ınd 6 Wionaten. 
Veerdinung findet itatt am Mitwod, den T. 
Suli, Kacmittags 2:50 Ubr, don der cedang.» 
ltd. Tabor:stirhe, Zunnbiide und TDrafe Avc., 
mit Kutſchen nach dem St. Yırlas Wotet3ader. 
Der Leihnam wird am Tienstag, den 6. Juli, 
bon 10 Uhr Morgens bis 4 Ubr Nachmittags 
in der Ntirhe anigebabrt. Die trauernden Hin: 
terbliebenen: 

Mandalena 


Doederlein, Gattin, 


Nebſt stindern, Enfel u. Urenfel. | 


ſadi 
Todesanzeige. 
Freunden und Belännten die traurige Nach 
richt, daß unſer gieliebter Gatte und Bater 
Ednard Kleindienſt 
vlötzlich geſtorben iſt. Veerdigung Montag, um 
Uhr Nachmittags, von stapelle, 
‚940 Milwanfce Ave., nad dem linion Ridge 
Friedhof in Norwood Bart. Die trauernden 
Hinterbliebenen: RE 
Anna Kleindienft, 
Ninrt ımd Edwin, 


Gatte. 
Zöbne. | 
fafon 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige 
umere liebe Mutter 
Elizabeth Burghardt 
li im Mlter von 75 Jahren 
Wohnung ihrer Tochler, Frau George 
150 Marien Str. Dal PBarl, ent 
Die Veerdinuna findet ſtatt am 
Zonntag, den 4. Juli, 2 Uhr Nacur, dom 
Tramerbaufe nah dem Forefi Home: Stiedbof. 
Die trauernden Töchter: 
Frau Itto Steinmes und Fran 
George Nordenholt. 


renden 


richt, 


Rad: 
oa) 


am 1. Ju 
ten in der 
kordenbolt, 
ichlafen  ijt. 


4 Mona 


Todedanzeige, 


Freunden und PVelannten die traurige Nad-» 


richt, dab mein gelichbter Gatte und umfer guter | 


Vater 


Garl U. Siegel 


im Alter von 54 Iabren geitorben ift. Die Bes | 
am Sonntag, um 1 Ubr Rad: 
vom Irauerbaufe, 2617 Eaitwood Ade., u 
mit Plırtomobilen nad Waldheim. Die trauern: | Borzäg 


eerdigumg findet 
mittags, 
Hinterbliebenen: 

Anganita Siegel, nach. Wolf, Gattin. 


Frau %. GE, Hinitorff umd Herbert 
Kinder. 


den 


iluſtrirt, Preis 


17 Ael. araniin 8868. 


bliebenen: 
Nach: 


Weerdigung findet ftatt ant | 


Teilnahme bit | 


für feine troftreichen 


Ape., | 
Um | 


s r Jahren und 9 Mo | 
|uaten janft entichlafen ift. Die Beerdigung fin- | 
| 1:30 | 


Nach 


Die | 
7 


A 
irfa | 
u 

| 


tab Echweiter 


Anna Blant 


geltorben ift. Die_ Beerdigung findet flatt an 
>Kkontag, den 5. Nuli 1915, Mittags 12 Uhr, 
vom Zramerbauje 5333 ©. Hoyne Ave., niit Hut 
!wen nah Waldheim. Die Beamten verfanmeln 
fih um 11 Ude in der Vereinshalle, um der 
<chiveiter die legte Ehre zu erweilen. 

Anna Siewert, Präfidentin. 

Anna Specht, Selretärin. 


. & * 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Johanna Bolte, neb. Matheie, 

(Gattin des berſt. John Bolte) im Alter von 
WBZahren geſtorben iſt. Die Beerdigung findei 
ſtatt Montag, den 53. Juli, Nachm. 2 ühr, vom 
Zrauerbauie, 2242 Hamlin Ave., mit Auto— 
mobilen nad dem Concordia-Friedhof. Die 


z 


srau Anna Yaur, Charles Bolte, Fr. 
Minnie Waldvogel umd Fran Pina 
Brownlee und Frederick Bolte, 
Kinder. 

Todesanzeige, 
Teuerbeitattungsverein von Chicago m, Umgeng’d. 
| Ten Mitgliedern und Beam: 
ten zur Nachricht, daß Mitglier 


Wilhelm Urban 


geſtorben iſt. Die 


Beſtattung 
findet ſtatt am Sonntag Nach— 
Imittag 1:30 Uhr von FIleinere 
Halle, Nr. 1638 N. Halited Str., 

n Inahe Korth be, rad dem 

— — Weontroſe Crematorium. 

Friß Kalbitz, Präſident. 

Rudolph Lutz, Finanzſelretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Anna Feifel 
im Alter von 76 Jahren geſtorben iſt. Die Beer— 
digung finet ſtatt am Montag, den 5. Juli, 
nach dem Altenheim. Die trauernden Hinter— 


Jacob und Bertha, Kinder, 
nebſt Verwandten u. Belannten. 
Dankſfagung. 

Hiermit ſprechen wir allen Verwandten und 

Freunden Anſeren innigſten Dank aus für die 

herzliche Teilnahme und, die ſchönen Blumen— 

ſyenden bei dem Begräbniß meines geliebten 

Eatten und unſeres lieben Vaters und Groß— 
vaters 


Joachim Andreas Schroeder. 
Insbeſondere Dank dem Herrn Paſtor Koenig 
Worte. 

Maria Schroeder, Gaͤttin, 

nebſt Kiudern. 

Dankſagung. 

SHiermit ſprechen wir der Hermann Schweſtern 
Eintracht Loge Nr. 5 unſeren Dank aus für 
die Kraäanlfenunterſtühung und der pünltlichen 
Aunszahlung Sterbegeldes. 
Familie Reimer. 
Familie Schmitz. 


des 


Zur Erinnerung. 
an unſeren geliebten Sohn und Bruder 
Vaul Gabel, 


zehn Jahren, am 
gejtorben ift. 


2 


der beute vor 8. 


Suli 1905, 


Sit der Blüte Deiner Jugend, 

einer welien Blume gleich, 

Liegit du ihon zehn Zabr’ im Grabe, 

Abgemäht dom Erdenreic. 

zu früh flug Diefe bitt've Ciunde, 

Die did aus umferer Mitte nahm, 

Doch tröſtend tönt's aus unſerem Munde 

„Was Gott tut, das iſt wohlgetan!“ 

| Guſtav ımd Bertha Gabel, Eltern, 

nebſt Geſchwiſtern. 

Zur Erinserung. 
an meinen geliebten Gatten und 

| Louis Hagenbucher 


!der am 3. Suli 1012 duch einen Unglüdsfall 
aus umferer Mitte geriffen wurde, 


Vater 


SD Erde dHih und Blumen deden, 
Dein treues- Bild bleibt ewig mad; 
Niemals Tchrit dur zu und wieder, 
Darum tveinen wir dir nad). 

Doch einit fchlägt die Ihöne Stunde, 
Wo wir froh uns wiederfehen, 


Gewidmet von der tranernden Gattin und 
Tochter Emma. 


Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Undertaking Co. — Michi⸗ 
gan Blod und Randolph Str. Tel. Central 368, 
miig* 


Memorial Park 
Uemetery 


(„non-fectarian“) 

tft der fhöne, neue Park Friedhof, mo Grab⸗ 
ftätten zu günfligen und liberalen Bedingungen 
gelauft werden Tönnen, Lot3 in Friedhöfen jleis 
gen im Rreife, wie jeder andere ChicagoGrıumds 
beiiß, find übertranbar, und Tönnen wieder ber» 
fauft werden, fall3 die Grabftätte von dem 
Eigentümer oder deffen Kamilie nicht benutzt 
werden laun. — Falls Cie fih dafür interels 
firen, fenden Sie untenitehenden Koupon für 
weitere Information ein; 


Coupon. 
—1 Evanſton 4266 
Telephones Central 8380 
8331 
Central Cemetery Co. of Illinois 
701 - 704 Marquette Bldg,, 
Chicago, ZU, 

Bitte fenden Sie mir, ohne teitere Ber- 
pflichtung meinerfeits, Ihren Katalog und 
Ihre PBreife für Grabjtätten im Memorial 
Parl Cemetery. 


Name.unansunnonnnunnnn nn nn sn nn nennen -· 


Adreſſe...... . 


Waldheim. 





Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago. — 
Durch Metrovolitansgohbadn für de zu erreis 
Sen, gleichfalls aud mit allen Etraßenbahiten. 
Sillige Vegräbnibpläge find im diefem ichönen 
Sricdbof auf Abichlagszabiungen zu haben, — 
General Sfices: Foreit Barl, SM: Telephon: 
Auftin 796, Xocal Telepybon: Foreſt Barl 757, 
6. 3. Geift, PBräf.; Auguſt Pfaff, Vizepräf.; 
Fred Maas, Celretär und Cchagmeifter; Jatob 
Schwab, Superintendent. 


Eden Gottesacker 


Schön angelegt und Hoch gelegen, Etwa drei 
Meilen weltlihd von Dunning. Mit Auto Bus 
von Dunning und ver Sov»Eifenbahn nah Kolze 
Station zu cerreiden. Schöne Degelbniügiine 
auf Mofchlagsaablungen billig zu haben. ZTeles 
vhon: Long Tiftance Franttin Park 99 J. 

Chas. H. Zieſe, Supt. Schiller Bart, I. 
mai22ja* 


‚Bandwurm wit Kopf vertrieben 
Steine Schmerzen, fein Kajten, leicht 


einzunehmen, effektives Mittel.  Greffs 
Bandwurm-Mittel, 2,00. 


L. J. GEISPITZ, 


Tentiher Apvotheler, 


11733 N. Halfted Str. Ede Willem Skr; 
| 3jll.u.3.fa* 


Fred Ruedel 


Grundeigentums: und 
Verſicherungs-Geſchäft 


liche Erſte HGwpotheken— und Gold⸗ 
Bounds zu 6 Zinfen ſtets an Hand. 


602 North Avenue. 


— — 


Der Kalſer als Selbe: von Dt. A. Klaubmann, | EMIL . Hi. SCHINTZ, 


\ Gegen Zug u. Trug; von B. Langield, Pr. 308. 


Koelling & Klappenbach 


Chicagod größte m, alteſte deutſche Buchhaudlung 


139 N, Clark Str., nahe Randolph 


Geld zu 5 bis 6 Brogent Binien au 


herleihen. Gute erfie Hupotbelew 
XeL 6346 Central, 
u SEE, a dinialos 





| Die „Scefhlacht” in der Ditfee. — 


Auffaffungen über Ceelriegführung., — Be 


| 
| gründete Zweifel an der zuffifden Wlotte. — | 
| Die Fehler des ruffiiden Schiffbauprogramms, 

| — Was die Aubergefehtfehung des „Albatros“ 
| die Auffen gefoftet bat. — Hindendburgs Ab- 


fihten in Kurland. — Ein naheliegender Ber- 


| de 


— ⸗— 


ceutsche 


Tanz 


Ko 
Schantung, 
zerltörten 


ſrohes Biknik und Volksfefl 


beranftaltet dom 


Elſaß-Lothringer FZortfcritts- 
Merein von Chicago 


am Sonntag, den 11. Juli 1915, 


In Menerd Grove, 48, und Daden Avene, 
Linderung der Kriegsnst in Eliah-Lothr 
Rinder in Begleitung Erwacdicner jrei. 
25 Cents die Berfon. 


z 
zwecks 
Augen, 


Eintritt 
jl3,4, 10 


21. Grosses Piknik 


verbunden mit Umzug und Preisfegeln, deö 
Tyroler u, Borarlberger Berein 


am Sonntag, den 4, Juli 1915, im Eurela 

rose, Ede Arping u Blpd, und Vernard 

Er, lim: zug 11 Uhr Borm, Anfan a2 Uhr Nach— 

nittags. Ticlets Me für Derr und Dame im%ors» 
berfauf, an der Kaſſe 25c die —— 

ind, 13, 20113 


veranſtaltet vom 


ae Jugendbund 


am Suuntag, den 4. Inli, im Bohemian Grove, 
40, Ave, < Blods nördlih don Lawrence Ave, 
Tidets im Borverlauf 25c, an der Hafie 35c die 
Perſon. in26j13 


Großes YPiknik 
berbunden mit Volfsheluitigungen, fowie Preis- 
tegeln für Herren und Damen, beranft. dom 


Wellingsfon Hive No. 174 


Ladies of he Maccabees, 
im Aihland Grove, Nibland un r Addilon Mbe., 
em Mittwod, den 7. Juli 1915. Eintritt 15c mit 
_ Tidel. Anfaı 11 Ubr "Borm. 


Al 
Jahr 


_ Wurz’n Sepps 
Echl deulſches Janilien-Eokal 


en 715 NORTH Ave. Tl 
Münchner Küche. 

BB Neu WE Neun ma 

Seden Abend und Sonntag Rahmittag: | 
Schmitts Orcheſter. 


280 nam 0B0* 


ic Firner alübn in 6 
mit ums und 


ei ine n Wande "fein! 
rt Sioden Klang ichmwilli in den 


4— m an. 
er Niebn zu dir bis auf dc 


n lebten Mann! 
Komun, faliher Feind! Dein Dräuen 
ö niai 
od) dem Sailer, bis bie wWuchle 


Ihredt uns 


Ein 9 ipricht! 
— — 
Vorſirio Diaz geſtoörben. 


n 
38 


The Relie House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Sohn Weis, Eigentümer, 


KONZERT! as ee! 


Orchester 


Toazauf abgielen, im Kriegsfalle die, 
zu können. Tehlten dazu die Mittel, 

A * RENNE fo hätte Rußland auf die Seeherrichaft | 
R Heute Abend 8 Uhr Bi aber wäre e& flug gemwefen, überhaupt | 
| ‚feine Flotte zu bauen und die hierfür | 

infiufive Eintritt zum Part. 

z Motor: | Man muR fich hüten, Senſations⸗ ‚für den Landfrieg zu benügen. Rub- 
Schnellite Schneile „run m Ba über eine „große lands meife Lenter taten feing bon 
Mittelweg. Große Summen murden 

der IDelt Maidıes | , einzufhägen, will man die Ereigniffe | ttieitmeg. | 
Sprint ı Zelt des Krieges in ihrer richtigen Bedeu: | jährlich für die Marine ausgegeben, deı 

Fan Waller : Zirkus |in der Baltit liegen biöher nur Nach Kriegsausbruch zufammengeftellt) be- 
Hansline) Hanbenilie | richten aus ruflifcher oder Rußland trug eine halbe Milliarde Mark; aber 

groHe Meifterfhafts-Tanmerinnen lebten Norbfeefhladt, als britiſche Flotte = Ausjicht auf Erfolg begeg- 

Akte MLLE. TATZIVA Noaodrichten das Ausland zwei Tage nen zu ſonnen. 

Erdd Secenas. ſcheidenden Sieg im Atem hielten, be— ftändig verfehlt, wenn man nicht lei⸗ 
quatiſche Clowns. Alrobatiſche Clomne. vbor deutſche Meldungen über den wah⸗ ne Gelegenbeitserfolge wie die Außer— 
e d a r 8— — 
Große Banda Roma Freies Konzert. ſo wird nan auch diesmal eine deuffche möglicherweiſe die Derfentung Heiner 
Pikniks Samit.: Soziatift. Arbeiterpartei Schilderung abwarten müffen, bevor, deuticher Kreuzer auf Vorpoitendien 

Bient.: Union Beier. | ein richtiges Urteil möglich ilt. 2 \ z 
— — hindert jedoch eine der Tageszeitungen wollte. Was immer über u rn 
Edelweiss Pavillon nicht, in zmeizölligen Aufichriften beutjche Landungsverfuhe beiWindau 
u 
fünden. Bis jeht ftellt fich der Zu- | Dweifel, daß bie rg nen 
GroßeGala- Yorftellung \fammenftoß in der Dftfee folgender: | PO Immer fie wünfcht, mit Uebermacht 
& der Stelle der Küfte von Kurland 
des ollo - &Enlembles. ‚murbe nabe der Inſel Gothland in * 
Apr I \cwebifhen Territorialgewäffern von Truppen gelandet werben, wenn es 
Die Gadelei | Der veutfche Kommandant fonnte in| fine, — —⸗ auf 
Die Leidensgefährten dieſem ungleichen Kampf nichts tun, R te 3 erRUgEN. 
— on r * 
1" und brabtlos das, Beutfäe Offene: Dinge Larven unbiban fin 
Gute Küche ſchwader berbeirufen, dag auch prompt |,“ R Pr 
Mont u — 4 als die Deutſ ier benötigen 
Sonntag und Pontag "" turlänbifchen Küfte Tieferten nun die —— du Surfen = 
‚ruffifchen Kreuzer ein Rüdzuagefecht ı 
Wiederholung ihres NRaubzuges bon 
V Dr t ra g gegen Norben zurüd. Nicht „langfam“, | emel zu verhindern. So unwahr- 
u — |iwmie einer der Berichte jagt, jonbern 
\ “ ericheinen mag, fd ftehen doch die deut: 
En u iñ anwenden müſſen, wenn fie Schlacht: sen ftratenifchen Züne in den ruffi- 
Neber feine — — Kampf um ſchiffen von der deutfchen „Kaifer“- si Süg 
zw fammenbang mit den Ereianiffen in 
Ber japanifche Anı mario, die Kämpfe im zug nad der ruſſiſchen Baſis, Kron— Galizien und Polen. Der ausſchwei— 
aelände, die Ucberihwenmung in ftadt, geglüct ift, sen ſchweigt die alız P 
nn bet die erſte ruſſiſche Feſtungslinie 
—— 8 * us 
wennte 8 ein Heiner beutjcher Kreuzer der einen Bogen von der a einer Pa= 
im Caale der „Magdeburg“:Klaffe, mahrfcheinlich zu } 
Nordseite Turnhalle m bon \ Die großen Entfernungen find endlid, 
ee 0 größeren Schiffe gegen Iorpeboboot3= | unmefentlich und fieht man einige Wo- 
E0e And Inc an der Stalfe erhältlich, forie im Angriffe fchügte, verfenkt murbe, und 
dig rs E —8 
1127,30in3,4 er, ein De Linfingen und Pilanzer fich „bereinigt 
— — nought, ſowie ein Schiff der ‚Wittels- und die Ruſſen auf ihre Feitungen 
—— Krieger: Berein bach“-Slaffe mehrere Treffer erhielten. 
m „A tie ruffiihen Stellungen entlang diefem 
gegründet 6. Des. 1874. deutſches Kriegsſchiff von rufliichen Bogen die gleiche Form an. Für die 
Grosse Kreuzern auf den Strand getrieben. 
ER an: Sonntag, den 18, Zuti 1915, e ihen in Kurland jchon feit Monaten 
N 2 Uhr Nadım., im oberen Saale berjagten bie Kreuzer. Sonderbar ge vor. Mitau und Riga wird nur an» 
Giart Eır. = Freie Aufnahme neuer Mit alieber. nug folgert das erwähnte Blatt dar— 
Nilitärpapiere find mitzubringen. Nach der Ver Rüden zu verhindern, wenn Hinden- 
113,17 rg — rk ae burg die große Südfchwentung unter: | 
erichte aus Petoqra ildern jedo 
die Flanle zu fallen, dieſelbe zu durch— 
verſchiedener Weiſe, daß man ſich brechen oder nach Süden auszubiegen. 
ſchwer ein Bild des tatſächlichen Sach— 
nicht erſtürmt zu werden, ſondern 
Die Deutſchen behaupten die unbe-⸗ müßte dann freiwillig aufgegeben wer⸗ 
Allerdings wird auch die deutſche Hoch- ſchließung und endliche Uebergabe vor— 
ſeeflote zu großer Vorſicht gezwungen, zieht. Denn ſchon bedrohen die Ar— 
könnten durch einen Gelegenheitserfolg Ferdinands, von Galizien her auf ruf 
die deutjche FFlote um eins ober das ſiſchem Boden angelangt, Ivangorod 
bringen, die für das größere Ziel, die werle gegen Süden und Südoſten. 
Entſcheidung zur See gegen England s Kriegsſpiel im Oſten nimmt mit 
tiſche Flotte der Ruſſen hatte ſich bis- ſiſchen Südarmeen trotz feiner gigan- 
ber unter dem Schuß der Küftenfork | tiihen Dimenfionen immer einfachere 
'ärmlichen Reiten, die Rufland aug| wird an das Urteil eines betannten 
dem Seekrieg gegen ‘Japan gerettet Hat,  Strategen über die Pläne Napoleons 
‚'giffen verbeſſerten Dreadnoushttyps. —— Trotzdem die Gegner des gro— 
SOder ſollte doch wenigſtens aus ihnen ben Korſen niemals vorher wußten, 
Gebahrung mit ruffiſchen Schiffbau⸗ der Zwed ſeiner Vorkehrungen nach— 
geldern eben nur Anekdoten ſind) Da⸗ träglich in ſo klarer Weiſe zu Tage, 
und (mit demfelben Vorbehalt) auch fachheit erreicht wurde. u 
einige neue Schlachtfreuzer in der rui H.R. vd. Liemert, 
— * Be i Die Tiroler. 
Schiffsbauprogramm tft wie in vielen | ee 
anderen Ländern ein KRompromik und 
Menn man bon der Kleinen fchmedifchen | Wi 
Kriegsflotte abfieht, die Ruhland mit 
Kriegsmarine auszugeben pflegte, in 
Ska ıch hätte halten fünnen, fo gab es 
möalichen Geaner: die beutjche Flotte. 
| Das ruſſiſche Marineprogramm mußte 


deutſche Flotte aufſuchen und ſchlagen 
in der Oſtſee verzichten müſſen, dann 
Spezial-Preiie: 25e und 50k. 
gleich. | verfügbaren Gelder zur Vorbereitung 
ace 2 S 
Sahrer Paced Bahn |Seefladt“ i in der Baltif, über Gebühr | beiden, fondern fuchten einen goldenen 
15 Programmnummern — 50 Wetthewerber. tung verjtehen. Ueber die „Seefchlacht“ VBoranihlag für das Jahr 1914 (Bor 
12 BERLO SISTERS ftreundliher Quelle vor. Wie in ber doc) nicht größ genug, um der deutjchen 
Tänzerin mit ihren Nachrichten über einen ent- Somit haben jie ihren Yived voll 
Heaindt & Hill, 
— — ten Sachderhalt durchgelaffen wurden, gefechtſezung des „Albatros“ und 
— eb gg Daz ten mit fo hohem Staufpreis bezahlen 
„Sermans [oje big Sea fight“ zu ver. | gemeldet werben mag, es befteht fein 
Hente, Sonntag und Montag 
maßen dar: Ein deuifcher Minenleger auftreten fann. Somit können an je: 
Neun! Neun! Ibier ruffiicien Sreuzern angegriffen. |mwünfchenswert ift, die deutſche Offen— 
| Und dies mag bald notwendig mer: 
Sonntag und Montag: Matimee als fein Schiff auf den Strand fegen! r z 
ei Dies ift mei 
erfehien. Zwiichen Gothland und der fammengezogen worden. Dies tit weit 
Ratskeler. A 
— | darauf berechnet, Die Kuljen an einer 
— zogen fich pordeutfcherllebermacht aranf ⸗ N 
j mit aller BWeidleuni —334 ſcheinlich dies auch auf den erſten Blick 
Otto Wiesinger aus Schanghai (China.) — — ——— 
Ichen $ Ditjeepropinzen in engitem Zu⸗ 
Neber 80 hochintereſſante Lichtbilder Klaſſe begegnen. Ob ihnen dieſerRück— 
die Beihiekung der Stadt und die * fenden orm Polens entſprechend bil— 
Mär; wohl aber wird gemeldet, daß ö ! 
ben 3. und 4. Ruli 1915, er Form einer 
wahrſo u rabel mit dem Scheitel in Warſchau. 
dem Ring von Scouts gehörig, der die 
820 N. Clark Str. 
Hug : 5 chen in die Zulunst, wenn Madenjen, 
Hotel Kaiferbof und Hotel Pismard daß ber „Kaijer“, ein deutfcher Dread- 
\ erhiel zurüchgetrieben haben, ſo nehmen bie 
von Chicago, In Kurzem alſo wurde ein kleines 
ſen Zeitpunkt bereiten ſich die Deut— 
XIAgifaltions-Verlammlung Deutſche Schlachtſchiffe erſchienen und 
—— °22 2) geftrebt, um einen Angriff aus dem 
f aus, daß „die Deutichen eine große 
ammlung Kommerz, Das Komite. 
nimmt, um dem ruflifchen Bogen in 
den Verlauf des Geenefechte® in jo 
Warjhau brauchte auf diefe Weije 
berhaltes machen ann. 
ftrittene Geeherrfchaft in ber Dftfee. | ben, wenn ed nicht alljeitige Ein- 
denn ruffifche Treibminen der U-Boote! mee Madenjens und Erzherzog Joſeph 
andere ihrer neuen Großkampfſchiffe und Breſt Litowsk, Warſchaus Boll 
aufgeſpaart werden müſſen. Die bal- den ſich jagenden Niederlagen der ruſ— 
Kronſtadts aufgehalten. Neben den und verſtändlichere Formen an. Man 
beſteht ſie aus vier neuen Großkampf⸗ für ſeine klaſſiſchen Feldzüge erin 
beſtehen, wenn die Aneltdoten über die vo ſein Schlag fallen werde, jo trat 
neben gibt es eine Reihe Panzeritenger daß ihre Klugheit nur durch ihre Ein— 
ſiſchen Baltikflotte. Das ruſſiſche ne 
als folches gründlich verfehlt aeweien. 
biel fleineren Mitteln ala es für feine 
für die ruffifche Ditfeeflotte nur einen 
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Paris, 3. Juli, Porfirio Diaz, 


‚Heute Abend 


SEE” Bejudt den prachtvollen WE 


SISMARCK 
Ssommer-Garien 


und hört das berühmte 


Mahſ's philharmon. Orcheſler 


Carl Mahl, Kapellmeiſter. 
10 


bier geitern Abend nad) längerem Lei— 
den. Gein Tod endet eine Yaufbahn, 
‚bie wechjelreich wie fie war, bemerieng- 
wert durch die in amerikaniſchen Re— 
publiten u erreichte Zeitſpanne feiner 
Amtsinhaberſchaft iſt. Als Waiſe von 
drei Jahren wurde er derFürſorge des 
Biſchofs von Oaxaca unterſtellt, der 
beabſichtigte, ihn zum Prieſter ausbil— 
den zu laſſen. Erwachſen wandte er 
ſich jed dem Anwaltberufe zu und 
trat ſpäter, als der Krieg zwiſchen den 
Vereinigten Staaten und Mexiko aus— 
brach, einem Regiment bei. Er war 
einer der Revolutionsleiter gegen Prä— 
ſident Santa Ana, und organiſierte 
eine Armee, mit welcher er die Kaiſer 
Maximilian ſchützenden franzöſiſchen 
Truppen energiſch bekämpfte. Im 
Juni 1867 eroberte er die Haupiſtadt 
und nachWiedererrichtung der Republik 
bemühte er ſich wiederholt, das Präſi— 
dentſchaftsamt zu erlangen, war je 
doch erſt in 1877 erfolgreich, und re— 
girte bis zum Jahre 1910 als unbe— 
ſchränkter Gewalthaber. Handel und 
Induſtrie entwickelten ſich mächtig 
während ſeiner Amtszeit, und das 
balb-barbarifche Volt begann die er: 


didoja* 


Berndt die 


Wald klause 


fhöner fchattiger Plat für Familie: 
und Geſellſchaften. — Sch mieri iſe 
ſenlunch zu jeder Zeit. varmes 
ſtellung. — Jedermann "eilllommen 


Fritz Pannier. 
S315 Greoenview Ave. 
Telcphon: Late View 880. 


04) 


großes Viknik l. ‚ Preiskege 


veranitaltet don der 


In5fa3nt 


Wilhelm Radtke 


Echt deutſche Reſtauration 
und Bier-Ausſchank 


S1I0— 818 Desplained Ave,, 
5oreft Tart, SL, gegenüber dem Waldheim- 
Sricdbof. — Telepbon: Foreit Parl 710, 
in12fa* 


HOFER’S HALLE 
3925 Montrole Dlvd., nahe Crawiord u, Eliton. 
Spezial-Konzert, Sänger u. Tanz 

für Samstag. 
Sonntag und Montag. 
Roof Garden- Eröffnung. 


Mm 
Treue Schwester Loge Hr. 79 


am Dienstar, 13. Juli 1915, 
Irving Part od nab 
Ubr Morgens, Cintriit 
Nabren irei 


Großes Pikuik und reis keneln 


veranftaltet von der 


Treue Schwestern Loge Nr. 6, 


Trden der Hermanns Echweitern, 
am Tonnerdtan, 29. Juli 1915. Aniana 10 Ubr 
Vorm,, im GErceeliior Parl, Irving Paärt Blod. 
und Eliton Ave. Tidets 1dc die Berfon, an der 
| stalfe 2öc. 


Populäre Horlräge 


Natürliche Kebensweife 
und Setlweife 


tn Dr. Ziudlahr’s Zanitarınm, 
25 - 520 Aisland Yivd., Ede verriſon Etratze 


15, im Grecliisz Bart, 
e EUlon Abe. Amang 11 
10c. Ainder unter 14 


— — 
Powers Lake, Wissonsin. 
Rolde’s Holel ‚Sreundestuh, 


„Stelsenber Samilien-Kefort, Unübertroifen | 
Schönbeit, tomior: und geiunder Rage. | 
Zelte deutiche Küche Eigene Bäderei, Cos | 
da⸗Water⸗Fountain. Tanzhalle, — ——— 
J 


‚Itfation zurüdzulegen. Dann fam im 
‚Sabre 1910 der Maderofche Aufitand, 
‚durch den der areife Diktator genötigt 
wurde, ins Ausland zu flüchten. Wann 
und ob die fterblichen lieberreite bes 
—— — 10.06.21: Ms. gun Meritanerd der Neuzeit nad 
Eintritt frei! Nevermann willtommen. | feinem SHeimatslande zurüdgebradht 
Frrie Unieriuhung und freie Beratung | 


in der Eanitarium slımil, 
Seden Eonntag bon 9 bid 10 Uhr Morgens, 


:5—529 Uihlanb Blvb,, Ede eriion Sram 
ihland Qi Son a 


und Tennis-Gourts, Schöner Padeitrand 
Slufiricies Bampplei auf Berlangen, 


in19fafomiim ‚offene Frage, 


‚Sabre lang %räfident Weritos, ltarb | 


dem 


des 


ſten Schritte auf dem Pfad der Zivi⸗ 


werden, iſt angeſichts der dort herr⸗ 
enden verworrenen Zuſtände eine einigten. 


jauf 25 Jahre Zuchthaus fer 


Bernünftige Beier. 


Fenerwerk und Shake find 
ftreng ansgeidloiicn. 


Tie Feitprogramme, 


Reranitaltungen 
Giicano und 
Montan, im 
Abend. 


in den Varks von 
in den P2ororier am 
Seward Bart heute 


Das: Shlagwort von einer ver- 
nünftigen eier des vierten Juli joll 
diesmal in Chicago und Umgegend 
noch mehr als zuvor zur Geltung tom= 
men. Die bauptjächlichen Feſtveran— 


ftaltungen, die mit Ausnahme der im, 


Seward Part am Montag ſtattfinden, 
werden auf dem Ballſpielplatz der Fe— 
deral League, im Stanford, Albany, 
Hamlin und Seward Part und im 
Hebremw Anititute abgehalten, die im 
Seward Park jchon heute Abend. 

La Grange, Kenoſha, Waulegan, 
Maymwood und wohl jeder Ort im 
Staate werden den Tag in entjpre- 
chender Weiſe begehen. faft überall 
werden Feſtzüge, Turnſpiele, Volks— 
tänze, Konzert und Feuerwerk geplant. 

Mayor Thompſon und Polizeichef 
Healy wollen Alles daranſetzen, um 
vermeidbare Schädigungen von Men— 
ſchen und Eigentum zu verhüten, und 
zu dieſem Zweck ſind der Polizeimann— 
ſchaft genaue Weiſungen erteilt wor 
den, welche ſtreng befolgt werden müſ— 
ſen. 

Kein Feuerwerk oder Schießzeug. 

Feuerwerk jeder Art iſt ſtreng un— 
terſagt, nicht einmal der 
Schwärmer (,„Firecracher“) darf abge— 
brannt werden. Der Verkauf von 
Feuerwerkt ohne Lizens iſt verboten, 
und gelauft werben darf es nur mit 
Erlaubnig de Mayord. Mer im 
Belik eines Revolvers oder einerfFlinte 
betroffen wird, wird verhafiet und bat 
Geldjtrafe von $5 bis $25 zu gemwär> 
tigen. Wer Minderjährigen eine 
Schubmwaffe oder jelbft eine Spiel: 
piitole leiht oder verfauft, fann mit 
Gelditrafe von $100 belegt werden. 


Nenartines Nennen, 

Su den bemertenöwerten Feitnum- 
mern im Hamlin Part gehört ein 
Wettlauf von Männern, welche Bril 
len tragen und Kinderwagen ſchieben, 
Bor: und Ringalämpfe, im Hebrew 
Inftitut ein Kinder » „Friedenszug“, 
Bafeballipiel und Tänze, im Gtan- 
ford Part eine Wandelbilbervoritel- 
lung, im Albany Park ein Wetträtjel 
raten, Wettapfeleijen u. ſ. w. 

Die heutige Feier im Seward Park 
umfaßt Wandelbilder von derSchlacht 
bei Bull Run und lebende Bilder von 
Kolumbus und aus der Kolonialzeit. 

Der Geſelligkeitstlub der Angeſtell— 
ten von Rotbihild & Co. wird mit 
Dampfer „ITheodore Roojevelt“ 
einen Ausflug nah Michigan Eity 
machen. 


In Daf Park finden zwei Fyeitlich- | 


feiten ftatt, eine um 2 Uhr Nachmit- 
tags an Harvard und Clinton pe. 
unter der Zeitung bes South Side 
Smprovement Club, die andere an 
Jackſon Str. 
Leitung des 
Club. 

Die dreitägige Feier in Maywood 
beginnt heute Mittag mit der Beteili— 
gung von 4000 Schultindern auf dem 
Turnplatz des Dorfparlks an den jähr— 
lichen Schul-Preisſpielen. Morgen 
Nachmittag wird ein Bataillon der 
Zöglinge der Flottenübungsſchule in 
Great Bluffs und das 13. Regiment 
der Foreſters M. W. A. auf dem Feſt 
platz eintreffen. Die künftigen See— 
leute werden exerziren und andere 
Uebungen machen, ſodann folgt ein 
Preisexerzirten der Woodmen, und 
ugı 4:30 Uhr beginnt die Hauptfeier 
Tages, die mit einem Treueriverf 
am Abend fchließt. 

Fifnit im Albany Bart, 

Die Albany Park Afjociation aibt 
im Hain an Hedzie und TFofter Ave. 
ein Pilnit mit Konzert, Tanz, Preis: 
jpielen und freier Bewirtung der flin- 
ber. Vorher findet ein Teitzug von 
Kedzie und Sunnpjide Ave. nad) dem 
Pilnilplaß ftatt. 

ie 


Zie Freiheitöglode, 


Jackſon 


Chicagos Schulijugend wird ſie am Diens 


tag Abend von 7 bis 9 Uhr beſfichtigen. 

Am nächſten Dienſtag iſt der ſchul— 
pflichtigen Jugend Gelegenheit gebo— 
ten, die auf dem Wege nach der 
Weltausſtellung in San Franzisko 
hier durchtommende „Freiheitsglocke“ 
aus Philadelphia zu ſehen. Der Aus 
ſchuß für Schultinder, an deſſen Spihe 
Geo. A. Miller ſteht, hat dafür folgen— 
des Programm feſtgeſetzt: Am Diens 
tag Abend zwildhen 61%, und 7 Uhr 
verigmmeln fich die Hinder an der Ya 
Salle Straße zwifihen Adams Straße 
und ‘ Je Boulevard. Gemeinjam 
— chtundiger Führung wird 
— — alsdann nach dem La 
Salle Str.Bahnhof geleitet, wo die 
Reliquie aus großer Zeit ausgeſtellt 
iſt. Der Poliz eichef hat ein Sonder 
aufgebot ſeiner Leute geſtellt, das für 
die Sicherheit der Kinder auf dem 
Bahnhofe und auf ihrem Marſche da— 
hin ſorgen wird. 

Erwaächſenen iſt der Zutritt zum 
Bahnhofe, wenn ſie nicht von Kindern 
begleitet ſind, von 7 bis 9 Uhr Abends 
unterſagt. 


— —— — 


Zu Zuchthaus verurteilt. 


Faſt 20 Stunden lang berieten ſich 
die Geſchworenen in dem Mordprozeſ— 
ſe Joſeph Klejna, der angeklagt war, 
ſeinen Schwiegervater Frank Wiener 
am 16. Februar erſchoſſen zu haben, 
ehe ſie ſich geſtern Nachmittag auf ei— 
nen auf ſchudig lautenden Wahrſpruch 
Sie ſetzten das Strafmaß 


beliebte 


und Cuyler Abe. unter 
Improvement 


Poſtſchluß für Europa. 

Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
die nächſte Poſt für die Schweiz 
morgen 12 Uhr Mitternacht. 


Das Ciebeswerk. 


— — 


Beder Beufſche hat die heilige 


Pic, id daran zu beteiligen. | 


Für 
und 
geſellſchaft 


den Fonds der deutſchen 


ſind der 


öfterreichifch-ungarifchen Hilfs: | 
Abendpoſt“ 


eufer den bereits veröffentlichten Weis | 


trägen bis geſtern Abend die nad» 
ſtehenden Summen zugegangen: 


H. Svalding 

Eintracht League Nr. 7, United 
League von America, Erlös 
einer Verlooſung ........ 

Minnie R. 


Früher quittirt 


......... 


Bufammen .... .$541,223.71 
 — |... 


- er 


r Perfonalnadgridten. 3 


4 

Auf fünfz ‚igiährige Tätigfeit beim 
Haufe Mariball Field & Co. fann Willard 
R. Wiley mit berechtigtem Stolze zurück 
blicken. Der Jubilar begann ſeine 
bahn bei dem Welthauſe in untergeord— 
neter Stellung und iſt jetzt das Haupt der 
Engrosabteilung für Kleiderſtoffe. Die 
Leiter der Firma, an ihrer 
ſident John G. Shedd, Stanley Field, 
James Simpſon und M. M. Siichcock, 
Werreichen Herrn Wiley als Zeichen ih— 


daune in's Leere. | 
Kraftwagen ftürzte an der Fullerton | a 
Ave. Brüde in den Fluk. 


jan jedem 7 
| iperden. 


Ein Infaffe ertrunten., 
Brüdenwärter behauptet, dah Warnnngs: | 
nlode läutete und das rote Sianallicht 


brannte. — Nunges Mädchen findet bei 
eriter Kraftwanenausiahrt den Tod. 


Ein mit vier Männern befehter 
Kraftwagen, der die Fullerton Ave. in 
öfttliher Richtung entlang fuhr, 
hürzte heute Wlorgen gegen 1 Uhr, al3 
die Brüude offen jtand, in ven ;luß, 
wobei der Druder Wiuiam Hamilton, 
Nr. 3136 Bosworth Ave., ein Ange 
ſtellter der Firma Sears, Roebuck Fe 
&o., ertrant, während jeine Gefährten, 
Zhomas Eutton, Nr. 3327 Ban Bus 
ren Straße, U. Elafit, Nr. 6414 W. 
12. Strape, und der MWagenlenter 
Henry Challinger, Wr. 4134 W. 


Mit Ausnahme des Wagenlen- 
fer3 waren fie Freunde und Arbeits 
genojfen Hamiltons, den jie an Ko=> 
lorado und ©. Homan Ave. getroffen 
hatten. Er fchien halb betaubt zu 


fein und blutere aug mehreren uns | 


‚den im Gejidt. 


Str., 


= | band, ließen dann 
Yaufz | 


Spike Prä: | 


Sie braten Ha— 
milton nad) der Wache an zFillmore 
wo ihn der Ambulanzarzi ver 
den Kraftwagen 
fommen, um Hamilton nach Haufe zu 
Ihaffen, und befanden fi) auf dem 
Heimmege, al3 jich der Unfall ereig- 
nete. Uls der Kraftwagen fiel, jpran= 
gen die Infajfen aus dem Gefährt ins | 


| Waffer, doch konnten fi) nur die Ge= | 


rer Anerkennung und Wertichäßung eine | 


prächtige, mit Diamanten beſetzte Me— 


daille. 

Auf ſeinem Ranch ir Rialto, Kal., 
iſt Joſeph W. Errant, ein früherer be— 
fannter Chicagoer, geſtorben. Er hat hier 
lange Jahre in der Oeffentlichkeit geſtan— 
den, war Mitqlied des Schulrats und 
Präſident der ſtädtiſchen Zivildienſtbe 
hörde. Zum Schutze mittelloſer Perſonen 
gründete er auch das Rechtsſchutzbüro. 
Der Vorſtorbene wurde am 3. 
in Lumberton, N. C., geboren und kam 
1874 nach Chicago. Mitglied des Schul— 
rates war er von 1897 bis 1900 und der 
Zivildienſtbehörde gehörte er von 1903 
bis 1906 an. Nach einem Schlaganfall 
ſiedelte er nach ſeinem Ranch in Kalifor— 
nien über, auf der er bis zu ſeinem Tode 
lebte. Er wird von ſeiner Gattin, zwer 
Söhnen und einer Tochter überlebt. Ein 
hier lebender Bruder iſt der Sauunter⸗ 
nehmer Chas. W. Errant. Die Leiche 
wurde in St. Franzisko eingeäſchert, 
Aſche wird hier beigeſetzt werden. 

Im Alter von 44 Jahren iſt geſtern 
Geo. W. Teller, ehemaliger Bauführer 
von Frederick R. Barnheiſel, Präſident 
der H. H. Kohlſaat Co.,- geitorben. Sen 
Heimgegangenen überleben ſeine Eltern, 
Herr und Frau Edgar Teller, aus Mil— 
waulee, ſeine Gattin und zwei Kinder. 

Am Auditorium Hotel wird heute 
der des ehemaligen Bürgermeiſters Har— 
riſon, William Preſton Harriſon, 
Junggeſellenſtande Lebewohl ſagen und 
ſich mit Frl. Ada M. Sandberg vermäh⸗ 
len. Herr Harriſon lernte ſeine jung« 
Frau, die ſich durch geſchäftliche Tätigkeit 
ihren Unterhalt ſelbſt erwarb, vor fünf 
Jahren in einem Konzerte kennen. Das 
junge Paar wird eine 


April 1560 | 


Die | 


dem | 


andere 
ſchwere Verletzungen erlitten. 


ſechsmonatliche 


Hochzeitsreiſe unternehmen und nach ſei⸗ 


ner Rücklehr im Auditorium Hotel woh— 
nen. 
— — — 


NRach eigener Wahl. 


Der Poligeichef will ih nicht nach Zivil 
dienitaeiek richten. 
Polizeichef 
daß er ſich bei der Beſetzung der Stel— 
lungen, die durch Verabſchiedung be— 
jahrter Polizeibeamter frei geworden 
ſind, nicht um die Beſtimmungen des 
Zivildienſtgeſetzes kümmern werde. Es 
handle ſich für ihn darum, den ſeiner 
Anſicht nach tüchtigſten und befähigt— 
ſten Beamten Gelegenheit zu geben, 
ihre Erfahrungen zum Beſten des 
Dienſtes und des Publikums zu ver— 
werten und ihnen dies ohne weiteren 
Zeitverluſt zu ermöglichen. Dies be— 
ziehe ſich jedoch nur auf Leutnant- und 
Sergeantenpoſten. 
Am Nachmittag hatte eine 
nung 


Abord⸗ 
von Bewohnern Süd-Engle— 


woods bei ihm vorgeſprochen und ihn 


erſucht, die bisher als „Englewood 
Siation“ bekannte Polizeibezirkswache 
in „Greſham Station“ umzutaufen. 
DerStadtteil, in welchem ſie gelegen iſt, 


führ Nam zreſham und daher 
führe den Namen Greſham und daher 


würde die Neubenennung durchaus ge— 
rechtfertigt ſein. Der Polizeichef erwi— 
derte, daß er keinen Grund ſähe, wa— 
rum dieſem Wunſche nicht Folge gelei— 
ſtet werden könne, und die betreffende 
Wache wird daher fortan al3,Grejham 
Station“ bekannt ſein. 
— 


Auf ſdie Straße getrieben. 


In dem dreiſtöckigen Gebäude Nr. 
4001 Weſt Lake Straße wütete geſtern 
Abend ein Brand, dur den fünf Fa— 
milien in ihren Nachtgewändern auf 
die Straße getrieben wurden. P. L. 
Herrid wurde in den oberiten Stod- 
werten vom Rauch überwältigt und 
mußte bewußtlos von einem Poliziiten 


auf die Straße hinuntergefchafft mwerz | 


den. Die Flammen richteten in dem 
Haufe, deifen Beliter Daniel D’Leary 
it, einen Schaden von rund $1000 
an, 

— 


Bismarckgarten. 
Die Karpathen, die Straße von Kon— 
ſtantinopel, die holländiſche Windmühle 
und der zauberhaft beleuchtete Spring 
brunnen ſind vom Maienfeſt her im Bis 
marckgarten verblieben und tragen nicht 
wenig zur Anziehungskraft des beliebten 
Konzertgartens bei. Außerordentlich be— 
liebt iſt das Tanzvergnügen auf dem 
neuen Tanzbeden ımter freiem Himmel, 
und wenn es regnet, finden 00 Perſonen 
bequeme und angenehme Unterkunft im 
Dominofaal. Weitere Attraktionen ſind 
die Midnight Muſical Revue und die 
Tänzerin Yurane. Die Mahliche tapellc 
fpielt heute Abend ein jehr volfstümliche3 
Programm, u. a. einen „Boitoner Wal: 
zer“. Variationen zu „My Country“ und | 
Berberi3 Melodien von adıt 
Als Coliften werden Herr ®W. Hebs, 
ee und Herr Apel, Xylophon, auf: 
tretz 


| 


ſich überſchlug. 
zwiſchen 


Healey ertlärte geſtern, 


retleten, die des Schwimmens kundig 
ſind, über Waſſer halten, während 
Hamilton verzweifelt um Hilfe rief. 

Der Brückenwärter Wiliam Howells 
und Frank Waſhikowski, der Beſiher 
der Wirtſchaft an Fullerton und El— 
ſton Ave., wollten dem Unglücklichen 
zu Hilfe kommen, doch verſank er, ehe 
er erreicht werden konnte. Der Wa— 
genlenker, der in Dienſten der Kraft-⸗ 
wagenverleiher Moe Bros. Nr. 113 
N. Crawford Abvbe., ſteht, ſagte aus, 
daß er mit mäßiger Geſchwindigkeit 
fuhr und keine Warnungsſignale be— 

merkt habe, doch behauptet der 
Brückenwärter, daß das rote Signal-r 
licht brannte und auch die Warnungs- 
alode läutete, als jich der Unfall er- 
eignete. 

Erſte und letzte Fabrt. 

Die 22jährige Deſſa Rubens, eine 
Tochter von Frau Amelia Rubens von 
Aurora, hatte geſtern Nachmittag die 
erite Ausfahrt in einem Kraftwagen 
unternommen, der ihr erjt vor unge— 


En ’ M J 3 9 at ; 
fähr einer Woche von ihrem Bruder | "eichhaltiges 


Jules Rubens von Soliet gefchentt | 
worden war, Dieje erite Ausfahrt en= | 
bete mit einem Unfalle, bei dem Frl. 
Rubens um3 Leben fam, während vier 
Snjaffen mehr oder weniger | 
Edwin | 
Lewis von Aurora lenkte den Wagen | 
und alles ging qut, bis ungefähr 11% 
Meilen nördli von Five Corneis 
die Räder auf dem Lincoln Highway 
ins Schliddern gerieten und das Ge— 
fährt einen Abhang hinabrollte und 
Deſſa Rubens wurde 
dem hinteren Teil des Wa— 
gens und dem Boden eingeklemmt und 
ſofort getötet. Ihre vier Begleiter, F 
Edwin Lewis, die 14jährige Lillian 
Rubens, Frau Margaret Dennis und 
Walter Swanſon aus Aurora, kamen 
mit leichten Verletzungen davon. 

An der Larrabee und Blackhawk 
Straße murde der Yjährige John | 
Eohrt, Nr, 727 Carpenter Straße, | 
bon einem Straftwagen überfahren, 
wobei er innerlich fchivere Verlegungen 
Dabontrug. Der Lenter des Wagens 
Fred Hunt, Nr. 1922 Cornelia Str., 
wurde verhaftet und unter der auf 
Körperverlegung lautenden Anklage 
gebucht. 

$m Garfield Park Hofpital ftarb 
gejtern Ehrift Dtfer, der Nr. 2901| 
Eaſtwood Ave. gewohnt hatte und vor 
annähernd zmei Wochen von einem 
Kraftwagen erfaßt worden war, mohei | 
er innerlich jchwere Verlehungen er- 
litt, 

Bewährte fid. 

Die geprüfte Krankenpflegerin Ger: 
trude Hegel wurde geitern Nachmittag 
en der Madifon und Canal Straße |! 


von einem Straßenbahnmwagen zu Bo: | 


| wurde 


3* werden konnte. 


den geſchleudert. Die Schutzvorrich- 
tung an dem Wagen verhinderte, daß 
die Frau unter die Räder geriet, doch 
ſie eine Strecke weit mitge— 
bis der Wagen zum Halten 

Sie iſt nicht 


ſchleift, 


lebensgefährlich verletzt. 


Seine eigene Schuld. 
Der Koch Joſeph Hildebrandt, Nr. 
2056 Auguſta Straße wohnhaft, be— 
merkte geſtern Abend, als er an dem 
Hauſe 1016 Nord Hoyne Avenue vor— 
überging, daß das elettriſche Bogen— 
licht vor dem Gebäude nicht brannte. 
Er tletterte an dem Pfoften in die 
Höhe, um nachzufehen, was die Lampe 
zum Berfagen brachte. Hierbei Ge- 
rührte er einen Draht der Hocipann- 
leitung und wurde auf der Stelle ge- 
töte!. 
Fuß zerquetſcht. 
Beim Rangiren zweier leerer 


der Northweſtern Bahn auf den Gelei— 


fen an der Ada und Kinzie Straße 
fand ein Zuſammenſtoß von Bahn- 
wagen ſtatt, bei dem mehrere der 
Wagen umgeſtoßen und ſehr beſchä— 
digt wurden. Bei dem Unfalle wurde 


auch dem Weichenſteller John Starkey, 


414 Nord Marſhfield Abenue, 
Fuß zerquetſcht. 
— — 
*Nach einem geſtern von Koroners— 
geſchworenen abgegebenen Wahrſpruch 
ſtarb die Z2jährige Frau Anna Novy, 


ein 


Vr. 2609 ©. Kedzie Avenue, am 23. 


Nationen. schen Dperation. 


‚Juni an den Folgen einer verbrecheri= 
Die Geſchworenen S 
fonnten nicht feſtſtellen, wer die Ope⸗ 


tation vollzog. 


mit Schaukeln, 


Wettlaufen um Preiſe 
.$41,201. 21 ze. Straße, gerettet werden fonn= | 
. | Buppen, _ 
| Buppenmöbeln, 
| bändern 


| Bebagen der Gäite vollauf geforgt 


| Icher, 


ı Schottländer“ hf : 
'folg erzielt und bringt diefe Nummer auf 


Züge | 


nal, der Ausbruch des Vulfans 


Riverview Bart. 


Die Verwaltung bon Riverview 


in jeder Woche je einen beſonderen 


riag und als Müttertag = 
Der erite indertag ijt der Toms 


als Stinde 
| jeßen. 


| mende Dienstag, der erite — 


Freitag nächjter Woche, und fo mi 

Dienstag und Freitag gehalten 

Die befannten natürlichen Vor⸗ 
züge von Riberoiew machen den Pact 
einem idealen Ausflugsort für 

und ihre Kleinen, zu emem Stüf Lands 

| aufentdalt in der Stadt, deren Türmen 
dem Treiben er doch fo ganz entrücdt ift. 
Dazu tommt noch Vieles, mas künſtlich 


geſchaffen wurde und die Herzen der Kin⸗ 
der entzückt, z. B. das Dutzend verſchie— 
® Dener 


Luitfahrten zu Waller und zu 
Lande und vor Allem der nördlich bom 
Kafino im Wäldchen gelegene Spielplat 
Rutſchbahnen, Saudhau⸗ 
fen, Plätjcherteich u. f. w., ferner die Efel 
zum Reiten, die Yiegengeipanne, die flins 
Derauto3, die !leinen Bahnen und vieled 


| Andere. 


Wie jeit Rahren, haben Frauen und 


Kinder an jedem Werktage Did 6 Uhr 
Abends freien Eintritt. Von fekt au 
tpird am Stindertage jedes Kind aufer 
freiem Eintritt bi3 5 Uhr eine Freifarte 
für eine Fahrt oder eine Schauftellung 
erbalten, und befondere Spiele und Be- 
luſtigungen werden geboten erden, 
und Nadrennen, 
Die Preije beitehen aus Bällen, Balls 
ſchlägern, Schutzmasken, Handſchuhen, 
Rollſchuhen, Puppenhäuſern, 
Puppengeſchirr, Arm⸗ 
Taſchenmeſſern, Radlampen 
Werkzeugkäſten, Halsketten, Perlen und 
hundert anderen den Kinderherzen teu— 
ren Dingen. 


Am Müttertage erhalten Mütter mil 


ihren Kindern freien Eintritt bis b Uhr, 


der 


und jeder Mutter wird eine Freikarie für 
eine Fahrt oder Schauſtellung gegeben. 
Ferner findet an jedem ſolchen Tage eine 
„Baby Show“ mit Preiſen ſtatt, für 
Kinder bis zu 14 Jahren. Als Preife 
werden Kleidungsſtücke und Gerenitände 
für den Haushalt verteilt, Kämme, Por— 


zellanſachen, Cut Glaß, Silberzeug, Löf⸗ 
fel, 


Schmuckſtücke, Handtaſchen, Parfüm, 
Taſchentücher u. ſ. w. Dieſe Attraktio—⸗ 
nen follten den Sinder- und Müttertage” 
al3bald große Veliebtheit verichaffen. 


— — — —— — - 


Bei’m Wurz' nfeyp. 


Wer fern vom Feiertagsgetümmel, 
aber doch in fröhlicher Geſellſchaft, ein 
paar angenehme Stunden bei einem fri⸗ 
ſchen Truuk und vorzüglicher — zukoſt ver⸗ 
leben will, der lenke ſeine Schritte nad 
Wurz’nfepps Münchener LXofal, 715 W. 
North Plve., wo zwar nicht Familien Kaf⸗ 
fee kochen fünnen, da3 aber doch zu einem 
jchr beliebten Familienlofal geworden 
it. Namentlich an Sonntagen nehmen 
dort zahlreiche Ehepaare regelmäßig ihre 
Hauptmahlzeit ein, damit die geplagie 
Hausfrau audh an einem Tage wenigſtens 
——— kann, und der Wurz'nſepp 
ichtet ſtets einen ſonntäglichen Mittags— 
tiſch her, der das Kommen mehr wie 

lohnt. Das Lokal iſt vortrefflich venti— 
lirt und auch bei der größten Hitze kühl, 
ſo daß auch in dieſer Hinſicht für = 
iſt. 
Dur Zeit treten beim Wurz'nſepp all— 
abendlich und am Sonntag auch am Nach⸗ 
mittag der beliebte Komiker Kurt Goritz 
und andere nicht minder treffliche Kräfte 
auf, aufs Beſte unterſtützt vom Schmitt⸗ 
ſchen Hausorcheſter. Für den kommenden 
Montag, den „Vierten“, iſt ein beſonders 
und anſprechendes Pro— 
gramm aufgeſtellt worden. 


een 


Sofers Kafino, 


Heute, morgen und Montag Abend fin- 
det in Hofer3 Kaſino, 3925 Montroſe 
Blod., ein Salafonzert- jtatt, denn der be= 
liebte VBefißer, der Hofer Seppl, feiert 
damit die Eröffnung jeines vollitändig 
neu bergerichteten Dachgartenz, auf dem 
e3 fich in der frifchen Luft und vor den 
Sonnenjtrahlen geichüßt jehr bebaglich 
ist. Wer Luft hat, fann auch das Tanz= 
bein jchiwingen. Am lebten Sonntag war 
der Schuhplattlerverein „D’ Wildfchüßen“ 
beim Hofer Seppl zu Gajt, und e3 wurde 
geplattelt, Daß c5 eine wahre Lujt mar. 

Daß Küche, Keller und Bedienung erft= 
Hallig Tind, dafür bürgt ſchon der alibe= 
währte Nuf des Herberasvaters von fei= 
nem früberen Lokal an der North Ave. 
ber. Wer jich alfjo am „Vierten“ eitwas 
Beſonderes leiſten will, der fann ficher 
jein, im Hofer3 tafino in jeder Beziehung 
auf die Stoiten zu fommen. 

— — — ——— 


Edelweiß⸗Pavillon. 


Heute ſowohl, wie morgen, und Mon— 
tag finden im Edelweiß Pavillon Vorſtel— 
lungen mit beſonderem Programm ſtatt. 
Das Apollo-Enſemble, die Herren Fi— 
Brücken und Bruſt, hat ein neues 
Programm einſtudirt, wovon namentlich 
zu erwähnen iſt: „Die Gackelei“, eine lu— 
ſtige Hühnergeſchichte, und das” humori⸗ 
itiiche Terzett: „Die Leidensgefahrten“. 
Herr Brücen bat mit feinem „Dentichen 
einen Durchichlagenden Er= 


vieljeitigen Wunjcd aud) an den erwähns 
ten Tagen zum Vortrag. Herr Fiicher 
fingt jeine beliebten Wiener Lieder, und 


|Herr Brust bringt feine alten Vorträge 


mit der ihm ‚eigenen Vortragsweife. Die 
Küche im Cdelweiß iſt vorzüglich und iſt 
auch während der Borjtellung geöffnet. ' 
im NRatsfeller iit am Sonntag und Monz 
tag QTanzellnterbaltung. 

—ñ — — 


Foreſt Part. 


Im Foreſt Parf wird von jebt an 
da3 arohe Feueriverfisjchaufpiel „Dantes 
Suferno“ mit 150 WBerjonen aufge 
führt, auf einer 200 Fuß langen 
Bühne. Die Hauptdariteller find: Dante, 
Horace Williams, Virgil, Fred 
Noble, Lucifer, J. Waſſerman, und Bea— 
triee, Roſa Zamara, eine ruſſiſche Tän— 
zerin. Hundert Ballettänzerinnen wir— 
fen im „Ianz der verlorenen Seelen“ 
und im „Feurigen Regen“ mit. Die Ban 
tomime ijt in jechs Bilder geteilt: Anz 
funft von Dente und Virgil am Tor des 
senfeuer3; Auftreten von Beatrice und 
Tanz der verlorenen Zeelen; pantontimi= 
Icher Tanz der Beatrice; Anlodung und 
Yurüchveifung Lucifer3 ducch Beatrice; 
Lucifers Rache, der Feuerregen; Erſchüt— 
terung ven Lucifers Reich, großartiges 
Feuerwerk. 

— — — 


Wihite Citu. 


Kürzlich begannen in der White 
Eity die Aufführungen von Gordons gro— 
ßem Feuerwerkſchaäuſpiel „Panama im 
Frieden und im Krieg“ unter Mitwirkung 
von 500 Perſonen, darunter 200 Tän— 
zerinnen. Ein Panorama von Panama 
wird gezeigt, cin ampf in der Luft awi⸗ 
ſchen Luftſchiffen und Flugzeugen, ein 
Seekampf zwiſchen Kriegsſchiffen, eine 
Schlacht zwiſchen Amerikanern und Ko— 
lombianern, die Schiffahrt durch den Ka— 
Eiperanza 
Andere Attraktionen 
von Antwerpen“, 
iv, 


und vieles Andere. 
jind „Die Einnahme 
die Wandelbilder im freien u. f. 


. 0 —— 


* GErtra Pale Pilfener und „Bais 
rifch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co, in Flafchen und 
dãſſern. Tel.: Calumet 780 —— 
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— Berlangt: Frauen md Mm Nädden. jauh in Count cn. Smplovnlent Office 8 N. | binten. R I inzeigen unter diefer Nubrit 3 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) Fianos, mufitaliiche Inſtrume * zhr lönnt das, Geld ſofort 
Anzeigen unter dieſer Rubri ti6 \ 


a i baben und nad Bes 
: wingete en unier diejer Nubril 2 Cents das Worr) | iceben zuriidzahlen in wöchentliden oder monal- 
- j j ä . Zu bermicien: Zimmer nt Dr. Beih, erfahrener, veriraulider Urzt, Farbe N, ie Gallone, Farben und lien Katen, Spredt Bor, Ichreibt oder telepbo* 
Säden und Kabrilen. | schucht: Zwei junge M de ben Ztell 657 dwohawl Sitraße ebandell alle Frauenfranfbeiten, leitet Heb⸗— werß, beſte Qualität. Regulärer Preis 31.25 bis Elegantes neues 8400 Piano, 6 Mongate im nirt Randolph 3075. Fragt nach Mr. Spiber. 
* indern aufzn u oder le Arbe 1J > taatseramen-Borbereitung; nimmt | $2.25. Firnihb s51 die Gallone. Bie wir das Gebrauch, wegen Abreiſe für 5115 zu verlauſen. „ > landagd & vi e > it CGompanb,_ 
immer mit { en an. 1176 Milmaufce ve, bier | maden: Stains, Enamel3 und Farben zu went: | 2440 Yincoln Nvenue, alon Zimmer 702, Hürtjord DBlög. 8 CE. Dearborn Sfr, 
Sinbalb Abe, —— P EN en * * bad, auf Sunſch Board. 1920 Burling Straße. Tür füdl, von Divifion. Tel.: Monroe 94. ger als Koſtenpreis. Zaufende don Stannen | —— ——— * 9d3*X 
ABRDRIN TADC. =. efucht: dchen fucht irgendwelde Hau: lat falon 93jl*X | sarben umd Firnis, an denen mr die Etifeite Zu berfaufen: Guter Kolumbia bi - — — — 
Berlangt: 9 Mäd hen —8* ne nn — rb t zitte ſelber vorzuſprechen oder zu ſchrei — — — oder die Kanne leicht beſchädigt ſind, werden uns mi „120 Rekords, ipottbillig. 1928 Jefferſon Ko n nt .. D r Geld ge eb raud ea : 
fer“ und „Braider Sa nds". 9.8 nl ield Abe Aelterer, amtändiger Herr verlangt in Roor Saienclever, Spezialiit für Frauen. Beſte bon den Fabrilanten zugeſchidt. Der Ruf dieſer Straßke. 810 bis_$ 100 in einigen Stunden, Komm 
ers UND „* n Fe ee Pen — —und Board bei alleinſtehender Frau. 1708 Behandlung. Niedri Breile. Konflultation frei, | Narben iit befannt, Kommt und iebt dicie Wan; | — — — - nah der Wejtfeite, wenn Shr leihen woilt 
134 Eo. Wabaib Ave. —— zeſucht: Kleine WBäſche in Haus ins Haus zu Halſted Straße, Hinterbhaus— 1445 8, Wabilor . — Spreditunden 9—7.|ren, wBoitbeitellungen prompt ausgeführt, — 855 Taufen Mahagoni Bictrola mit 35 Ne: | auf Eure Möbel oder Niano, es ift bedeulend 
1 z fo ı — — — 3ln,e.0.d,Iimt|ECentval Baint Warehboufe, 1534 S. lords. Waöle, 17453 Nelfon Str. billiger — ftoiten find nur balb jo groß, als 


8 — [— — — I nehmen. 2804 Wallace Str. ſaſo x ⸗ 
an; 9 ve. BE SEEN. ar —— — — u dermicten unger Mann findet gutes | - —— | Weftern Abe. Chicago, zelephon: Canal 18%. | ——— ee ge ee, 1 Down-Iomen zn — Kleine 
a —— »erucht: te deutichsungariihe Frau furcht | Seim bei deutiher Fran, nabe Lincoln Barf, Dr. Front, deutfher Arzt, , früher Aſſiſtent iſmai⸗x Derlaufe präntiges Piano, Billig. 2744 Nord | monat (liche Ndzahlı; ugen. Ebrltde Behand» 
Berlanat: Ein Mädchen, nicht unter 16 Jah see IR m loon oder Xundhroom als 2244 Xarrabee 2. Fle der Biener Unberſität, behändell gewiſſenhaft Mozart Str., nahe Diverfey Blvd,  _ lung. Keine cbrdare oe erleır wird abgewieſen, 
son, in einer Sigarrentabrif. B. Sranil a  _ orzufpreden. „rau Winter = - alle stranibeiten. 1164 Milwaufee Ype., nabe | SEE | 1Yin,jajodidolmt | abe Geld erhalten zu baben. 
io, 227 2 leit Anftin 9 An — arrabee r zu vermieten Frontzimmer an anftändigen iv } 


il 

l ! n | Divifion Str. B u —12 85 5—9 . 4 1* * — | Ebicaga £oan Eo., Auauit Kilger, Mgr. 
zu ER * ———— Mmänn. 1915 R. Salited Ztr., öFiä. 10 Sorm. 10-12, Abends 6 lap*z | Billard und Podet Tiiche. | $25 Mabagonh Pictrola mit 27 Records, $25. | Zimmer 207, Mid-Eity Dani Bldg., 2, Slwor, 

eier t: on ng Mrheit.. Müe, | „ Gelucht: Walhribäge. 511 broov Zt - | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Bort) | Mrs. Kempf, 2919 Narren Abe, doſaſoudi Madiſon und Haiſted Strabe. 
Der ce e. RR ie — — lat. ſadi Zu vermielen: Separates Vorderzimmer, bei — — — _—— | Din’ 
kei. 365 ee => —— — de ticher Stau, $1.50. 1713 Larrabce Str. Aut bil f | Zur verfaufen: Billard: Tiiche, vollitändig neu, $15 raufen $100 Piano, guter Zon. 1951 N. | — — — ag 
Verlangt: unge Dame als Berlänferi t „Sefudt: Deutf Ne srau, 50 Sabre, alt, Re * = - - | i utomo ve u. 1. m. Garom oder PBodet, mit bollftändigem Zubehör, Halited Str doiria Niedrige Naten für wisder- und, Biano-Dar» 
Büderei: Stunden. 4 "bis 6: 86 ver Rode. —— un Tı batfamitic Tür allgemeine Haus- Su vermieten: Helles Schlafzimmer an ein | (Mnsetgen unter Dieter Kubrit 2 Cents das Wort.) 1 $115; aebraudte Tiſche au berabgeiegten Brei- | - — — lehen, 825 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 


Moores Büderci, 5 37. Str. Tel.: Humboldt 5213, frfa |faden Arbeiter bei alleinitchender Frau, ' 1344 | —— - — ſen: Aeichte Zahlungen. Sit vermielen Ziſche 5.00 faufen $400 Piano mit beitem Ton. | im ein paar Stunden. 2Sir geben alle Borteile, 

ee I Te ——— — |" Geluht: © en North Par! Uve., 1, Flat rechts, Yu verlaufen: Eine Detroit Eleftrifde, mit | mil dem Yrivilegium, die Miele vom Kaufpreis | 1916 Larrabee Straße. oinlwa die Andere offeriren. 

—— — — Ic -auber> YSsalcıftan ıht Wa — —— — Edi it en; 2 pil. ⸗ — ————— — — — M Sec i Co Fe er,: 
Beslant: Mädien au —— made" 60013. | für jeden Tan in — ſch lãtze  Edifon Batterien, Stettenzug woblieil. Zu er | abzuziehen. ———— Einrichlungen eine Mutual Securith Co. 


4942 Eheridan Road, boir | Sraceland YHHA k —— | 880 er Saunen fragen: 2659 Lincoln Upe., Ede De, —— Bruns vic⸗· Baile ⸗ Tollender Deutſche Records für alle Mm daſchinen. Lyons, 1433 N, Dearborn Sir., Ede Raudolph, aim. 


©. Wabalb Ave San”: | 25 Weit Lafe Sir, nahe Siale. 10ja*X | , "in * 





Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Nordieite 
zu leichten Bedingungen: Schö- 
Sr Edbaus, nicht weit don Rin- 
Ratorence, nabe der Rabenämood 
tion, auf Lot 5 bei 125 Fuß; adı 
Sieie, ai alle mit Bad, Gas „und elel- 
oder nehme fhönes Mohnhaus 


‚auf der Nordieite 
Zei 0000, au! n Heim, 3148 
Avbenue. 


⸗ 


En a an 


nn 0 
gu berfaufen: Nur $4150, bübfhes 2 Flat-Ge- 
bäude mit Brid-Bafement, mit 

Bimmer und einem 4-Zimmer lat, 

in * Flat, nabe School Er. 

Ave.; Miete $44; nur $500 Baar; 


dingungen. Iohn Heim, 3148 N 
Mm. berlaufen: Nur $23,500, bübfches moder- 
Gebäude mit 6 Apartments, alles 5-3im- 
mer Flatd, mit Sun Barlors, auf 50 bei 125 
Fub; Rente $2900 das Jabr; nabe N. Edge: 
water N. ©. Hocbahnftation; nur $5000 baar, 
Reit auf lange Zeit. John Heim, 3148 Nord 
Afhland Avenue. fafon | 


Bad, Gas 
und Lincoln 

leihte Be- 
. Abland Ave, 
ſaſon 


Bu verlaufen: Nur $3800, ein 4- und 5-Zim: | 


mer Flatgebäude, mit 4 Zimmer Cottage bin- 
ien, auf Goncrete-Bafement, nabe Montrofe u. 
Lincoln Abe. Gars; -leihte Bedingungen oder 
u Rot als Teilzahlung. John Heim, 3148 

N, Alhland Ave, falon 


3u verlaufen: Nur $23, 500, hũbſches 

bochmodernes 6 Apartment, Gebäude; 
Zimmer Flat3, mit Sonnenvarlors, auf 
125 Fuß Lot; Miete $2900 jäb rlich nabe 
Edgewater Sochbabnnation nur 85000 
Reſt lange Abzahlung. 

John Heim, 3148 N. Afbland Ave. 
dofrfafon 


neues, 
altes 5 
50 bet 
North 
baat, | 


verlaufen: Ein Sitöd. und zwei ; Atöc i Hol; 
oebäude, 2 Lotten, Steinfundament, Zementiwege, | 
neue Dede, billig, wenn gleih genommen. Muß | 
Iraniheit3halber verlaufen. Borzuipreden ni 
Andrew Martenberg, 3042 RN. Leavitt Ztr., 3. 
Flat, 

Zu verlaufen: Moderne Gottane für 1 oder 2 
Roiten, Gas: und eleftrifhes Licht, Zementbafe- 
ment, Furnaceheizung, ſehr Billig. Eigentümer | 
John Kores, 2424 Cubler Abe. 

Bar ain; 3ſtöck. Srighaus an Sudfon Ave. 
nahe — Ave., $6150; 2itöd. Bridhaus, 83000 
— Näheres in 1452 Srhard Str., binten, 

Kaufe einige Lot3 oder Häufer, 
Eigentümern, fall® preiswert, Cmark, 
Larrabee Straße. 


Bu berfaufen: Ein 
1626 Mehers Eourt. 


Bellington &be., ae: 
enbeizung, Diieie $: 
* * Pi Torpe, 2360 Lincoln 


nur x bon 


9ftödiges Haus, $ 1900. 


neues 4:%lat Bridgebäude, 
Preis $7500. 
Ave. 


fafodi | 


mit 
Sonnen 


Bridgebäude, 
2 


Zwei 2-itöd, 


u berlaufen: 
8 226 Zimmer Flats, 


Dampiheizung, 


Bordes, Lot 30 bei 125, $7000, nehme unbebans | 


te8 Grundeigentum als erite 
Sitöd, Brid und zwei 6 und amei 
Dfenbeizung. $1600. 4512 


Anzablung. ein 
4 Zimmer, 
Lincoln Ave. 


Neues 2 Familien Brid-Haus, fertig zum fo: | 


fortigen Einzichen. 1 Flat vermietet an zuber 
läffige Pieter, Dal Trim und Floord, Mofails 
Halle und Badezimmer, celeitriihe Fixtures. 30 
Fuß Lot, gepflafterte Etrahe, alles bezahlt; 
vorfäriften. Bequem Sur Addifon Sir, Rabens- 
wood Hodbabn und 2 Straßendabnlinien, direft 
nad der unteren Etabt, ohne zu transferiren. 
Preis $6475. $1000 oder mehr Baar. $35 
monatlid. 
Billiam BZelostn, 1905 Belmont — 
1 
$500 Baar, $20 den Monat Taufen 
und Bafement, 4 große Zimmer in jedem lat 
und ein weitered Zimmer finifbed in Nttic, 
Slat von 5 Zimmern bildend. 
Straße; ein Blod von zwei Garlinien, 
vermietet, Preiß $3150. 
BilliampZeloßthn, 


2 


Gepflaiterte 
1 


1905 Velmont Ave. 
418 
Neue Brid Cottage, 5_grobe Zimmer und Yad 
auf einem Floor; mit Octagon Dach, das einen 
boben Attic bildet und wo ein weiteres lat von 
5 Zimmern eingerichtet werden fanrı. Hobes 
erete Bafement für Laundrb und Storage. 
ber Blod zu direlter Carlinie nad der unteren 
Stadt, ohne zu transferiren. 
RilliamZelosty, 1905 Belmont — 
1 


Sure @elegendeitfüreinenTaufd. 


Nehme Tleined verbeffertes oder unbebautes 
Grumdeigentum, oder $1000 Yaar als erſte An 
zahlung, auf modernes faſt neues 2 Flat und 
Rafement Brid und Cieingebäude, 5 und 6 
mer, 

Preis $5550. 
BilliamBelosTy, 1905 Belmont Ave, 
j13—9 


Neues 2 


Flat Brid auf 30 Fuß Lot, 6 große 
Bimmer in jedem Flat. Eleltriihes Licht, Tile 
sloors in Hallen und Badeziminer. Dat Irim, 
durchweg mit Hartholz loors. Screens, Route 
leaug ombination irtures, Conſoles Buf⸗ 
ſels, beide Flats vermietet an zuverläſſige Mie— 
ter. Alley Lot, gepflaſterte Straße, 
2 GStrabenbahnlinien und Northweſtern 
babıı. $6850. $1000 Baaranzabıung, $30 
Monat. 


2359 Mbbifon 


den 


V m. e 
Eir, 


Belostn, 
Tel. Graceland 4579 
j13 


) 
— 
3 x 


Bargain; 2 lat, nördlich von Irving Bart 
Rivd., 6 Zimmer in jedem Flat. Bad, Gas 
deibes und Taltes Ballen Hobes Bafement, 
Hartholz Trim und Sloors, Gepflafterte Straße, 
ein Blod nad Car, $3500, $50U Baaranzablung, 
$20 den Dionat. 

Bm, BelosTny, 3801 N, Weltern m. 


9 | Km. 


Vertaufhe meine zwei 3-ftödigen Bricd gebäude 
mit Bafement, Badezimmer, Lot 75 bei 125, in 
auter Gegend für neues Apartmentgebäude, öſt⸗ 
lich von Broadwah, * zu $50,000, 

Soeder, 555 North Ave. 

Bargain, nahe Lincoln Rarl, 
90 Fuß Kot, S—4 Zimmer mit Zoilet, 
Miete $116. Baar $3000. 

Eoeder, 555 Nortb Abe, 


2itöf. 


5 


Gebãude 
$7 


Furnace 


Zu verlaufen: 7 
Heizung, 
Clark Eir.; $5300. 


Augu jt zorve, 820 Nortb Ave. 


$500 Baar, Reit wie Miete 
Srame-Eottage, nabe LincolnAve 
Sreani Bed, 3954 N. Robey 

Mub verlaufen: 3625 N. 
Addtion Are., modernes S-itöd, 
merflats, Miete $37, nur $3250. 
lungen. Baumann, 3065 XLincoln Uve. 


6 u. 7 Zimmer; 


Non 


HSimmer 
$2300, 


famif t 


lauft 6 
: Preis 
eir. 
Seelen Ade., 

Frame, 


4 Zim 


Zu verlaufen: Billig, 1448 Wolfram Eir, 
Soutbport Ade., moderne 7-Bimmer Frame Refi 
denz; nur 82500, Naumann, 3065 Lincoln Ave. 

$1500 Taufen zweiltödige® Wobngebäut 
und 3 Zimmer Wohnungen, Miete $63, 
85200, F. Ruedel, 602 Nortd Adenue. 


0 4 
Preis 


SjlimX 

Prigebäude für PBrid 
Nüdel, 602 North Ave. 
_fafo 


Vertauſche 3ſtöckiges 
Cottage oder gute Lot. 


verlaufen: Bargain, $295 0, erſtes 

Brick 4 Zimmer, 4 Zimmer mit Bad oben, um 
2 Biminer in Attic; Anzablung $500 Baar, | 
monailid. 4148 RX. Leabitt Str., 2. Floor. 

fafon 

Größter Bargain in Late tiem. 

Mehr wie 13% Anlage, $4200 taufen 2ftöd. 

Sramegebäude, Faden u. 4 wg Miete $576 

jäbrlid,. Sran! Bed, 3934 N. Robey Straße, 

fadido | 

Gute und ſichere Geldanlagen. 

12 lat Apartment, neue, Micte $5300, 

. Slat -Apartment, neu, Micte $3700, 

& de DOfenbeizung, Miete $1600...... 

Dfenbeizung, nabe Genteritation, 

— nahe Public Schule... 

Sweiltöd. Prid, Yurnace, 30 Fub Lot... 

Smweiltöd,. Brid, Jımnace, nabeZoutbvort, 

Blum & Abramds, 3709 Eoutbvort 


530,000 
.$10,000 
$12,000 | 
.$3800 ! 
.$6200 


de. 


_Berlaufe cder tarihhe 2-flödiges DBrid, 2—5, 

2—4 Zimmer Wohnungen mit Bad, Gas und | 

clefie, Licht, Hartholg-Berkleidung, 30 Zub Lot. 
Schulze, 3416 Xincoln Ave, 


Bertauihe für billige Cottage oder Tot und 
$2000 Baar, Norbdieite 3- dlat Bridgebäude; 
Miete $708, Shhnothek $3000. 2360 Lincoln Ave, 
Wellington Abe,, neues &-lat Bridgebäude, 
Dfenheisung, Diicte $900; Preis $7500. 
Zorpe, 2360 Lincoln Ave. friafo 


nn nn 
Kommt fähnell, aröhter Baraain an der Norb- 

feite, 3—7 Zimmer Bric Flatgebaude, $5200; 

Miete $708. QTorpe, 2360 Lincoln Ave. 


nenn nn 

Erbichaftäverlauf! 2:itöf, Brit F 
nahe Sedgwid u, Wisconfin, $4200, 
Gesrge W, Torpe, 2360 


latgebäude, 
wert $5000, 
Lincoln Ave. 


frfafo | 


Rn}, ihöres 3-itöd. 3—6 Zimm 
bäude, nabe Lincoln ®L. u, an Er. 


tümer berläßt Stadt. Nadhaufr, Fiaen- 


2360 Lincoln Av, 


feia | 


— — —— 


Zu verlaufen: 1757 Cleveland Mpve., 
mer Cottage: Preis 316000. Leichte 


Ab; 2 
Cool & Wederlim, 15% £ euer 


arrabee Sir. 
frſa 


TE id, 


Zu berlaufen: Neued Bridgebäude, 
»Slats; 5 und 5 Zimmer; Preis $5600. Adr.: 
2340 Eullom Abe. Nadaufragen bei Mrö. Bope, 
2422 Barner Ave, 2jlımf 


* baar — —8* — —— Bad; 


Miete $32, Vreis $3000 t Zeit, Ruedel, 
Ne, 602 Norih Abenue. frfafon 


$1050 Taufen 2421 Seminaryh Abe., 
€, ; Mortgage $1700, —ãS— 
nn 


faion | 


wei ihönen 5= | 


6 zufragen 


Bau⸗ 


9 1 $4600, 
lat | 
ein | 
Flat | 


| 


Cou: | 
Hals | 


„ins | 
mit moderner Blumbing in jedem Flat.— | 


bequem nad | 
Hood» | 


auf | 
500, | 


nahe | 


Leichte Abzah⸗ | 


nabe | 


$40,000 | 


$5500 | 


Muß in 3 Tagen dverlauft werden zum ähleu: | 
Bridge: | 


l 
Bim- 


zwei | 


und Häufer. 
(üngeigen unter Dee Mabel! 2 Geib ab or) 


2* Grund» 

Wir Baarläufer für Nordfeite 
eigenium ar Art. Labt Euer nn bei 
uns eiben wegen ande Berlauf,. Wir 

find J ift. Seid Ihr es 
ii en lTieer & Ge. 
Main i * — — gerne, 
an 

Milmaufce und b — 


Afbland Ave., nahe 


Zu verlaufen; Wolfram 
Sit. mebrere 
ment⸗Wall, 
bi3 $2500, 
| linger & & Co. 


Preife $2000 | 
a 90: | 
ja* 


epflafterte Straßen. 

sr leichte Bedingungen. 
11 Sud LaSalle Str. 

vier und 
Preis 


% Wohnaebäubde, 
Miete $63; 
Norib Abe. 


Berfaufe 2 tödiges 
drei Zimmer Wohnungen: 
Ruedel, 602 


| $5200, 


I 
4 
I 
I 
| 
I 
1 


| — Nordweitieite. 


| Zu verlaufen: Modernes 


| Zimmer, 2511 N, Yomwell Avenue, 


“Lt, 


Zimmer 
_wenn fo 
3T12 Nor 


Ein Bargain! — Neues modernes 5 
Wohnbaus, 5404 Bhron Eir. $2850, 
fort gefauft, Weſtkrholm & Co., 


Clart Sir. 


Zu verlaufen: 1% Pod dom Humboldt Rarl, 

weiſtöckiges Framehaus, 6 Zimmer Flats, 

82600. Miete $30 monatlid. Bertaufhe aum 
2 Flat PBridg Igebänbe auf der Nordweitfeite. 


für 2 
 Mdreffe: 39 Nbendpoft, 


ſehr 


Nachzufragen 919 Wits 
ſaſon 


Verlaufe mein Grundeigentum 
muß auf meine Farm. 
| geld Str. 
| — * 


Zu verlaufen: 


Zweiitödiges Frame, mit hohem 
| Bafement; :leine Baaranzablung oder Baar 
ıSanfon, 1541 R. Fairfield Ave. ſaſodi 
Zu verlaufen: 
| Lung. 3574 U. 
Dadbton Str, 


Eine Cottage auf leichte Adzab- 
Velden Ave. Eigentümer 1848 


Elegantes neues 
Nerbeiferungen; 
Nord Abers Abe, 


9 


nabe 


Zu dverlaufen: 
| gebäude, alle 
| Ave. 2511 


Flat Brick⸗ 
Fullerton 


Feine Frame Cottage, $2350, | 
Eigentümer mu& wegzieben. — 


Zu verlaufen: 
großer Bargain 
3036 Ward Etr. 
| Zu verlaufen: 
| Miete 
Bargain; 8800. 
4205 N 


k. 


Anteil in einem 3 
$108; Sbpotbet 
Baar. Seine Agenten. 
Bernard Eir,, binten, 


Flat Frame» 
$2500; ein 
Sad 
! Mrs 
Yichtinger. 


8 


83820 monatlich mit. 
Zimmer, Mttic und 


$400 Anzablung, 
neue 2 Flais, 5 
Eihhenfußböden, eleltrijches Licht, 
Preis $4800. Eigentümer: 
EdhbartXihbon, Eliton und Kimball Ave 
fadido | 


Zinfen, 
Baſement, 
breite Lot. 


$3000 laufen extra gut gebautes Framebaus 
2 Flat, 6 und 6 große helle Zimmer, mit Rad, 
muß $1000 oder mehr Yaargeld baben, Neit wie 
Miete, Gebäude nabe Laie umd Gramwiord Ave. 
Chase. 9. ECcerum, alleiniger Agent, 
3301 Weit Chicago Ave, 
jl3—9 


Zu verlaufen: 4311 N. 
| Montrofe, ioeben 
Brick, Yot 30 bei 
Voilers, pribat 
zimmer, Bric 
allerneneften 
Hochbahn. 
Plag, 
Zu berfauien: 
Spaulding Nve., 
6: Zimmerflats, 


Spaulding Ade., nabe 
fertiggeitell 6 Zimmer, 
125,. Seißwafferbeizung, zwei 
Tores, Dal Irim, Tile Bade 
Feuerplätze, Bücherſchränke, die 
Verbeſſerungen. 2 Carlinien und 
Preis nur $7200, Eigentümer am 

lalon 


Sonntag und Nontag. 


6 


3320 Belle xlaine 
feine e3 modernes 
Prid Baſement, Kot 
PBaumanı, 3065 Lincoln 


Abe. 
2itöd. 
30 


de 


nabe 


Fu, 





verfaufen: M 
Furnaceheizung; 
ſacola Abe 
4- Zimmer 
Slocum Str,, 


‚immer GCottane 
3554 Pens» 


„zu wwderne 6 
leichte Abzablı 


ingen. 


Bungalow, 
Berlängerun 


$1800, 


Leland 


2 Lots 
gq don 


u 


308 
Ave, 
. Frame, 
4-3i 
Lotten 


Der größte, je 


n fr 
] 'iı 


und ci 
maen, 3 grobe 
deutſche Racht 


ofierirte Vargan: 
Yrid- Fundament, 2 immer 
merflat; neueite Berbeiieri 
Miete $47, Preis $48U0; 
1514 3, Homer tr 


It 
N iT, 


> 


18, Stadtwaſſer, 
2, Ave, und Nr 
friafo 


On 
Du 
‘ 


zwei 
nahe 


— Haus 
$975. 3715 Ncba 
ding Barl Blud 


Infolge des 


und 
Abe., 


langen Carpenter⸗Streils 
faufe mein fritch angeitrichenes umd lee 
Zimmer Haus auf ho hem Brid-Fundamen 
‚cment-Boden und Seitenwe« für nur 83300, 
Nehme $500 oder ine ebr Anz ———— Neit ınos 
Inatlih. Dies ift ein Bargain, Borzuſprechen 

beim Gigentümer, 3905 NR, Ribmond Str. 
irfafon 


ber 
Deforiricd 


> 1 


| 5 Zimmer Cottage, | Lot 60 bei 1: 23, 

nabe Nddilon und Nortb 64, Court: Käufer muk 
| Stadt verlalien; $450, Reit — Mdr.: 
147 NAbendpoit, oder Telepbon: Monticello 3423. 
I dofa 


für $2000: 


‚Su_ verlaufen: Refidenz mit leerer 
ein Blod mweitlih don Humboldt Part, 
fragen 3257 LeWohne Straßze. 


> 


_Edlot, 
Nachzu 
doſa 
nabe Yogan 

2—t Zimmer Flats, ho⸗ 
hes Kontrete-Baſement, Bad, eleltriſches Licht, 
$4100, Yeidte AUbzablungen. 9 N Melms & 
| Eon, Milmaulee Ave. Sjun,famj* 
Zu bverfaufen: Humboldt Ave., nabe Hamlin 
3-itöd, Sramebaus, 3 Flats, 4 Zimmer jedes; 
| Konfret-zundament, Dfenbeizung; Micte 8480. 
| Wreis $4500, Yeihte Bedingungen. U. Holinger 
& Go., 11 Eid YaSalle Straße, ia* 


es 
zn 
Eclot 
vor 
vor 


Zu verlaufen: 2050 Dawſon Ave 
Sauare, neue 2itödige 


2530 


1 


verlaufen: Eine 

125an Calffornia 
ont und Eliton Ave, 
"affant, 1424 N 


k, 


feine Geihäfts 
Lipe., ein Block 
Carlinic; Breis $2000, 
2salbienamw Ave, KFigen» 
in26j13,10 


Zu 
2 
Belı 
E tümer 


Pe 


Zu verlaufen: 
gebaute Brid:Xefidena, 
bola, elcftr, Yicht, 
kreis 4000 = 
Abe nabe 


Bein 


Eigentümer, exira 
neu und moderıit, 
Furnace; große Kot 
Zahlungen. 251 NM. 
Delm: nı u, Kicer o (48,) 


Brid, 5 u, 
Straße, nabe 
monatlich 

530 Zalvher 


aut 
Eichen 
0 16: > 
Kean 
Abe. 


.r 


Izja 


x 


$1750 taı ıfen 2 -ftödiges 
late 3326 Gepftal 
Kart: 8500 Baar, Neft 

H. Giefede, 2 


6 


Bimmer 
Humboldt 


FJ. W 


"ir Abe. 


an Zn AUve., 2 Blod3 weitlich von | 


Zu verlauien: In Serlerfon, 
fter MAve., neues Zimmer 
waulee Abe. und Nortit 
Lots; neu; FurnaceHei 
Leichte Adzablunaen. Zebt Aaenten dafelbit, 
E. R HaajeX& Co, 1001 Montroie Adenue, 
| Tel. 6230, 12”% 


lat Beidgebäup 

1 Dal Trimminas, 371% Fuß 
N. Kcdzie Ave., nahe Irdina Part 
irfajon 


5458-62-56 Fo: 
ungalow nabe Mil 
teftern; 33X200 Fuß 


s3200 $3500, 
un 


Well. 


Zu verlaufen: Bargain, 
Heibwaſſerheizung, 
Lot. 3911 
Blod. 


2 


-Zruitees Berlauf 
School Str. 1913 Henderſon 
Gebäude müſſen ſofort vertauft we 
um bie Gläubiger au befriedigen, 
Die legten zwei, die übrig find zu diefem Preis, 
Zweiſtöck. Brick Flats, 5 und 6 Zimmer, 
irtitmes Cicht, Conſols, tationary 
Tubs. Modern in jeder Bestebung got 30 ber 
125. Preis für fofortigen Serlauf $4800, $200 
Baar, Reit wie Diefe Gebäude iind 
wirflid $5500 wert. " Aaent am Blate 
ıZag bon 1 bis 5 Ubr Nam, 
Sallmanı & K 06, 
10 © Zalie 
Franklin 


40906 


S 
* St 
Dinip 

Dieſe 


rT 
rden 


Xaundrh 


Miete 


_Xruftees, 
Str, 


2038 


<. La 
| Zelepbon: 


| 


$300 Anzablung 
$20 monatlich 
und Zinfen Taufen ein „ Zuetell” zwei Flat Brid: 
ı gebäude, 30 Sub Lot; ein Flat vermietet, da3 
| antere fertig ** Einziehen. 
$150 Anzablung 
2* 810 monailich 
und Zinſen kaufen eine 
tage; Eichen⸗Fußböden und 
Icct Safement; 
Zuetell 
| 4101 Ysullerton Ave, 


.Berfleidung; 
neu und ftrilt modern. 
Buetell 
N, Koftner Ave 
Smai”X 


— — — — — 


_ Süpielte. 
üdfeite. Neues lat 
nabe Wicstinlch 
Miete. Freis $13,000 
Bm WM Narten 
3,4,6,8,10,11,13jl 


Kon» 


2201 


zu berfaufen: 
2 Iriditore Fdgebüı 
eriter Etof bringt 875 
| Ein Tritel Anzablung. 
| 3023 Lowe Abe 


= 2 
ide 


Barfl; 


Zu verfaufen: Neue 5 und 6 gimmer 
Brickhäuſer modernſter Einrihtunga auf |? 


\Teichte Abzahlung. An Marquette Manor, 
Sid Rodwell Strake und 59. Strafe (4 
furze Blods weitl. von Weitern NAve.). 
Alle Straßenverbeilerunnen nemadıt und 
bezablt. Eigentümer am Plas, auch am 
Sonntag. — 8. Pinfert & Söhne, 4810 
|W8. 22, Strafe, Hauptoffice, ie 
n 


| Vorſtadte. 
Zu verlaufen in Dal Park, nahe der 
volitan·HOochbahn: 
Lot, 37% bei 125. an Oal Park Ave...$1010 
Lot, 50 bei 126, an Dal Park Mve.....$ 750 
: immer N RE ⸗ ...83500 
Zimmer Haus, Lot 371% bei 
— €. Weihbrodt, 1107 ©, Euclid Abe. 


Bu bertaufßen: 2—5 Zimmer Haus, modern, 


in Chicago Heigbt3 für fleine Farm, nabe Chis 
cago, Eigentümer Mrs, Bogt, 


Metro» 


® 
= 


Zu verlaufen: Billie, 2itöd, Bridaebäude; 
Sabre alt; quter Plag für Mäderei. 
Schulte, 947 Wesley Ade., Dal Bart. 


2 
Baul 


Wilmelte: Kranfheitähalber, 2:itöd. fhöne Ne 
idenz, gute Sage, bewadfener Garten, Bäume, 
Eträuder, Blumen ufw,, 115x150; großes Fide- 
zimmer, Hüde = KRantıh, rches, —— u. 
laltes Waffer, Gaß, eleltr, Licht, nabe €, & N. 
Bon im | Soc Ban „geeiswert 80500. ——e 

* * rechen Wemhoener, 
210 6. il. Wilmette fgfo 


4 und 5 Bimmer Cottages, Ber | 


2Tinink | 


Bridbaus, 4—5—6 | 


— eingetreoffen ilt, 
—V | neh 4 


fafon | 


Frame, | 
nur 


une | 
arichait. 
| 


I Sm 


| Ader 


110 Ader autes 


— in leiten 


elcfs | 


jeden | 


J 
5⸗Zimmer Brick⸗ Cot⸗ 


und — 


1848 Dabton Eir. | 


fafon | 


IT 
Er 


__reiBinayih, Chicago, Samtag, Dan 3. Zuft 1915. 


Grundeigentum und Käufer. 
(inseoen unter Bieter Ruhr 4 Ei. Daß Wort) 


Boritädte. 
Zu verlaufen: Kann nirgends in Cool County 


geboten werden. Ein 


digen, bügeligen Ralos Part, für den Liebhaber | 
von natürlider Schönbeit. 

nen bor 6 Jabren gebaute, 
mit modernen Einrichtungen, Stallung „und Mer | 
bengebäuden, ftebt auf ciner 


über einem Fluͤßchen, 
den Zeit von 3 

bon Dft 123, ir, 
Sorten Bäume, 
Gemüiegarten 


und | 


wobnt auf diefem PBlag feit 17 Jabren. Näheres 


Rbone Central 3062, 


Habe Berivun Lois 
| Gebäude auf der No 
Adr.: 42 


< 


Farmlä: 


— Srobe La 


Am Dienflag, den 6 
Swigar!’S neuer 
5000 Ader. Darunter 
‚ für_ allgemeinen 
Geſlügelzucht, 
vrogreſſiven 
Erde, Bodenbeſchaffe 
nabe Tomwns, 
lerb&verbindung per 
Chicago, Strand Rap 
wird dverfauft bis 


Sounty 


uchr als 1C0 53 
zabluna und $7 


Ader 


„u m 


oder jäbrlide Zablungen, 
die 


an Berfäuien, 
wird, Steine 
men; 
die 
„| be 


wo 


allen Exfurlion 
gleiche Gelegenhe 
etragt 
vertes 
wird es 


B 
\ 


nur ein 


dieſes 


rirt. Die Erlurſion 
Offices am Diemtag, 
Pullman⸗ 
wir erwarten 
ſtellen. 
zurückh, einſchl. 
legenheit etc., »beträg 
ipredt fofort bor we 
volle Einzelheiten bet 
Beſchreibung dieſes 
Feiner Lebenszeit Tür 
Mieter oder Farmar 
wüũnſcht. Dieſe Offe 
ſſimmt, 


einen 


Eiien, 


viren. 


| George 


1249 


% 


R 


B. Firſt Natior 


sarmen i 
Wir haben febr aut 
und 120 Mcres 
Preis von 40 
lung, 80 9cıcs 
In.si.w, Wuf icder bi 
ein neues Haus 
findende Erperiuental 
Anfana noligen 
12 »itbner. obne 
Sartbola. Gute 
veribiedenen Mölakm 
großer Mehrzahl 
Pläne und 
ſtenlos 


Acres 


Beſchreibn 
geliefert von 


Rust 5 


a 


Att. O. Anoblauch, 


— — 
Zu verlaufen: 
Frucht, Wald und 
86000; 8600 Anzahl 

40 Mcres, Bebaude, 
Acres Hudleberries, 
8000 Anzahlung 

31 Acres, am La 
Rierde, Hüde, © 

00; Soon Y 
zu beriauicen 
ar Wiuenaer, 
97 Welt M 


Michigan 


120 


to» 


ie 


für € 
Rea; 
nm Zi, 


Die beiten 
1650 Mcres autes 
Land Debı lopment ei 
den VÜcre anlanien. He 
alles Sand an der Gil 
Mcrcs, $150; für 160 
lung im zweiten 
reiben Sie an: 
Santa Fe 
Dimmer #13 
Chicago 


aal 


u 


1 


Serlangt: 100 
Land, eine 
triſchlicht⸗ Anlage mit 
bezablen $3 den Tag 


Art 


Haus fiir $500, mit 
drei 
ibr 
740 


Monaten 
Geld 
Weſt 
2 Berlaufe oder derm 
Nobn Goebel, Glendie 


nicht 
20. Str 


Verlaufe 
nerfarm 
nabe Reiort Dale 
einaerictet, Hübnerit: 
mit sc ırtoffel und cin 

lcrlei Sartengemüle 
feine annchnbare O— 
ion. Beter Prab 


auch paſſen 


ip 
‚u ber 
neriarm und 
Rierdeitall, Bierd 
tengeräte, 10 Enten 
White Leghorns, Lan 
ſchönſtem Zuſſande 
R =, Weller, 


iauien: 4 


Hill 


u berlaufen: ME 
Farm, 40 Meilen 
Voint; leichle Abzahlu 
20 Acker Farm an 
bäude. Adr,: Herman 


e 


— Asht 
befommen 160 
in Colorado; beites 
Straßen, genug 
aenügt, ocation 
it alles besabi 
Nsland Mpe., 


Sle 


Reac 
und 


5 


10 
Ztall 


t berfauien: 
ner Hand 
3 in Torn, 3 
Tidle: ; 1 Plerd, 
sur Strabenbabn 
fahrt $4.00; Preis 
= a ulze 
Verlaufe 
fer! e Midi 
Furniture. 


Acte 
ı a 
4 
s2 


e 


od 
u 


taufd 
gan „var 
Ge 
fe, taufche 

Michigan 
422 Center 


befierte 
Möbeln 
Bu bertaufcen: 
160 Ncred Wisco 
Wisconſin Zarm 
Schlote, 


2007 


| _3u berlaufen 
Reingarten. 
Anton Boeiter. 


ju erir 


| Bu verlaufen: Bin 
| RQandölsute bon mir 
| Rüberes, Arthur 
| Chicago. 
00 — 
100 
rengo 
Ztad 


ir. 


jur verlaufen: 
berübmten Ma 
| babnitation und 
Folg, 11 43 Grace 

$25 baar, Relt 
bolle % und Acler 
bäude, de 
Nlod, 155 N, 


Berlangt: 50 
Wislonſin. 
boden, 
Woblbabende 
Märlften, Kirden, 
Winter, Gpredt 
umber Companb, 


Beri 


vor 


Suche Pädcerei für 2 


muß nördlid von Bel 
dale Ave, 


Wenn Sie Ihre F 
negen andere Grund 
len, fommen @ie zu 
118 N. 


— — — — — — 


Bauerla 


wurden ausgeſtellt an: 


.-n — 
z 


bäubde: 
7700— 
NRelidenzen; E. 
7212—22 Ogleebn A 
Refidenzen; €, 
5631- 
| Flatgebäude; 
| 3220 W, 
R. B. 
| 1920—22 Foſter We. 
bäude; I. ®W. Nies, 
907 N. Fa’rfield Ave 
D. Sand, $1000, 


Irumbull A 
PR. Barpadı, 


€. Be 
64. Blace, 


2 * Ude, SAtöd, Bein Flatge⸗ 
—X i, 


äube; ®, 


3451 €, Naba b be,, 


De La Ealle Inftituit, 


—* € 


8 © 
3. Cabpto, 51000, 


Rodeh St En 


58 Edmondion, Eummmitt, IU., 
Koftner Ape., 1-iöd. Frame: Reſidens 


Ader Parlanlagen an der Ede 
und Weſt 93 
Geiträube und Bilanzen, fowie | 


Abendpoft. 


Didion 
Yandbau, 
Semüfe 


Eiſenbahnen, 


die 
Nicht weniger als 


Deitellungen im 3 


Vandes, 
zu einem fol 
Wasen Beauemliafei 


Die ganzen Aus saaben von Ebicago und 


Diſtritts. 


die jept handeln wollen. 
ein und wir werden einen 


Swigart, 


in günſtigen Teilzahlungen. 
ilt $1000 mit $2 
52000, 
Uniere in der Sto 
Sfsinittel, 
Eifenbabn Serbindung 


aus 


Weide, 
una, 


et 


weine 
na, und 


Weitzenfeldber!! 
Staate I a nias 
Yand bon 


© 


rbeiter. 
Mine, 


Yandb mit 
8250 Anzabluna 
Abzablungen 
zufrieden 
zurückerbalten. 
Chicago, 


wegen Abreile 


Allegan County 


ll 


Sabre 


Eimb 


Pine 
von 


und, 


and, { 
n und Hola: 


Acres 


Dbii 
3416 


nter 
oder bermiete 


Farın 


Fine 


Billig, 


Müller, 
Zal: 


s10 m onatlic 


Fabrpreis; 
ec art 


Farmer nadb dem 
Ausgezeichnete 
niedriger Preis, 
Gemeinde, 
Schulen. 


Goodman, 


La@alle Etr. 


04 DOplesbhy Nbde,, 
Miller, $5000. 


Miller, $5000. 
37 Cottage Wrobe Npe., 


Sarofobn, $3 


Börlennotirungen. 


Ebicago, den 2. Juli 1915. 


Kr 


do., Kilte, — 


15 Gallonen Yab..... 


idealer Wobnfip im mals | 


Das aus Granititei» 
10 Zimmer «aus, 


\Getreidebörie, vom Beninn der Börien- | 
ftunden bi8 um 11 Uhr Bormittans, wer- | 
‚den der „Abenbpoft“ tänlid; von der Ge- 
treibemafler- Firma EB. Banner & 
\Es., Suite 706, Continental & Commer- | giite, 16 Oxarte... 
cial Bant Blda., aelieiert: |In Körben, 
YoY. Niedrig. Il Borm. Eclubpr 
Reisen— aeltern 
AZulı „.$1.12% $1.11% 
Sept .. 1.04% 1.04 
Dei .... 1.07% 1.07 
_Waid— 
Juli 
Sept 
Des 
Sajer— 
Su i 
zent 
De 
a 
Juli „. 
Sept '..17.17 . | Nötlie Melonen, 
Ehmali— | Standard 
Juli 5 ö | 


Sept 
| (Notirungen don 


Mibigan, die Kifte 


50 Fuß” Anböbe, 


weldes durch den füdlir | g | Sneis, stiiten.. 


Str. flieht. Nile 


Fruchtbäume. Gigentümer 


NAmmermann.  30jnimf | Kifte, 24 Duarts..... 


2: zlat 


zu vertaufgen für 2 
rd» oder Nordiweitieite. 
fria 


$1.09% 
1.0254 
1.05% 


$1.00% 
1.025, 
1.05%, 

| Georgia, Kite, : 


. 


„74 


.72% 


‚634 


u 


.i2 


71% 
73, 


* 
* 


usa 


ländercten. 2. , Wu * 
Ililiinois, Kiſte, 
Tenneſſee, 24 


... LO a 
nderöffnung —— Quarts 
— 27 


44 


37 


x nur $9 per Ader. »** 
iownibip Iraflt bon 
die veiten Jarmländereien 
Biebaudt, Molferei, 
und Obnbau in Dem 
Mantiicc, Midigan. Die 
ubeit unb Yage ilt gut; 
Märfien; gute Ber» 
Boot und Gifenbabu nad 
ids, Detroit, Kein Yand 
Erluriion auf dem Blab 
40 und mit 
an eine Berion. SV Mıy 
onatiihb auf jede 40 Mlder, 
Fünf Prozent Rabatı 
ganze Zumme bezabiti 
soraus anacnoms 
üten iit bei der Auswabl 
it gegeben. Dieier Breis 
Bruchteil wirllichen 
nie wieder 
niedrigen Preis offe 
verläßt meine Chicago 
6, Nuli, 11:30 Bornt., 
ten für Nlle, und !} 
pezialzug in Dienft zu 


Zuli, | Stifte, rote, 24 Quari 
do., Idmwarze 


> 
Y’ 
30? s 


u....... 


Nippden— 
Suli „.10.30-32 
Sept .„.10.02 


10.30 
10.57 


10.30-32 


co 10.57-60 | Slorida, das <tüd. 


\ 


Anferdem liefern E. ®. Wagner | (motteu 
& Go. den folgenden Situationsbe · 
richt, ſowie als heutige Schluß- 
notirungen: 

Weisen Mais Hafer Sped Schmalz Rippen 
„1.00 Au 46% 0.25 10.32 


* 
.1.02% 72% 37% 17.05 9245 10.80 
1.06 = 


.3u 


10.02 


c 


— 


Die 


mertbar. 

Des 
und Walnußlerne, 
Nnacchonnüſſe, das 
Krachmandeln, 
Mandeln, das Biund 


Juli 
Sept 


16.75 


den 


17.15 

Die Wetterverhältniffe find für die 
MWeizenernte günjtiger geworden, und! 
in vielen Gegenden bereiten jic die 
Farmer auf das Drefchen vor, Nad 
der Abichähung eines Sachverſtändi— 
gen wird die Winterweizenernie um 
bon 60 bis 100 Millionen Bufhels 
heute der Abjhägung im lebten Be- 
|richt der Bundesregierung zurüdblei- 
ben, indejjen machen derartige Mel- 
dungen wenig Eindrud, die Preife ſte⸗ 
ben ganz unter dem Eindrud des Wet: | 
ters. E& wurden heute zahlreiche Ab- | 
Ihlüffe für AYulihafer gemacht, was | 
ein Sinten des Preijes zurfyolge hatte. 


Droduftenbörfe, 


Unter dem Einfluß der bevorjtehen= | 
den Feiertage war das Geichäft in 
South Water Straße heute nur jehr 
ftill,. Die meiften der Geihäftshäujer 
ichloffen jhon Mittags, und nur fol- 
che, die auswärtige Beitellungen aus: 
zuführen hatten, halten bi Nachmit- 
tags offen. 

Es waren tatſächlich faſt feine 
Preisberänderungen zu verzeichnen, ob⸗ 
wohl Früchte und Gemüſe, die leicht 
verderben, zu ungewöhnlich billigen 
Preiſen zu haben waren. 

Eier wurden mit 164 bis 1614 —— — 
Cents verzeichnet, was Cent Ermä⸗ vo” ee Alle 
higung gegen geftern bedeutet. | "Se. Renner, be, 

Auf dem Geflügelmarftt mur- 
den „Spring Broilers“ wiederum um 
2 Cents herabaejeht, während Häbne | 
ftatt mit 93 mit nur 9 Cents angebo: | 
ten wurden. 


‚6338 


Dez .. 
Olt 


Eifenbahnfahrt, Schlaſge 
t $15.50. Schreibt oder 
gen Mappen-Zirlular, das 
refis Eröffnung gibt fomwie 
Die Welegenbeit 
obnarbeiier „arın 
der ein Farmheim 
nur für folde be 
Schidt $15.50 
Plap für Euch refer 


(Notirungen bon MW. 
Zounth u 
 Drangen, Navels, 
Zangerinen, { 
$rape „Fruit, 
Zitronen, die Stille 
“Mnanas, Grate 
Kirſchen, ſchwarz, 
do., Weit, 
do,, fauer, 
Biirfiche, 
Aprifoien, 
Brlaumen, 


den 
beite t, 
rie u 


Eigentümer. 


tal Sant Blda., Cbicago. 
dofrfafon 
isconfin, 

ndverfäuie von 40, 


stilte, 


n W 


zul 


80 
Der 
>50 Anzab» | 
Anzahlung 
„bei indet ſich 
mie fich be» 
Farm liefert. die für don | 
1 Kub, 2 Schweine, 
tablung, Gi Aderland 
au den 
beitebt in 
Ion 
wer n fo 


ce 


mit $500 


eier Farmen 


Artiſcholen, 
Do,, Stille 
Blattjalat, Kubel 
do,, große Stilte 
Biumcrmoht, Jllinvis, 
do. Sanlatce 
De, ©, 
Sobmentraut, 12 
Dorce, das Bündel... 
Champignons 
Do,, 
Andere Sorten 
\ Eierpilange, 
Enpdivienfalat, 
do,, imp. franzöf,, 
bon 16—20 id., 
bo,, 


latiforn., 


ürlten. tolonie 

denticben 

na in Deutlich 

der 

sarım Go,, 
Ecau Klaire, Wis 


2 . von 
fodidofa 


Mcred, Gebäude, 
guics Yandb; 


elwas 
Preis 
20 Acres 

Weide; 


unter ®ilug, 7 es Fab 
Freis $1600 | Erbfen, Indiana, 
do., Illinois, 1 Buf 
‚ Grunfubl, 
do., Jllinvis, 
dbo,, neuer 
Gurten, das Dubend 
Hubbard Squafb, 
Starrotten, Youijlana, 
bo,, Illinois, 
Kuoblaud, der 
bo,, italieniicdher, 
Kohlrabi, Jllinoie, 
stopffalat, Stanlalce, 


gute bebaude 
und alle 


biel Frucht, 
Farmgerätc 
viele mebr ‚be 
bicano Gru 
Eitate & X 


Bor 232 


Graie, 
‚ ioci 


nDde ıgentu ım, 
zuite 

ion Harbe 
26jn,Tadide 


formen Sie jcht 80 und 
der SZanla "Fe 
ienbabnaciellisaft für $15 
ine Eti impfi ‚ feine Steine, 
enbabn,. Anzabiung für 80 
Acres, 8300, Heine Raien — 
Sabr, Stommen Sie oder 
Majoran, 12 Vündel. 
Meecreitig, Hambper 
o., bieliger, 12 Sta 
o., biejiger, Blund 
Mobrriben, 
do. 
| bo, 
| bo, Stanner, daß.. 
Die folmenden Breite nelten für dem | Opiterplant, das 
Groühandel, Beim Ginfanf Meinerer | Paltinaten, der sübel.. 


Dnantitäten find d’e Breiie etwas höher. | Meieztine Sul 


| Beterfilie, Iılinois, 
Molkereivrodufte. 


do,, Roufiana, das 
Butter. 


Reterfilteniurzel, 
Pichler, Louiliana, 

— & Low, 159 Det | 
South Water Straße.) 


do., Ylorida, große 
Piciierminge, Korb 

„Ereamerh“, extra, das Pfund..$ 

Grtra Firlts“, das Pfı 


Nadieschen, Illinois, 
bo,, 100 
Roſenlohl, 
bo, in 
Rottopl, 
f 3 vi J küben, St. 
Er age u Ra eg Rettige, fdwarze, die 
Dairies, "das $ 
Firſte und 
un 
fwaarc, das 
adles“, as BERBEER. „20000 ++ 


bo., DO., 
Do. gouifiana. 
Krogehbutter, das 
(Breile Tus wrocers: 


do N 
S0c; ım 


cy 


1 


er 


man 
o8 © 


Dept, 
>. Xa 1 < 


tie traße, 
Sllinois 
bin, ſadiew 


vir baben 5000 
Zhbmelser und eine Elel- 
großer Wallerlraft. Bir 
und achben jedem Arbeiter 
einem neuen 4-Z3immer 
den Reit 
Senn die Leute nad 
find, Tönnen fie 
German Mines GCo,.,| 
Su Irfa | 
Hübnerlarm, 


iete 5 Wider 


I 
BB ' a olirungen bon 
Su 


v, 


100 Biund 
das Yah.. 


0 
0 
— di 
0 
0 
gy‘ 
u 
0 
‘ 
02 23. 
Gr: amerh“, exi ca, Kübel 
Plunde abgewogen Sic.) 
Gier. 
do ”abne 
Erurb Water 
Firitö“, das Dı 
b Firlts”, Das 
Baaren, Hit 
das © 
Das 
das 
für 


meine 
Zomm 


Ader Hü 
eraufentbalt 
lleines Haus 
n ein der 
Corn beypflanzt 

ist 0 wert, 


„ns 


Y 
b 


db Nır 


* 


und u— 
Ader mit 

Flat 
wird 


I 


erira 


Der 
fferte 
ich 


ze 


»a 


os 


nun wiöin 


im de 


„ New Orleans, 
dv, do, Samper. 
Nbabarber. falif., 30 

bo, 

bo,, Miigan, 
NRutabagas, lanadiſche 
Salbei, 12 Bündel 
| Ewneidbohnen, 
do. 
Do,, 


o und. .oosonssr 
⸗ —* 


„ 


€ 


bre Leaie an 2 Mder h 
ſer arriage Thed 
Eropreßwagen, Gar 
ühner ıaton & 
angebaut nd in 


Karlt nebenan, 


Net 


so 9 
d alle: 
(Muter 
ur, 
160 Ader 
Chicago nabe 

Ferner 
ri! de r Yırnın 


Linie 
Gar! 


Ind 


miffiffippi, =% 


RR ) 
(Aotirungen Sllinvis, Korb 


& Low, 
Strabe.) 
ıvend.... 0.16! 


Duvend 0,16 


159 Welt 
Freſh 
Ordinar 
emüchte 

ſchloſſen, 
Dirties , 
Gheds”, 

(bier 


0 161 
— 404 


u Hille au 


do, iofe — 
Sellerie, Mihigai, 

do. Juſne 14 
Sellerietohl, 
Shallots, Louiſiang, 

do. 20 De d. 
Spargel, 


berbeiler:e 
Erown 
eine iboalc 
obne Ge 
Talo 


8 
mger 
let 
Saft ı I So ne 
Grosers ungelähr 
Käie. 
(Rotirungen don der Kälebörie.) 
tabnıfäle, „wind“, das Piund 0.12 —0.13 
Noung America”, das Plund.. 0.15% —0.16 
‚vong Sorns”, das Blund..... 0.14} 0.15 
Daities“, das Pfund ......... 0,14 —0.14% 
Brid, das Plund 0.13. —0,14 
chweizer, rund, Das :« 0.17 —D.18 
0. „Blod“, das Plund...... 0.16 —0.16% 
mot ger, 2 Biund Stüd, Bid. 0.15 0.14 
Biund Stüd. cr... ).14 0.14% 


Geflügel und gleif iſch 


Geflügel (Tebend). 
(Notirungen von Icpfen & Murmann, 226 Welt 
South Water Etrabe.) 
PBreife gelten nur für fünf Lattenfilten oder | 
mebr, Einzelne Yattenliften %c d. Bid. bober.) 
Hübner, das 0.13 
„Spring Broilers“, PD, | 
wiegend, das Blumd.......... 0.18 0,181 
dbo,, 1 2 2id, wiegend, Pid. 0.20 
Zt ul yübhner, lebend, das Pfund, 0,11 
ne, Das 0.09 
dofrfa | „ Spring” Enten, das Pfund... 0,16 
Alte Tauben, lebend, QDutend. 1.50 
Indian Nunner Enten, Riunb.. 0.14 
„Spring“ Günfe, das Piund... 0,15 
Alte Günle, Plund...u....0000r+ —N),11 
Berlhübner, das Dubend 3.00 
lite Zauben, lebend, Dubend. 2.00 
do., tot, da& Dukend. ...... 0.75 
„=auabs*, lebend, Dußend. .... 2,00 
do,, augerichtet, Dubend. „u... —3.00 
Stleine, magere, weniger. 


Geflügel (troden gerupft). 
Trutbübner, je nad Qualität, 
da3 Plund ...... o...... 
Ganſe, das Bund. * 0.12 
| Enten, da3 Plund..oossnnnsn.s. 0.13 


neı uede | Geflügel (gebrüht). 
Afbland | Piund u. mebr, Bio. 

2int* | "do, „Springs“, dad Piund.. 0.150.104 | 

- | (Sur Notig für, Geflügelfender., Nur guie| 

fleifhine Ziere find bier verfäuflic.) 


nördlichen 
Kälber (aeichlachtet). 


Gelegenbeit, Lebms 
leichte Abzablungen. 

Molirungen von Jepſen & Murmann, 226 Weſt 
South Waler Strahe.) 


nabe Kilenbabnen, 
Beſchaͤftigung im | 
oder Meat: Soodman 50— 60 Flund Gewicht, Bid. 0.11 —0.11% 
En 10ep° x — 0 Krund Gewicht, Bid. 0.114 —0.12 
90—100 Piund Gewicht, Bid. 0.124. —0.13 | 
Ausgefudte Kälber, Pfund. ..... 0.14 
„Screenings“ 


1528 Dal Kälber (nebäntet.) | Roggen. 


Kälber, 3e bis 5c das Piund niedriger al3 ums | 
schäutet, 


Nindileiih (Aumerichtet.) 
(Breife von Armour & Company.) 
Rippen Nr. 1, bad Piunb 
| bo. Nr. 2, das EI 
| do, Nr. 3, das Rfund..... 
| „Loind”, Nr, 1, das Ptund.... 
| do., Nr. 2, das Plund..... 4 
do., Nr, 3, das Piund.. 
„Rounds”, Nr. 1, das 
do. Nr. 2, daS ° 
do., Nr, 3, bas 
„Ebuds”, ? A 
dc., Nr. 2, bas 
do., Nr, 3, dad ® fund. 2 > 
Plates“, ir. 1, das iund.. 
do. Nr. 2, das ® 
do., Air. 3, das Pfund. ....... 


Schweine (zugnerichtet). 
Gefunde Ehmweine, dad Pfund... 0.07% —0.08 
Ferfel, 540 Bid. Gemwidt, 2. 0.09 °—0.10 


Lebende ferfel. 
12—20 Blundb Gewicht. .uuu..... 150 —2.50 


Friſches Obſt. 


Aevfel. 
Motllrungen von A. Biron & Co. 177 Welt 


Sonth Water Straßze) 
nm 200 [Seabieen 


2c böber.) 

Deutſche! — 

Acres Government Land 

nahe Eiſenbahn, gaute 
erſtes Pavier 

108, mit dem 

Khbander, 2008 Wu 


friafon 


Ditaiva, 


Spinat, ©t, Louis, 
| _do., der Kübel 
Süßlartoffeln, New 
(Stiln dricd), 
bo,, 
do,, Yllinois, 
Zomaten, Texas, 
do,, Miififfippi 
Wahsbobnen, 
WBafferkreife, 
hermutfrant, 
Zwiebeln, grüne, 100 
dbo,, do. rote, ber 
bo. gelbe, der 
bo., neue, Xeras, 
bo. BO. Rt, 2... 
do,, weiße, Nr. 

bo. bo, Nr, i 


i 


4 2.02" 
Fillit sı2 


die 
und 


aarien, 
ub, 17 
Meile 

700, 


Bi 
zum 
Lincoln 
er miete 

mit Bich, 


Straße. 


| 

| 

t 

Acres verbel | 
Ernten und 
midola 


40 Ader ber 
Ernten und 
boia 


Din 
Yin (zie 
Vie 


mit b 
Sir 


Macs bobnen, 
940 Meres I do,, Nr. 
nliin Farm 
133 Mcres 


Irving 


„Bea Beans” 
Do,, 


Ilinois 
Parl —E gewöhnliche 


15 Mcres Land mit 
1518 Mobawf tr, 


jun20,1m& 


—* (2. 
agen: 010 (Die Xreife gelten 


feit überzeugt, bak meine 
Sand Saufen. Schreibt um 
1826 Lincoln Wpe,, 
26inimiz 


I 2 

Nord Karolina, das 
Virginia, das F 
Texas 


2.00 


Ader Tultivirtes 


4 


Preis 


Land im 
Meile zur Eilen- 
$1000, Auf Beit. 


23m": 


t, Rinterweisen. 


| rot, $1.18. 
Mais. 


.15 
0.18 


Nr. 


laufen bpradt- 
Sübner Sarr nen, 
immer 1620 


Str. 


gemiſcht 
70*863 
gelb, 
gelb, 
Air. 


76c; 
Ne. 2, 
76 
75% 
weiß, 
Ar. weiß, 
Safer. „Zample 
43%c; Nr. 
miſcht, dic: 

2, weih, 53e. 
Die geitrige 
figen 
Buſhels. Berſchick 
Pu, Weisen und 
Gerlte. „Malting“, 


Hübner, 4 Tölzc; 
sic, 
17c; 
TIe 


>) 
©, 
7 


4, 


hiedenes. 


9 


Flatgebäude in Tauſch, 


mont Ave. fein. 


„Sampl 
—$1.18; 
Mehl, „Straigbt“ 
genmebl, 
—$5.50, 
Hen. 
motbb, 


9 — 
Nr. 2, 


3, 
‚$5 


Nr. 


arm, Geihäft oder Haus | 
eigentum bertauichen wol 
Brodfuchrer, Zimmer 509 12 
* » 
14jnimf 14% 
‚10% 
.17 
10% 


Zimotbb, 
ubnihicheine 
| Nleeiamen. 
be., 2-ftöd, 


83000, 
zwei 


Frame⸗Flatge 


1tod. 


11 
0. 0% 
0.09 
0.05% 
0.09 
0.09 
0.05% 


—* Plund,.. 


Frame: | Rinder. 


be., zwei 1-Mtöd, Frame — —8 
87.85; 
3Mtöl. Baditein- Schweine. 
dienberg, $72,000, 
1-ftöd, Baditein:Nefibenz; 
200. 

3fMtöd, Baditein-Flatge 
$15,000, 


„ 2itöd, Baditein-Anbau; 


wicht), $7.50—$7 


ausgewählte 


Schafe. Gefchorene 
geſchor. arlin 
„Emwmes“, 
$3.50—$5.00; ge 
50.60; „Epring 
„Gull Lambs”, 


802 
ae Baditein-Anbau; 


ee töd. Baditein-Refl- 
$2700, 


Neue, grün und Uein i.00 


— * 


Nustegon, Kiſte, 21 Quarts.. 


1 Bed... 
Johannisbeeren. 


das Pfund. 


die 


Florida..... 


in Körben. 

Io Bulbel-Storb... 
i Sturbe... 
stilte, 24 Iuuaris 


xouis, WILD. ....... 
TORI 20 0000. 


. sarton 
Ninnelota, das 


Youifiana, Qamper 
gouifiana ...... 
in Körben 


ö Samper. 
Keiiudy, große State 


Riffiffipdt. ans 


ERBE. un... .. 
goniftana, Fab 2.25 


do., „Sllinois, Kite..... 


m Sädel.cososse.e 
gewalden, Hübel..eosss.. 
New Otleaus, Faß.... 


......... 


Dub Pr. 


Saınper.... 


stübel 
Stülte... 


Bündel. ... 
das QDuart. 


Xouis, die 


der Ead.. 
Fab.. 


Stantafee, Kiite.. 
Bündel. 


Indiana, 


.u.n............. 


"eifte.. 
Bufdei.. 
St. lonis, 


Faß. Hammer. ... 


v., Yllinois, 24 Bündel. ..... 
bie Stilte.... 


Louifiana 
da3 Faß.. 
12 Bündel.. 


Note Be * 


Waggonladungen.) 


und Xouifiana, Buibel.. 


q 
, 


Sample Grabe”, 
Kr. 
gemicht, 


Grade”, 
weiß, | 
Ar. 3, weiß, 


12 
64- 
e Grade“ 
$1.18. 
60—$5 5.75 ba3 Yaß; 
$5.00—$5.80; „ 


: Caſh Lots“, 
13% Timoihnfamen. „Cafh Qot3“, 37.00, 


Schlachtvieh. 


Gute bis ausgewählte Stiere, 88.80 — 
$9.00 pro 100 Pfund; 


Bullen, $5.50—$7.6 


Mittlere biß gute, $7.30—$7.45 pro, 
100 Plund; aute bi8 ausgefuhfe (Mittelge 
mittlere bis 
fuchte Fleiiherwaare, $7.75—$7.90; 
Ferlel, 


Aufelwein. 


“........... 


Erdbeeren. 
Die nahftebenden Notirungen an Der | Morirungen von abne, & Low, 


Water 


Siraße.) 


150 Weſt South 


—1.15 


Stadhelbeeren. 


Heibelbeeren, 
IN, Karolina, Kälte, 24 Quaris,. 
24 Quarts. 


Brombeeren. 
24 Quarid.....» 1.5 


..... 


Himbeeren. 


a < 
Diununenree -. > 


Melonen. 
\@antaloupe, Kilte von 
stiite von * 


5. 


—1.60 


—1.25 


—0.75 
—0.60 


—1,50 


—3.00 | 
—4.00 | 


FE 


—2.00 | 


— — 


Smital & Hanfen, 
Conti b Water Straße.) 


1 
“ 0.30 


Nüfie. 
ngen von €, G. 
South Water Straße.) 
Saiſon iſt vorüber. 
aufgehört und leinerlei 


Bierce & Co, 


Nachfrage macht 


... 0,30 
... 0,45 
.. 0,15 


rund... 


Berammublerne, das 8 


Kaliforniſches Obſt 


Kernobſt. 


Biron & Co, 
saler —— ) 
Ktilte. 3.00 


— 0. 


177 


33 W veſt 
15 


- 
‘ 


1 Weit | 


Die Zufubren baben | 


ſich ber 


Die no vorhandenen geringen Bor» 
rate werden zu nominellen m. abgegeben. | 
das Plund.. —0,37 
— . 460 
—.(0,20 


0.38 
0.45 


Weit 


—4.50 


2.25 


3.10 


— 3,00 
—2.50 
—1,50 
—1.00 


.... 


0.40 


Mengen.) 
Fab. ... ..$3.50 
.... 1.00 


d.. 0.40 


— (U), BU 
—1.00 
—1,5U 
—U,75 


Friſches Gemüſe. 
Die ſolgenden Preiſe gelten nur beim Einlauf 
großerer 
—),00 
—2.00 


0,15 
0,10 
— 0.50 


— . 75 


0.25 


0.15 


TREE 


Pfund... 0,35 
0,25 
0,50 


1.00 
das Pid.. 


Xouifiana, Romaine, — 


DER un 
100 Bd. 


— 0.40 
Vv07%—0.10 
—(0,25 


1.00 


—0,40 


—0.50 


— .75 


—1.10 
—(0.25 


—2.00 
—0.90 
—1,35 
—0,50 
—1.00 
—(,50 


—206— 


GB. +... 


Hampe r. . 


100 Bündel. 
Strang 

Bıund.. 

100 Bündel, 


stilte.. 


0.75 


—(0,25 


1.00 


—1,00 
—(0,10 


1.25 


— .69 
—(0,50 


—(,25 


— 100 
NEN. sur. 


—)50 


1.00 


0.75 


0.07% —0,10 
—1,15 


0.05 


0.04% —0.05 


0.50 


2.25 


GEB» 00000 


Erate.. 


Bulbel.... 


—0,50 


0.50 


—2.50 
—4.00 
—(,40 


0.00 


—(0,50 


0.25 


—1.50 


0,50 


—0,50 
—1.25 
— 0 
—(0,75 


—1,00 


5 


—(,10 


Drums... 
"ilte..... 
Sllle..... 
Fah. 

"Eid. Riite 


40 


10 
u 


gelbe, Bu. 


—1,2 
—1.15 
—0.25 


—6,00 
—2,50 
—0,50 
—(0.40 
— 0. 60 
—)3,00 
—2.00 
—(),60 


95 


0.75 


0.07% —0.10 


* 
Buſhel.. 50 


20 


Schrittlaud, in Zöpien, 1 Ded. 


0,50 
0.45 
„1.00 
0.50 


3,00 
5.00 
0.75 
0.50 
0.10 


... 


silte.... 
aß. 00000 


Serieh, 
Hamper.. 
Delaware, Hamper... 
Hamper. 


1.50 
1.40 


0.25 
0.15 
.. 2.0 

2.00 
0,05 


seite. wu 


Bündel. 
Gülle oooee 


Cad.. 
Nr, i, ‚seid 


Bohnen. 
| Grüne Pobnen, SHamver... 
| 


bandgepflüdt.. 


| Braune, jhwebdilche, länglide.... 3. 


Kartofſeln. 
Starls Co., 


192 N. Clark 
nur bei 


1.65 
1.75 
0.50 


TEE 


bart, $1.33% 
‘ 741% - ne. Töc; 
gemischt, 
76% TTıac; 

‚ gelb, Tüc; 

‚ gelb, 

‚ gelb, 


3, 
Nr, 
Nr. 
Nr. 


> 
2 76 
4ic; 
51 


Air. 4, 


52C; 


Di%c 


Mais 
wurden 

Mais, 

” Feed —* 


‚ $1.18; Nr. 


bon 

bier 
Bu. 
—73c; 
08. 


> 


Firſt Clears 


Nr. 1, 
16.00— 16.50; 


mittlere 


80; Eslaytlühe, 
0, 


65; 


$6.25—$7.50. 
zent. 


orene Lämmer, 
Lambs“, 


6.75—$8.00. 


Del, Sara und Alkohol. 
m, weil, 150,200 


175, OP rmeTeR—r een 


23 
74— 
Y- Tach | 


Nr. 
53c; 


0.50 


—0.75 


? —0.40 


—D.60 
—(0.5 


—3,.15 


—4,00 


Eir.) 
Abnahme bon 


—1,80 
—1.90 
—(.65 


(Die Breite gelten nur für den Großhandel.) 


Getreide und Heu, 
(Baarpreiie.) 


Nr. 3,| 
Kr. 
761%, 
Nr. 
Ar. 
cc; 


or 


gemifcht, | 
0% | 
sr. 

I 


7 
Ö, 


Anfubr von Weisen für den bie: | 
Marit betrug 19,000, 
von 
73,000 


110,000 | 
226,000 | 


69706; | 
2, $1.17 


Ro⸗g⸗ 
35.25 


(Berfauf auf den Geleifen.) VBeſtes Ti» 
18.50— 810.50; 17.50—18.00; 
beites 
falfa, $18.00—18.50; Nr, 1, $17.00—17.C0; 
Nr. 2, $15.00—16.00; Badhen, $5.00—6.00, 


$8.50—$13.25. 


Als 


bis gute 
$5.10— 


ausge 
gute bis 


$5.75—$7.00; 
$0.25—$8.00; 
4.50—$6.00; geldorene „Buds“, 


geſchot. 
87.2 235— 


80. 50-—$10. ‚00. 


0.08 
0.10 


| Ebic, 


Mutter gegen Tochter. 


Grundeigentumsübertranung hat werile 
liche Klage zur Folge. 


Gegen ihre Tochter, Frau Helen M 
Sham, ift geftern im Kreisgerichtigram gr 
Afenath E. Muffey Hlagbar geworben. 
Wie fie angibt, hat fie diefer vor einie 
ıger Zeit ihr gejammtes Grundeigen- 

tum, eine auf $60,000 bemertete 253 
| Acres große Farm in Du Page Eoun- 
‚ty, in der Nähe von Lizle, und das 
zwölf Wohnungen enthaltende Miets- 
haus Nr. 5037—43 Foreftoille Ane,, 
übertragen, damit fie e3 für fie vet» 
si | malte, die Miete einziehe ufm,. Man 
| hatte fich angeblich vorher dahin ver= 
ftändigt, dap e8 fih nur um eine 
° Scheinübertragung Handle unb bie 
3— nach wie vor die wirkliche 
5% , Eigentümerin bleiben folle. ITrobem 

‚bat nun Frau Shaw angeblid Sie 
‚I Yarım Fürzlich gegen die Häufer Nr. 

ı713—721 Grace Str. vertauft und 
| diefe auf ihrem eigenen Namen in das 
| Srundbud eintragen laffen. Hiergegen 
| legt Frau Waffey entichieben Verwah⸗ 
rung ein und verlangt in ihrer Klage, 
daß der Handel rückgängig gemacht 
werde. Auch fucht fie um die Ein- 
fegung eines Maffeverwalter8 fomwie 
um gerichtliche Abrechnung nad, 


— — — — 


Soll der Mörder ſein. 


2c 


—— 
Maſchinen⸗ ðaſolin 
Leinfamen-Del, rob, 
bo., gereinigt, do 
Zerpentin, im aß 
—— im Faß, Kiund.. 
Drangefarbiger Schellack Gaiione $1.30: weißer, 
$1.40. (Beiflbnabme von 5 und 10 Gallos 
ee dc die Gallone niedriger.) 
180-gradiger denaturirter Aitobol in Fäl- 
fern, die Gallone „38 
95sgradiger Holzalkohol, in Fäflern, Gall. 0.49 
(5 u. 10 Gall, Kannen 7c die Gallone höher.) 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Ultten. 


Berfäufe, Hoch. Niedr. Schlub⸗ 
— 


222 


im Fah. ... 


Ebic. Bıeum,. Tool... 10 
Rys,, Series 1. 10 
Eeried 2....... 50 
do., Series 4...... 5 
Ehic. Title & Truit.. 25 
Commonw, Edilon „.190 
bart-Schafiner, beb... 
Public Serbice { 
do., bevorzugt ..... | 
Beoples Gas 
QDuafer Dats 
Sears-Rochbud 
Stew.-Warner, gew.2148 
Swift & Gomp....... 94 
‚Union Carbide ...... 2 
u U 
Bund3, 
Smiit & Companh 58 
— 90 —— — 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutſchen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Meldung zuging: 

Blanck, Anna, 48 J.; 

Burghart, un 

Fries, Anna, 65 S. 

Selfentbal, Emma. 

Haeb, John, 6014 

Kruggel, Hermann, 

Pleins. Mary, 78 

Rahn, Emma, 53 3: 

Siegel, Carl M., 54 J.; 

Urban, Ysiibelm, 1526 

Umödredt, Ediw,, 40 N; 


Heiratsicheine, 


Folgende Heiraislizenfen wurden 
Dflice des Eountvcleri3 ausgeftellt: 
3. Herman jir., Agnes Vorlopder, 
R. E. Anderion, Nellie 3. Bartlett, 
N. W. Scheppe, Helen G. Ihbetard, 
». X. Goldman, Celia stenofsty, 
Nichael Nagle, Mary Daley, 34, 40, 
Ingarole, Rofe Filetti, 51, 51. 
Nangajar Wangafartan, Mary Giendon, 
A. Turner jr., R. Burchall, 29, 
Nichael Collins, Viveon Crowley, 26, 
zomasz PBofil, Maryana stoziol, 24, : 
John Somen, Beljie Marofia, 24, 22 
5 ©, Cheaban, H. Baumgartner, 
Daniel <erton, Mary Griffin, 30, 
B, Eoftrin, Dora Tennenbaum, 25 
John X x. Brady, Roſina Wicstee, 27, 2 
Eric © Pihl, Martha Johnſon, 2 
William Behrens, Emma Landy, 
Pietro Betti, Georgia Ferrari, 25 
I. U, Bobac, Tillie Adamfon, 26, 2 
John Jivema, Sophia Pruim, 23, : 
G. M. Urbanel, Wiarie Relaref, 24 
2. 9. Mebarshy, T. ML Davis, 25, 
9. U, Klopp, Margaret Semlor, 28, 
HB. Jaszlowsti, Rofe Pozdel, 24, 2: 
N. 3. Dalcy, Gertrude €. ’Barfer, i 
E, Zrafjord, Johanna Ienfen. 33, 28. 
Fifher, Dorotby Dilmanı, 22, 19. | 
N 


3. Eoben, Rofe Veleng, 25, 20. | Nationallonvdent der Waſſerapoſte 
— 


Dliver T. FSallensber, Erneitine rad, un 

23. 8, Teivyer, Marie 9. Coben,: : = m * 
Anti-Saloon League hält ihn nächſte 

Woche in Atlanta City ab. 


2. I. Ehay jr, €. M. Mebann, 
Darby- Greenberg, Mary Bizer, 
ae 2 — Edith — 
a ae „Die Anti-Saloon League hält am 
. Anaitas, st, Alhanoſapoulou, nächſten' Dienſtag, Mittwoch und Don⸗ 
R. Goffin, Margaret Boftom, 26, J et . 
€. Araisses, Umelie Dieinede, 28 nerjtag ihren Nationaltonvent ın Ats 
srant Etenzel, Frances Riley, 30, 30. : ı : 5 f 
— 23. lantie City ab, in dem Pläne für ben 
9. Eifenftacdt, X, E. Zauffig, 31, 27. Kampf im Kongreß befprochen imer= 
&. Stahl, Solephine Buyadour, 39, | — 
Robert MW. scher, Ida Brougdton, 25, —* ſollen, der ım Spätherbft zuſam⸗ 
Lee Thomion, Opal Kennedy, 22, ; i i i 
N, O'Brien, Florence Huteines, 24, mentritt. Chicago wirb durch ee: 
G; 9, Zarlon, Eitie ©. Young, 23, tarfe Abordnung vertreten fein, bie 
S sargarei v u j % . 
Akne am Montag Vormittag die Fahrt auf 
einem Sonderzug der Baltimore & 
Dhiobahn machen wird. Die Führer 
der Liga im Staat Xllinoid und in 
Chicago, F. Scott MeBribe und J. J. 
Davis, befinden fich* bereits in Ats 
| Tantic City und fonferiren mit den 
Tührern auß anderen Staaten, 
— — — — 


30, 
John Silber, Katie Petto, 21, 18. 
Stürzte von der Leiter. 


J. Schommer, Elſie Steffen, 31, 
Von einem bedauerlichen Unfall 


07% 
54 
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$7000 


3333 ©. Hohne Abe, 
75 3.; 450 Marion Str. 
7010 South Park Abe. 
©. Str. 
MilwauleeAp, 
Barf ve. 
Orchard Str. 
Eaſtwood 
Str. 
Lincoln 


— 


zu 
; 1919 
3347 

2245 
2617 

14, 


2806 


56 N: 
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Beim Inqueſt von einem der Zeugen mit 
N Beitimmtheit erfannt. 


| Während des \jnqueftes über ben 
Tod des 22jährigen Salvatore Rusfo, 
Nr. 1725 Girard Straße, der, wie be 
richtet, am 20. uni von einem der 
„Schwarzen Hand“ angehörigen Meu- 
elmörder an der Welt Grand Abe. 
und N. Halfted Straße niedergejihof- 
fen wurde, erfannte einer der Zeugen 
'in einem von fech® Verdächtigen, Die 
die Polizei in Verbindung mit dem 
Morde verhaftet hatte, mit Beftimmt- 
heit den Mörder. Der Beichuldigte ift 
der 24jährige Frank Mezzetafta, Nr. 
1118 Tomnsend Straße, doch leugnet 
er vorläufig, an dem Verbrechen be= 
teiligt gewefen zu fein. Der Inqueft 
wurde auf den 9. Yuli vertagt, um ber 
Polizei Gelegenheit zu geben, die Ans 
gaben des Burfchen zu unterfuchen., 
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2, Karpins fi, Helen Saatlomwsfa, 2 
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24, 18, 
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Im Rathaus herrſchte heute unge— 
wöhnliche Stille. Aldermen und Ab— 
teilungsvorſtände fanden ſich nur ver— 
einzelt auf ihren Poſten ein. Die 
große Mehrzahl hatte ſich die Gelegen— 
heit zu Nutze gemacht, die bevorſtehen⸗ 
den beiden Feiertage zu einem Ausflug 
ins Grüne zu benutzen, und die Reiſe 
bereits heute oder gar geſtern Nach— 
mittag angetreten. 


9. E. Bollegar, JicErearh, 22, 
Joe G. Mun, Roza Kulla, 42, 40. 
Fred Galle, Tereſa Spielmann, 20, 
Josef Baeaböga, Julia Kraſin, 25, 
Diio Churſch, Rellie Fleiſhman, 23, 
John S. Mionts, Kathleen M. Keegan, 27 
zZ. &. Warner, Mary E, Marlowe, 23 
zZ. Kantor, Yauline Winiarsla, 22, 
Enbert Malone, Ella Bulliom, 23,3 
Arthur Y. Brairie, Anna Carey, 21, 
Bietrosfa, W, Butliewicz, 28, 3: 
J. Broota, Chriſtina Surerenga, 25, 20, 
Fred Buſcher, Agnes H. Hogan, 45, 30. 
G. Quarante, ardy Arrichilo, 23, 10. 
2. ©, »unfon, & Lulu 9. Wurcad, 50, 40. 
Adilon Storme, Julia Rabidean, 22, 23. 
B. Kolowe fi, €. Sutrid, 26, 20. | 
<idneg €. Scholes, Bere $ arıvood Plummer, | wurde geftern der Nr. 2248 N. Halfted 
Straße wohnende Chas. Lütke betrof⸗ 
v. J. Rybberg. Emilhy E. Frezet, 
darrh Burns, Mary Whalin, — 2 fen, als er damit beſchäftigt war, die 
Jechb u et — 30, 22. |binter feinem Haufe belegene Scheune 
vVoslie E, Ber tabel M. Bradley, 22, 22, ; 3 
Ye ins, Marianna Ysojciaf, 22, 2 | anzuftreichen. Die bon ihm benutzte 
Mile Zolna, Stefania Kieliacka ü ü 
——— — Leiter rutſchte aus und Lütke ſtürzte 
Sr Bun — —— ——— aus beträchtlicher Höhe ab. Er hat 
5. e. Zucchero, 2% . 3 2 
Leiter A. „getan, Mhebe Hewilt, eine Rüdgratsperlegung dabongetra= 
D. 3. O'Brien, %. €. Dawling, ; | ir ff 1 
I M, Moifan, M. €. Eva Zole, 2 Bin ve em auf feine 
2». A. Dargreades, E, ©, Walkinaton, 21. J 
alter Bubrfe, Clara Deuticher, 25, | * erherſte ——— — 
—— — E. — , — —— 
Albert Sabey, Allie icGauan. 
Harvey E. King, Bidian R., —— Stille im Rathaus. 
W. Hoover, B. Williams 
E. Norditrom, Anna E. Hulden, 
I. Doberth, Delia Grecley, 27, 25, 
Konitanty Janinsfi, Julia Dusza, 21, 20, 
Ralph EC. PBriday, Nancy M. Brigbt, 23, 
38, E, Madifon, 36, 


Riddenhof, E. 
Philipp Rob, Roſe 
William Hermann, Bertha 
Wharf Brewer, Alice 
Boiciech Koziol, Emelia 
Andrew Archer, 


18. 
Roſati, 24- 
Leſſer, 
Duffy, 
Druscz, 
Alma Hoering, 26 
Edward Melcher, Edith Peterfen, 
J. €, Harlow, Eleanor K. Hardy, 2 
Auguſt J Koitat, Alma Taladt, : 
Zadeusz Alfemit, Eva NRotocsla, 
Rudolph P. Nüt, Agnes Lang, 
sohn W. Kouba, Millie Hubka, 2 
F. A. Großmeher, M. E. Kerl, 25 
L, 3. Meyers, Agnes Wellmann, 20, 
Edward Tultan, Tillie Ehedloff, 24, 
R. Waſſeckh, Martha Fleiſher, 26, 
Meber Woli, Mabel Coben, 30, 
Fohn W. Caitonguay, E. Steffen 

5. F. Kutz, Phoebe Joslin, 

H. Jenſen, Gertrude Arnswald, 

W. B. Gethy, Oliver Hampſon, 
Barnet Ifbeel, Anna Froomlin, 

R. stanfel, Adele &. Meder, 
David Bernitein, Either 


18. 


= 


* In dem im 1. Stod des Haufe 
Nr. 3138 Weit Harrifon Straße bes 
findlihen Laden der White Semwing 
Machine Co. brach heute am frühen 
je Morgen ein Brand aus, der für einige 
David B: r Volton, 22, 20, Zeit die fämmtlichen im Haufe befind-» 
©. 3. Yen Abe’. Kaplan 23 10, lichen Menjchen bedrohte. Wei ber 
5, R. Sobhnfon, Ida Landin, 31, 30, u ie Ir 
Stbolyb ©, Yelkult, Marita X Node, er, ea. Flucht Über bie Zreppe, aus melder 
rnold ©, Pillen, Hagel range, 24 | bereit3 die hellen Flammen auffchlu= 
„obn Sochne, Marh MW. Anderien, i : . un 3 
John Ryscanf, Eleanor Gotfeyd, 24 gr 308 10 en Julia 
H. L. Hochſchold, H. L. Symwolt, 27 
G. €. Deafy, Mary U. Samımon, 21, 5 — Her Ih —* ——— er 

Zobps, Stefanie Kufsunsa, 27 beiden Füßen zu. Der Brandichaben 

Pfanftiehl, Karyl Cody, 27, f: ı ügi 
Daidfon, Frances Barret iſt geringfügig. 
Marks, —— — 2: * Yn der 46. und Mood Straße 
Hager, Frieda Hanſel, 23, ee * 
Britdard, ©. 9. Schwan, 25, 21. gingen dem 2djährigen Kutſcher Frank 
.A. Creighton, Jrene : it 
‚san KO Sun, Bari, 3 — Gray, Nr. 1925 Süd May Straße, 
Henry EC. Gert Lydia Saß, 23 
James ah, Miles, Marjorie Gillies die Pferde durh. Er wurde von eis 
‘. U. Wagner, ınem Sit auf daß Straßenpflafter ge- 
o. ſchleudert und trug mehrere Rippen—⸗— 
brüche davon. Die Durchgänger wur= 
den von einem Poliziſten angehalten, 
ehe ſie weiteres Unheil anrichten konn— 
\ten. Gray wurde nad) dem Deutfchen 
Diakonifjenhofpital gebracht, 
— oo 
Der Mihbraudh mit dem Gefangenen im 
Vatican. 


duttie €, Freumdt, : 
Matbias Caſier, Clara Dewyhze, 
Nathaniel Watlins, Marion Richards, 34 
Lco ©. N. Field, Hulda PB. Larfon, 3: 

E. Laucrmann, L. A. Klein, 22 

James Landa, Emma Nevſimal, 24, 

—2 O' Connor, Hannie Minogue, 

9. €. Ferauion, Marguerite Dlien, 2 

Sohn Dingels, Alice Catinella, 21, 

9. Gaude, Cları Ebertsbüujer, 23 

€. 3. Mau, Lonife St. Berl, 

William T, Eurran, Olga Kerk, 26, 

Noe Martin, Helen Caelala, 26, 18. 

‘oe Goerinan, Bertha Rommer, 2 

u. Feemel, Louiſe Fcachiel, 22 

C. Burton, Irene M. Matibay, 25, 

& Chelſtrom, Anna — 32, 30. 

Locascio, ces 9 26, 18, . Au; s u ‘ 
Peter — — Sadeis, 33, Paris, 3. Juli. Im „igaro ſchrieb 
ug „Silber, z. Rasımallen, 24, 20. Yernand Landet, früherer Sekretär 

Nas ’ Jo o 26 6, .. . 
n 55 der franzöfifhen Gefandtfhaft im 
Vatikan, über eine Unterredung, bie 
er am bergangenen Montag mit bem 
Papft Benedict hatte: Ych möchte e3 
verftanden haben, fagte der Papft, daß 
meine Neutralität nicht Gleichgiltigkeit 
gegen Frankreih bedeutet, denn id) 
liebe e8 heute ebenfo, al3 vor 15 Yah- 
ren. Beim Ausbruch des Krieges ließ 
ich den deutfchenKaifer durch den Erz» 
biſchof von Köln bitten, die Kathe— 
drale in Rheims und andere berühmte 
Kirchen ſoviel als möglich zu ſchonen, 
und erhielt auch das Verfprechen, daß 
dies geſchehen würde. Ich verdamme 
alle Grauſamkeiten, und Jedermann 
weiß, daß foldhe von Deutichen bet- 
übt wurden, und ich bin betrübt über 
36,20. die Leiden der belgiſchen Prieſter. 
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E. B. 
Alois Rolenec, Maru Siran, 28, 25. 
Zam Kaplar, Etta Tddiihman, 26, 23, 
oe Saal, Mary Nutlo, 23, 22. 
N, N. Notter, E, A. MeMabon, 
S. I. Ahern, Veronica €. Winters, 2: 
J. Biotromsti, Agnicszla Corzala, 2 
Sohn F. Rydomwäli, Antonette Solin? ti, 2 
‚tank Nolazel, Katrina Hoof, 24, 
6. 8. Dlfon, Lillian 4. —— 24, 
E S Franis Eitber Golditein, 29, 
Fred Earlion, May McDonald, 32, 33 
WB. 9. Wilfon, Harriet E, Heh, 24, 24. 
Nobn Ridoff, Elia U. Jarır, 20. 
*. Jasmanas, Kazimiera Razlansla, 25 
Sobn F. Wornlal, Aanes Miredi, 21, 18. 
Lawrence Weimar, Anna Heinbera, 40, 33, 
E. Anderfon, M. Berndtfon, 24, 22, 
5, 8. Earlfon, Anna Schulk, 22, 25 
3. 9. Hampton, E. Hoffmann, 32, 
5. Lewondowsti, Aanes Mosa, 20, 
Taidor PVilois, Sennie Eutler, 25, 
Thomas €. MeEnter, Marie Klon, 
9 ®, Craben, Grace CE. Davis, 
NR. N, Meitarland, M. M. Lemtfe, 27, 2 
8. Verzinsfi, Marh Milatis, 29,,19. 
SRames Belt, Maraaret E, Nolan, 21, 19. 
3J Vierſon, Gladys Carlſen, 22, 10. 
Biexſon Gladys Larlſen, 22, 10. 
ena jun. M. OMeill, 24, =. 
*59 Thereſa — 25, 
d. Madbur Ethyle D schen 
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Abendvpoſt, 
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Wir feiern den Vierten 


indem wir am 5. ſchließen, 


vergeßt aber nicht: 


1Dienstas,6s. Juli 


beginnen wir unjern jährlichen 


von Sommer-Stoffen 


D 


iejenigen, welche unjeren früheren Verfänfen beigewohnt haben, willen, daf 
dies eine Gelegenheit iit, Sommerwaaren jeder Art unter dem Preife zu kau— 


ien, das heift, zu niedrigeren Preijen als zu irgend einer anderen Zeit im 


der Saiſon. 


Die hier gebotenen außergewöhnlichen Bargains ſind von Intereſſe für Leute 
die etwes wirklich Gutes zu würdigen wiſſen, und Ihr ſolltet Euch durch nichts ab 
halten laſſen, den Verkauf zu beſuchen. 


Vergeßt nicht 


+ 


7 Diejer Laden ift am Montag geichlo ffen! 
Der Verkauf beginnt am Dienstag! 


ATEM 


BRETT 74 


Kur Männer 


Ihr feid freumdlichft eingeladen, Dr. Rob 
abfolut Eoftenlos au fonjultiren wegen irgend 
Krankheit oder Scmäke. 

Seine ehrlichen und gewiſſen⸗ 

baften Bebandlungen baben 

Zu bunoderte geheilt, Sein medi- 

I ainifhes FInftitut beitehet feit 

I über zwanzig Jahren. 

A Beite europälide und ames 
ritaniſche Methoden, es wird 
deutſch geſprochen. Am ſein⸗ 
ſten eingerichtete Offices 
elbettriſche Einrichtungen, 

F neueſten Initrumente, wir» 

N fame Arzneien. Kommt beute 

I R und gejellt Euch der Maiie 

danfbarer Patienten bei, die 
Euch jagen werden, wie großen Wugen fie 
gebabt haben. 

Männer, die an Wervofität, a-Igemeiner 
Schwäde, Gedädtnikihmwund leiden, die mür» 
rifh, fränklich, entmutigt find, mıt Schmerzen, 
Bein, Blutveraiftung, o',enen Wunden, Haut» 
ausihhlag, Herzklopfen, Diagenleiden, Xeber- 
beihwerden, Rhbeumatidmus, Nieren-, Blajen- 
und Harnfrantbeiten oder irgend einem chro— 
nifhen Uebel bebafftet fint fommt nad dem 
Spesztaliften, der es fih aur Au gabe mad, 
ſolche Leiden au beilen. 

Wer die Gejete der Gefundheit übertreten 

at und das Schwinden jeiner strüfte ſpürt, 
ollte nis müßig zuichen, wie Xebensiraft 
und Stärle dahingehen, Es Zoltet Euch nichts, 
su eriabhren, was ehrlihedebandlung Tür Euch 
au tun bermag. SKommi nah Dem wii 
etablirten mediziniſchen Inſtitut, ausſchließlich 
der Selung bon Männern gewidinct, Kommil 
-und labt Eure Geiundheit und Xebeistrar 
iederherftellen. Nenn Andere veriagt babeıt, 
tonımt, feht Dr. Roi periialih, und beiprewi 
Tuch freundlid und ber caulih mit ibn, 
Kommt nah dem Zpezialiiten, der geieglich 
qualifigirt und autortiirt it vom CStaate 

Hinois, alle Krantveiten zu behandeln, Dr. 

oB annonziri, weil es gelegli, gut uid 
rihtig ilt, den Leidenden zu fagen, wo jie 

ttiame Silfe erlangen fönnen. tommt und 
lobt Eub heilen wie hunderte andereVlänner 
mittelit des ficheriten und eriolgreihiien Bes 

andlungs-Syitems, das die mediziniiche 

Biffenichaft Iennt, 


Dr. B. M. ROSS 


y 
B- S. Dearborn Strasse 
Ede Vionrve, Chicago, Griliy Building. 
Nehmt den Elcvator aum füniten Stodiverf, 
Spreditunden: Täglih 9 bis 4; Eonntags 
10 bi8 1; Montag, Mittwod, Freitag und 
Samitag Abends, 7 bis 8, 


© 8, 35,000]. 


Zufriedene Kunden 


bilden nenügenden Beweis für umfere 
forgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 


Unfere großen u. durchaus vollkom⸗ 
men ausgejtatteten Optiichen Warlorz 
fihern afkurate und prompie PBedie- 
nung und fehlerloje Anpajjungen zu 
niedrigen Preijen. 


Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


801-803 
PP MILWAUMEE AVE 
—— (OR, CHICAGO AVE. 


Sritter Floor, benutt den Fahrituhl. 


Zum Ze er a a — 
Mä ilt 
änner gehei 
In den legten 21 Jahren babe ıd meine 
tazid auf die Heilung bon Männer 
taniheiten beihränit Während diefer 
eit babe ich taujende von Männern, bie 
mmer fränler wurden, entmweder burd 


Nachläffigleit oder unmiifenihaftlicde Ber 
bandlung, bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer⸗Krankheiten 


barunter Ehmwädhe, Blutveratitung, Nie 
zen, Blafen- und Urinleiden. Meine 21- 
jährige Eriabrung ift genügend Garan- 
tie, dab Euer Fall die wiffenihaftlichite 
und modernite Behandlung erhält. 

Ein freundſchaftliches Geſpräch koſtet 
Euch nichts und mag das Mittel ſein, 
Euch ſabrelanges Leben und Geld zu 
erivaren. Meine Behandlung tft unge : 
fährlih und fiher, Ich bebandle Euch 
berlönlih, biß acheilt, 

Koniultation fret, 
Sptechſtunden Täglich von 9 bi8 8 Uhr, 
Montags, Mitmohs und freitags don 9 
Ubr Wormittags bis Ubr 4 

Sonntags von O bis 12 Ubr 


Dr. Weintraub 


Deuticher Epestalarzt, 


86 ®. Ranbdoiyh Err., Ede N. Dearborn, 
ameiter floor. 


mag0.fadido* 


Zefet Die „Bonntagpof« 


| 
f | Clart Etr. und Weblter Aue. Gbicags. 
| 


1 / 


— —— — — — — f5—— — —— 


Kommt auf unſere Koſten hinaus am 4. oder 
5. Juli und beſeht das Eigentum, wo 


5021 Are kaufen 
Des Plaines Gardens 


33 Minuten von der Loop. 


IA Acre od. 2 aroße $167 


Stadt-Lotten 
$4 und aufwärts ben Monat. 
Freie Tickets: EN. W. Bahn- 
hof, Tür 7, für 1:30 Nadım. Zug. 


Um Einzelheiten wendet Eu an 


E. B.Kendail & Co. 


32 W. Waſhington Str. 
Telephone: Central 4343, Randolph 705. 


Iummufträmpfe, Bandagen, Vruch⸗ 
bänber, direft von der fFabril en Euch 
Strumpf, Kntelänge, 8 
Seide 2.25 
Etrum 
Baummolle. 
AKnieCrüd — 
€ sonne» 
RnieCrüd — 
Baumtmwolle..uoss. 
Knöchel-Erüd — 
Geide. ....00000000 
Knubel-Erüd — 
Baumtmwolle..eme 
Leibbinden — 
Geide..„oossnonne. 


3:25 
Leibbinden — 


Baumwolle 1 .95 


| Wir fabrisiren über 100 orten Brmdbauber, 
| ein aut paliended für jeden. 
Erfahrene Bandagiken — aud für Damen, 
Thleen duglih von 9 Borm,. biß 9 Uhr Abende. 
“aan ZI Sıg 6 og shornue2 


WOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


| Ede Gbicano Ave, 


1.75 
1.25 


1.25 


6 Std — Nehmt Elevatre, 


| ta! 


Bruchleidende u. Verwachfene 


ber, Leibbinden, Glafti« 
| ihen Strümpfe, Ayva- 
j rate für Rerlrünmmumn- 
| gen bes Nörperd acnau 
| anpaiien von dei beiten 
| 4 Erperien und Cvesiali« 
ten für Brüde u. Ver 
| wachſungen des Körpers 
— Tr. Bolfern & Go, 
Wir Balten ben fhlimmiten Pruch mit unferem 
neucften Epecial-Brudband (meldes maiferfeft 
ift und nicht roitet) mit Bequemlichteit 
ı und erzielen eine Befierung, 
| größte 
| 


zurück 
BSir baben 
Spegialgeſchäft 


das 
und einene 
sabrit in Gbicano. Brudbänder 
$1.25 aufwärts, Glaftiihe Strümpfe 
$1.50 aufwärts, Leibbinden für Wors 
u 


U ınd KRadgeburten, Operationen, Ge 


X barmutter⸗Senlung. ſetie Leuie und 


IN 
| i Nabelbrüce, 82.50 aufwärts, Kinft. 
I ri. 


ha Siche Deine und Arme u, |. w 


dr, Robert Woltertz, Prüftent. 


Dir, George Wegner, Dior. 

154 North Kifth Avenue, Ede Nanbolyh Ctr. 
Auch Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, 
Beiblige Bedienung für Damen. 
bidoiaion—1olt 


Krankheiten 


der Diaurer, Krauculeiden, Wiagen-, Ye 
zen, Daıme, Leber, Vlalen-, Ziut- und 
Nervenleiden, Rheumatismus. Bergiftun; 
gen, Gelhmwüre uw. Anſtedungen werden 
aründlid und ebrenbaft bebanbelt, 


Dr. Schwarz, euticer zirzt, 
39 BI. Adams Etr., Zimmer 60, 

Derier Pidg. gegenüber der „Fait,. 
Epreditunden: 9 Übr Wiorad. bis 5 libe 
Abends. Eomntagd 10 biß 12 Mittags 

DNA 
er?2t* 


HEUMATISMUS 


mm 0000 


AUbfolnı nebeilt durch 


Schrages Rheumatle Cure. 


Btele Jahre Im Wiarfie. Xaufende don Bet- 
| ungen. Steine Seblfidläge In der ganıen Welt 
| verlauft. Die fhltimmiten Fülle gebeilt, von ir 
| gendweiher Urfahe und aan glei, wie lange 


| ion beitebend Freies Tuch fiber Heilung don 


ı Rbeumatiamnd und RBeuaniffe 


Scnraces $1.000.009 CURE 


0122dofabt® 


Laht Enre Kühe foftenfrei be— 
behandeln in der Klinik bes 
ILLINOIS COLLEGE OF 
CHIROPODY AND ORTHOPED!TS 
vom 1. bis zum 31 Juli, Nach 
mittass ımd Abends. 
1321 Nord Glarl Giatr, . 


2 


JChroniſch Kranke 


tie bisher nirgends Heilung fanden, müſſen ſich 
bein Deutimen Speszialiiten, Roonı, 3, 1546 Lars 
ıadee Etr., a. d. „LE“ Et. u. North Ade., melven, 
Konturrenzlofe Heilerfolge, geringe Koften. Freie 
Auslunjs jür Unheilbar erllärte, 

Sinimz 


i 


vf, Antelänge, | 2. 5 | 


1.70, 


(Eigenberidt der „Abendpoit”.) 


Die Zone, 


Alt-Nürnberg und die Schwarzfuß-Indianer. — 
Das „Das Weihe Kalb“ ab. Eenfationen 
eriter Güte, — Bon den babenden Mädchen 
und ber jungen Dame, bie die Zugendbaiten 
Ihodiert. — Der Banama-stanal in plaftiier 
Nachbildung, 


San Franzisto, 28, Yunt 1915. 

E3 gibt Xeute, die über den Ber 
gnügungsteil einer Weltausftellung (in 
| Berlin nennen jie jo etwas treffend 
| einen Rummelplag) die Nafe rümpfen 
und behaupten, er jei häßlich, wirle 
ftörend und fei daher nicht dafeinsbe- 
techtigt. Uber die große Majje der 
weniger Anjpruchsvollen, die eine 
 Weltausjtellung befuchen und die gute 
Einnahme bringen, mill nicht einzig 
und allein durch riefige Paläfte Ge- 
waltmärfche unternehmen oder Mili- 
tärmufit laufchen. Sie verlangt ber: 
bere Zerjtreuungen und findet bieje 
auf dem „Rummelplag“. In ber 
MWeltmejje am Goldenen Tor heiht er 
„Die Zone“ — nebenbei bemerit ein 
‚recht nichtöfagender und unglüdlicher 
Ausdrud. Es jcheint der Verfuch ge- 
madt worden zu fein, die undermeid- 
lihe betäubende Geichmadlofigkeit 
\einer folden Einrichtung nad Mög: 
lichteit zu mildern und zu verbüten, 


Ida das Anbängjel allzu fchmerzhaft | 


bon der Schönheit der Ausitellung 
jelbjt abjtehe. Zwei hübſche Pavil— 
long, der von Gbirarbelli, dem Sc: 
toladen-FFabritanten, und gegenüber 
‚der von Weljh, dem Traubenjaft-Fa- 
|brifanten, bilden eine ganz gejchidte 
| Ueberleitung zur 3one, die die natür- 
‚liche Fortjegung der Hauptallee 


bildet. Und der gröbſte Jahrmarkts— 
Höllenlärm fällt Einem Gott fei Dant 
nicht gleich beim Anfang der Zone auf 
die Nerven; der beginnt erjt weiter 
hinten. Endlich ift dafür gelorgt, dah 
in Mrditeltur und Gtulptur die 
Ccheußlichkeit und der Wahnjinn nicht 
ſolche DOrgien feiern wie an anderen 
Plägen diejer Art. Es ift nämlich 
tatſächlich möglich, das Senſationelle 
und Groteske, das ſchließlich ſolche 
Stätten der harmloſeſten Volksbeluſti— 
gung haben müſſen, künſtleriſch zu 
formen oder zum mindeſten erträglich. 
Es gibt einige Lokale in der Zone, wo 
das gelungen iſt, z. B. das Lokal 
„Toyland“, wo außen buntes Kinder 
ſpielzeug in vergrößertem Maßſtabe zu 
ſehen iſt, oder die Nachbildung eines 
alten „Camp“, oder das deutſche Re 
ſtaurant „Alt-Nürnberg“ (ſo unnürn 
bergiſch es ſonſt iſt), oder die Nachbil— 
dung der „Old Faithful Inn“. In 
„Old Faithful Inn“ geht's ſehr vor— 
nehm zu. Hier ſpielt das wirklich 
gute Ausſtellungs-Orcheſter unter Ha— 
gemann und ein vornehmes Publikum 
tanzt. Aehnlich iſt's in Fritz Müllers 
„Alt-Nürnberg“. Freilich weiß man 
hier nicht, ob man in einem Tanzlokal 
oder in einem Reſtaurant iſt. Die 
Mitte des Saales bildet ein großer 
Tanzboden. Zwiſchen Fiſch und Bra— 


ten nimmt der Gaſt ſeine Dame und 


ſchiebt ſie in der langweiligen und un— 
ſäglich ungraziöſen Tanzart (Forx— 
Trot), die heute als modern gilt, über 
das Parkett. Eine entſetzliche Einrich— 
tung, eine Verirrung der heutigen 
Neuraſtheniker, die auch beim Eſſen 
nicht mehr ſtillſithen können, vor allem 
aber ein Barbarismus, der nicht weiß, 
daß das Eſſen ein edles äſthetiſches 
Vergnügen der Ruhe iſt. Ich eſſe ent— 
weder oder ich tanze — eins von bei— 
dem. 
'ald eine ungenießbare Miſchung — 
wenigſtens in einem beſſeren Reſtau— 
rant. Das wird allemal die Auffaſ— 
ſung des Feinſchmecers fein oder des 
Menfchen von Gefchmad, der zu eflen 
versteht. E3 hat vielleicht feine tiefere 


Bedeutung, dak gerade Menſchen wie 


die Amerifaner, die vielfach überhaupt 
‚nicht ejfen, fondern fchlingen oder Ie- 
‚bdiglich eine automatifhe Magenanfül- 
‚lung vornehmen, an diefer Neuheit ber 
|Tang- Mahlzeit Gefmad finden, An 


iss Part) gelommen waren. 


der | 
"Yusftellung, der „Avenue of Palm“, 


Beides zufammen empfinde ich | 


einem Wbend erfuhr das getanzte 
Anvendejjen jogar ned eine bejonders 
nerventigelnde Steigerung. Da jahen 
um mich berum SHäauptlinge ver 
Schwarzfuß-jndianer, die als Gäjte 
ber Yusjteuung aus ihrer Rejervation 
hoch oben in Wiontana (National Gla- 
Sie 
faßen in reicher feſtlicher Gewandung, 
| mit den Federhelmen (mar=bonnets) 
auf dem Kopf und ſchmauſten auserle⸗ 
ſene Gerichte aus deuitſcher Küche. 
| Einer von ihnen, der 
friedlichen Namgn „Das weiße Kalb“ 
‚führt, aß Srantfurter mit Sauertraut 
und Dazu Speijeeis, 
ihm betommen. 
| Häupling „Drei Bären“ (auch) ein jon- 
\derbarer Ylame), der ältejte von ihnen, 
‚der 105 Jahre alt jein fol, An einem 
Nebentiiye jahen die frauen, eben» 
falls herrlich herausgepußt, und aßen. 


Als die Mahlzeit beendet war, betra= | 


ten die Hauptlinge den Zangboben 


den überaus | 


Hoffentlich ıt’3 | 
Dann jaß da yerner | 


und gaben unter Geheul und bumpfen | 


\Zamtamjdlägen einige 


ihrer Tänze | 


zum beiten, unter dem vegeijterten Bei⸗ 


(fall der fauenden Blaßgejichter. 


Zum | 


| Schluß hielt „Das weige Kalb“ an die | 


Blaßgeſichter eine Anſprache, worin 


er ſie nach dem Biwach an der Morina 


einlud. Danach zogen die Rothäute 


würdevoll von dannen und der „Fuchs⸗ 


trab“ der Blaßgeſichter 
Am Nebentiſch bemerfte 
und 
ihrem Begleiter, es ſei eigentlich ſchade, 
daß die Indianer nicht auch „Fuchs— 
trab” tanzten. „Woulb’nt that be a 
ſenſation?“ Ach ja — Genjation 
jüber Ales!! Was märe ihr Leben 
ohne Genjation? 

Im Großen und Ganzen find’3 die 
alten Scherze, die die „Zone“ bietet: 
‚die Schöpfung, die Johnstomwn-Waj- 
ferlatajtropbe, das Pferd mit dem 
Menfchenverftand (ed gibt ja aud 
‚Menjhen mit Pferbeverfiand), Loop 
the loop, die Anftalt, mo die mißrate 
Inen Säuglinge fünftlih aufgepäppelt 
Iwerben, die Straßen von Kairo, imo 
Iglutäugige Drientalinnen in zünhtigen 
Zrilots zu Bauten und Schalmeien 
Körperteile tanzen lafjen, die jonjt gar 
niht zum Tanzen geſchaffen ſind. 


ging weiter. 
eine junge 
unermüdlie Fuchstraberin zu | 


\AUd) und dann die wundervollen Unter: 


haltungen, die ſogar direlt lebensge— 
fährlich find. Man dente! 
bente! Eine Senfation allerfeiniter 
Gütel Da ift ein langes, ſchmales 
Eijengrüft, an dejjen Spite ein kleines 
Häuschen befeftigt ift. Diejes Gerüſt 
hebt ji langiam in die Höhe, immer 
ıhöher, bis zulegt das Gerüjt wie ein 
Ifchiefer Turm in die Quft ragt. Wer 
in dem Häuschen fibt, hai nun einen 
großartigen Ausblid über San Tran- 
\zisto auf der einen Seite, auf der an- 
deren Seite über die Bat hinüber nad 
den Bergen. 
Fernglas kann man Konrad Nies in 


Corte Mabdera in feinem Häuschen an | 


‚der grünen Berglehne dichten jehen. 
|Aber die Senfation befteht hier darin, 
daß das „Meroscope”" (jo heikt das 
| Ding) manchmal bodt wie ein Maul: 
eſel und nicht wieder herunter will. 
Dann genießen die in dem Häuschen 
Sitenden die entzüdende Senfation, 
bo oben in dem jtrahlenden blauen 
Italifornifchen Himmel den Hungertod 
zu Sterben. Der „Manager“ bdiejer 
auserlefenen Zeritreuung mollte das 
Inicht gelten laffen. Er verwies auf 
Mr. Smitb, den berühmten Flieger, 
der mit jeinem Flugapparat Nachmit 
‚tags waghalfige Sturzflüge vollführt, 
nad dem Vorbild des Frranzofen Pe: 
goud, wobei er von feinem Vogel aus 
weiße Rauchitreifen nach fich zieht, jo 
dab die Spiralen, die er fliegt, deutlich 
am Himmel fihhtbar find. Alje diefer 
Smitb, fagte der „Manager“, würde 
bie boh oben in dem „Aeroscope“ 
‚Eingefchloffenen mit Lebenämitteln 
'verjehen, bis fie aus ihrer gefährlichen 
Lage befreit wären. Auch die „Freu 
dennöpfe“ find nicht übel — was 
Senjation anbetrifft. Hier hat man 
die reizende Ausficht, wenn man in 
den Näpfen herumgewirbelt wird, ber 
auszufliegen und jih das Genid zu 
breden — für 25 Cents! Fabelhaft 
billig, nicht wahr? Wehrere Perjonen 
haben dieſe Senſation bereits in bol 
len Zügen genofjen. 

Und dann find in der „Zone“ die 
entzüdenden „badenden Mädchen“ zu 
feben, die zumächit auf einer Plattform 
vor allem Bolte in einem winzigen 
Iritot jteben und das Volk ungemein 
ſüß anlächeln; unter Hlavierbegleiiung. 
Ab und zu ſteigt eine von ihnen, die 
„Divina“ heißt (alſo die Göttliche) 
in einen Waſſerbehälter auf der Platt 
form, taucht völlig unter und lächelt 
abermals fü durh das Glas hin- 
dburh. Sie bat auch mich dermaßen 
angelächelt, daß ich 10 Cents opferte 
und bineinging, um mir von ben 
Mägdiein etwas vorfdwimmen zu laf: 
fen. Ich intereijire mich nämlich jehr 
Ffür Schwimmtunſt. Wem das Alles 
nit genügt, der geht in das Xolal, 
iwo ein berühmtes Gemälde des ta 
lienerö Nanni zu fehen ift. Es zeigt 
eine junge Dame in Lebendaröge, Na: 
mens Giella, die auf einem Divan 
liegt und auch wieder lächelt, wie bie 
Babemäbchen. Mber hier ijt das 
Läheln das einzige Kleidungsftüd 
\diefer jungen Dame. Koften abermals 
10 Eent2! m Uebrigen ift das Bild 
ein wirkliches, echtes Kunſtwerk. Es 
iſt bereits gekauft worden, und zwar 
von einem reichen St. Louiſer (Milli— 
fen oder ſo ähnlich heißt er), der 
5100,000 dafür gezahlt hat, ſagte mir 
der „Manager“ des Bildes. So viel 
hätie ich nun doch nicht für die gemalte 
junge Dame gezahlt. Uebrigens möchte 
ih mwilfen, ob Milliten verheiratet ift. 
Db es Ehefrauen gibt, die eine Jolche 
junge Dame in ihrem Haufe dulden 
würden? Urkomiſch iſt es mit anzu— 
ſehen, wenn ſich die berühmte ameri— 


Man 


Mit einem jehr jcharfen 


Sr J 


unıcago, Samflag, den 3. Fur 1915 
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Hier ift Eure Gelegen- 
heit zum Geldmachen! 


hr habt vieleicht viel von den Neichtiimern gehört, die aus Chicagoer Grundeigentum 


gemacht wurden. Meijtens wurden jie gemad)t von Leuten mit weiten Blid auf Gelegen- 


heiten, die erjt im Entijtchen waren. Mehnliche Umstände erwarten Eud) heute in Sill Ereft, 


AL eine Geldanlage bietet SillEreit Eig entum unbegrenzte Möglichkeiten. 


Schneidet 


Eure 100 Fuß Lot in vier 25 Fuß Lots und jede einzelne wird Euch mehr bringen, als 


das ganze heute koſiet. 


Baut auf einer und verkauft 


die 


anderen drei — verkauft 


Euer Eigentum oder haltet es — Ihr werdet Geld machen, ganz gleich was Ihr tut, denn 
die Zukunft von Hill Creſt iſt geſichert. 


0 Fuss Lo 


io 


wie 


niedrig 


460 


825 Anzahlung und 8310 den Monat 


12. (Harlem) und Grand Avenue 


Tiefe Subdivifion von Schönen Heimplägen liegt ungefähr 80 Zu über dem Michigan 
Sce und von 40 bis 60 Kuh höher al3 anderes Chicagver Eigentum. Sn jeder Ridjtung 
grüht Schönheit den Beichauer. 


Hill Ereit bejißt eine moderne öffentlihe Schule, Kirchen und Läden bequem belegen. 


E3 befitt alle Annehmlichkeiten der Stadt ohne 
erwarten den Sill Creit Bejucher. 
platz, Hühnerplatz, reichlich P 

Verbeſſerungen werden jetzt gemacht — Bürgerſteige, Schattenbäume, planirte 
Hill Creſt iſt nur ein Block von der Grand Avenue 
ßenbahnlinie und nur 20 Minuten Eiſenbahnfahrt vom Union Bahnhof. 


ßen u. ſ.w. 


— alles koſtenfrei. 


1 


ihre Nachteile. 
und Ellbogenraum 
Familie. 


Geſundheit 
latz für die ganze 


Geſundheit und reine Luft 


für die Kinder. Garten— 
Stra⸗ 
Stra⸗ 
Fünf Cents für 


Straßenbahnfahrt bringt Euch nach irgend einem Teile der Stadt. 


Bedenkt! 


Eigentum, wie wir es 


in Hill Creſt bieten, iſt gewöhnlich 


Hill Creſt liegt höher als irgend welche andere Chicagoer Subdiviſion. 


nicht unter 831000 bis 


31500 per Lot zu haben. Jetzt iſt die Zeit, Vorteil aus dieſer Profit verheißenden Gele— 


genheit zu ziehen. 


Kommt heute, morgen oder Montag 


Wie man dahin kommt. — Nehmt irgend eine Querlinie, ſteigt an Grand Ave. um und 
fahrt bis zum Ende der Linie, direkt vor die Front von unſerer Subdiviſion Office. 
| i 


H. O0. STONE & CO. 


Subdivision office: 


sy 


Doc) eö gibt auch wirklich Ernithaftes 
in der „Zone“. Das ift die ebenio| 
fünjtleriiche wie mifjenichaftlich mwert= | 
volle Darftellung des Panamatanalz | 
und der Landichaft riegsherum in pla= | 
ftiicher Zorn. Man fiht auf einer 
hohen Iribüne, die ji langfam im 
Kreile dreht, und bit nun auf die im 
wirklichen Sonnenlicht liegende Pa— 
namalandjchaft herunter. Kleine Dam- 
pfer fahren durch den Kanal, „jeder 
Befucher hält ein Zelenhan an jeine 
Ohren, cus dem die Stimme eines 
Sadverftändigen mit Hilfe von if: | 
fern auf der Landfchaft die Geiichte 
bes Stanals vorträgt. Aber die Stim- 
me fommt neunzig Mal aus neunzig 
Grammophonen in einem. gefonderten 
Raum des Lofal3, Es ift ein Wun- | 
derwerk! H. F. Urban. 
— —— —— — 


Zur Richtigſtellung. | 


Gläubiger der Engleharbt-Senbold 
Eo., 14 DO. Monroe Str., die in ihrer 
Fabrik in Joliet Pianos und andere, 
Mufikinftrumente herftellt, Haben im | 
Bundesgericht Bankerotterflärung der 
Firma beantragt, nicht fie felbjt hat, 
ihren Banferott angemeldet, wie irr⸗ 
tümlich berichtet. Sie Bat «| 
bäufer -in Chicago. Wie | 
walt Hermann Trant fagt, . betragen | 
die Verbindlichkeiten zmifchen $500,: | 


000 und $600,000, bie Beſtände etiva | 


I 
hor 
wii 


fanifche Tugend im ältlicher Geftalt $400,000, und find Ausfichten auf 


‚weiblichen Gefchlechts in diefes Lofal eine Reoryanifation vorhanden. : Die 


| 


‚verirrt und dann -beim Anblid der |yirma ift in ihre Schwierigfeiten an- 
junge Dame gezahlt. Uebrigens möchte | geblich dadurch geraten, daß fie aus- 
bin abfichtlih Tänger bringeblieben, | ftehende Gelber nicht 
um biefen Spaß öfter zu genießen. | mag. 


einzutteiben ber= 


‘ 


72nd (Harlem) and 


— — 
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zxleine Kriegsnachrichten 


Müſſen ſich „kuſchen“. 
Brüſſel, 3. Juli. 


Abzeichen in den Farben Belgiens und 
ſeiner Verbündeten bei Geld- und Ge— 
fängnißſtrafe verboten. 


Der „Vorwärts“. 
Berlin, 3. Juli. Der ſoz. 
wärts“ erſcheint wieder. 
Man denke! 
London, 3. Juli. Der Gewerk— 
ſchaftsverband hat im Nationallon— 
greß einen Sympathieantrag für die 
deutſchen Kameraden mit großer Wut 
abgelehnt. 
Patriotiſche Franzoſen. 
Paris, Juli. Ein franzöſiſcher 
Fabriiant von Abendmahlgeräten 
wurde zu zwei Jahren Gefängniß und 


m 
„V 


or⸗ 
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Zahlung von.2000 Franten verurteilt, | 
Beitellung übernommen | 


meil er eine 
hatte, die ihm durch einen Vermittler 
in Zürich von einem Straßburger 
Kunden zugegangen war. Eine fei- 
ner Arbeiterinnen hatte die Polizei be- 
nachrichtigt, und ihr Arbeitgeber mur= 
de verhaftet gerade ala die Waaren 
zur Berfendung gelangen follten. Das 
Gefeß, unter dem er verurteilt murde, 
verbietet den Handel mit Frankreich 
befämpfenden Ländern bei einer Stra- 
fe bis zu fünf Jahren Gefängnig und 
20,000 Franken Geldbuße. , 
Das Konzert der Hnänen. 
Rom, 3. Juli. Der berichtete Vor- 
marfch griehifcher Yreifhärler auf 


ST m een 


Generalgouver⸗ 
neur von Biſſing hat das Tragen von 


Grand Aves. 


J 
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Berat in Albanien, welches einen Teil 
des Hinterlandes von Wolona bildet, 
|beranlaßt die „Giornale d'Italia“ zu 
folgenden Auslaſſungen: Italien 
kann eine ſolche offenbare Verletzung 
der Londoner Konferenz nicht in einem 
Teil Albaniens geſtatten, der direkt 
Staliens Antereffen berührt. Ob of» 
fiziell oder nicht, ein Vorgehen in jener 
Richtung erfcheint vom italienischen 
Gefichtspuntte von größerer - Bebeu- 
tung ala die Befegung von Elbaffan, 
Tirana und Skutari Dur die Mon 
tenegriner und Serben.” (Die, ta- 
|Tiener befegten die vor dem Golf von 
‚Uplona gelegene, unbemohnte nfel 
'Saffeno am 30. Oftober 1914, und 
die Umgegend von Xplona am 25. 
Dezember 1914, nahdem‘ der Prinz 
von Wied und faft alle Mitglieber der 
| Internationalen Kommiffion Alba— 
nien verlaffen hatten. Aolona liegt 
33 Meilert füdmeftlih von Berat.) 


I 


— In den eriten elf Monaten de? 
verfloſfenen Fiskaljahres ſind Lebens⸗ 
mittel im Werte von 724 Millionen 
Dollars ausgeführt worden, gegen 
4383 Millionen in der gleichen Zeit 
des Vorjahres, 249 gegen 164 Mil⸗ 
|Tionen Qufhels Weizen, 86,4 Millio- 
‚nen Bufhels Hafer gegen 14 Mill. 
' — !n Mlantic City tagt nächlte 
Woche die Anti-Saloonliga. General 
ıNelfon U. Miles war zum Ehrenprä> 
'fidenten augerfehen worden, hat’ aber 
abgelehnt, mweil er. nicht mit dem ab“ 
getafelten Preisfämpfer John %. Suls 
livan, einem anberen „Reformer”, auf 
der gleichen Bühne erfcheinen will, 





